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Dezember 2023Vorwort

Als ich mein Bürgerbotenvorwort Dezember 2022 zur Einstimmung 
gelesen habe, bin ich etwas erschrocken. Meine Aussagen zu den ge-
meindlichen Finanzen haben sich bewahrheitet (darüber war ich nicht 
erschrocken), aber die Ursachen dazu haben sich noch verstärkt und 
sind mehr geworden. Das alles ohne unsere Einflussmöglichkeiten. 
Der Präsident des bayerischen Gemeindetages, Dr. Uwe Brandl (ehe-
maliger Bürgermeister Abensberg), hat in seiner Ansprache zur Kom-
munale 2023 zehn Thesen erläutert, die seiner Ansicht nach benötigt werden, um die Herausforde-
rungen und Widernisse der jetzigen Zeit gut zu überwinden. 
Ohne diese vollständig wiederzugeben, braucht es im Kern: Vertrauen gewinnen durch Verlässlichkeit 
und Kompetenz, solide Finanzausstattung der Kommunen mit der Entscheidungsgewalt Vorort, Stei-
gerung der Effizienz und das Prüfen bzw. Senken von Standards. Alles keine leichten Aufgaben, die mit 
einem Unterhaken erledigt werden, sondern wir werden die Ärmel aufkrempeln müssen und anpacken.
Anpacken mussten auch unsere Kollegen vom Bauhof und Klärwerk in der staden Zeit. Die öffent-
lichen Christbäume mussten selbst aufgestellt und geschmückt werden. Die Lichtersterne an der 
Straßenbeleuchtung angebracht und die Markthütten für den Weihnachtsmarkt aufgestellt werden. 
Natürlich hat es rechtzeitig zu diesen Aufgaben einen Wetterumschwung gegeben, der schon den 
ersten Winterdiensteinsatz zusätzlich beschert hat. Danke an die Kollegen für das Zaubern von Ad-
ventsstimmung.
Ende November konnten wir in der Kulturmühle junge Menschen ehren, die in der Berufsausbildung 
und Studium herausragende Ergebnisse erzielt haben.  Ein wunderbarer Termin mit bewunderns-
werten Staatspreisträgern, die uns alle etwas hoffnungsfroh in die Zukunft blicken lassen dürfen. 
Unsere junge Generation bringt etwas voran! Gratulation und Respekt für das Geleistete.
Im Moment beschäftigt uns die Haushaltsaufstellung 2024 und die Planung der anstehenden Jubi-
läen im Jahr 2024. Die Festivitäten u. a. zum Galerie-Jubiläum (30 Jahre), der Städtepartnerschaft 
(50 Jahre) und der Markterhebung (60 Jahre) wollen eingeplant und überhaupt geplant werden. Es 
verspricht ein abwechslungsreiches und atemberaubendes Jahr zu werden. Bereits vorab meinen 
Dank an alle Unterstützer und Mitwirkenden, sowie den – hiermit herzlich eingeladenen – Besuche-
rinnen und Besucher der Festlichkeiten.
Erholen Sie sich gut in der Vorweihnachtszeit und den Feiertagen vor und um den Jahreswechsel! 
Genießen Sie die Zeit bei den schönen Adventsveranstaltungen und tanken Sie Kraft für ein neues, 
anstrengendes und erfolgreiches Jahr.
Dr. Uwe Brandl hat seinen Schlusssatz der oben erwähnten Rede so formuliert: Die Zukunft gehört 
den Aufrechten und Mutigen … Die Zukunft gehört Euch, den kreativeren Gestaltern der örtlichen 
Gemeinschaft. 
Eine gute Zeit und viel Gesundheit, mit unglaublich schönen Momenten!

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Kinder und Jugendliche,

Ihr

Richard Richter, Erster Bürgermeister
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Geburten	 19 (Oktober 2023)
Eheschließungen	 13 (Oktober 2023)
Sterbefälle	 18 (Oktober 2023)

Fundsachen im November
(bis 23.11.2023 abgegeben): 

1 Mountainbike schwarz + NDK Swiss • 1 
Trekking Rad silber Mars • 1 Mountainbike 
braun Wheeler • 1 Fahrrad blau Fortuna • 1 
Mountainbike schwarz Orbea • 1 Schlüssel-
bund, 5 Schlüssel • 1 Schlüsselbund, zwei 
Schlüssel • 1 Einzel Schlüssel • 1 Schlüs-
selbund, 4 Schlüssel + 1 Autoschlüssel VW • 
1 Goldring/Mode Ring • 1 Brille/Lesebrille 
• 1 Spaltwerkzeug/Axt

Einwohnerzahl 18.010
(Stand 02.11.2023)

Feuerwehr	 112
Rettungsleitstelle/Rettungsdienst/ 
Notarzt/First Responder Bruckmühl	 112
Polizeinotruf	 110
Polizeiinspektion 
Bad Aibling	 0 80 61 / 90 73 – 0
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 11 61 17
RoMed-Klinik Bad Aibling 	 0 80 61 / 9 30 – 0
Giftnotruf 	 0 89 / 1 92 40
Gehörlosentelefon-Notruf�
(Schreibtelefon) 	 0 89 / 1 92 94
Notdienst Wasserbeschaffungsverband
Högling-Bruckmühl	 01 51 / 23 44 01 80
Notdienst Wasserwerk	 728 57-28
Notdienst Klärwerk	 01 73 / 3 71 88 80
Notfallnummer Bauhof
z. B. bei Vandalismus u. Ölschäden	 01 75 / 7 56 59 28
Straßenbeleuchtungsstörmelde App�
energieportal.bayernwerk.de/schadensmelder/home

Schlüsseldienst A. Heinritzi	 5812

Herausgeber: 	Markt Bruckmühl�
	 rathaus@bruckmuehl.de
Redaktion:	 Silvia Mischi, �
	 Tel. 0 80 62 / 59 102
	 Martina Neuhausen,�
	 Tel. 0 80 62 / 59 103�
	 Gewerbepark BWB 29, Zi. 13,�
	 in Heufeldmühle
	 buergerbote@bruckmuehl.de 
Gestaltung, Layout, Druck 
und Anzeigenannahme:
	 h&m Druck GmbH
	 Gruber Straße 8
	 83626 Kreuzstraße/Valley
Telefon: 	 08024/47532-0
E-Mail: 	 info@hm-digi.de
Auflage:	 8.200 Exemplare
Verteilung:	� Kostenlos an alle Haushalte im 

Bereich des Markt Bruckmühl
Für Textinhalte und deren Richtigkeit sind die 
Autoren verantwortlich.

Notrufe Impressum

Der Redaktionsschluss für den BBB Januar ist am 14. Dezember 2023.

ACHTUNG: Änderung bei Zahlungen an den Markt Bruckmühl
Ab dem 31.12.2023 ist eine Überweisung an das Postbank Konto der Gemeinde nicht mehr mög-
lich. Das Konto wird aufgelöst. Die aktuellen Bankverbindungen sind: Sparkasse Rosenheim-Bad 
Aibling • IBAN DE67 7115 0000 0000 1011 39 • BIC BYLADEM1ROS • Volksbank Raiffeisen-
bank Rosenheim-Chiemsee eG • IBAN DE22 7116 0000 0000 1088 80 • BIC GENODEF1VRR

Personalausweise, beantragt bis zum bis 
24.11.2023, und Reisepässe, beantragt 
bis zum 03.11.2023, können im Meldeamt 
abgeholt werden. Alte Ausweise/Pässe bit-
te mitbringen!
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Mitarbeiterliste Markt Bruckmühl  
Gewerbepark BWB 13 und Gewerbepark BWB 29 
83052 Bruckmühl, Ortsteil Heufeldmühle,  
Tel. 08062 / 59-0 Fax 08062 / 59-9010    rathaus@bruckmuehl.de 
Email der Mitarbeiter: Vorname.Name@bruckmuehl.de  

Öffnungszeiten:  Montag – Freitag 08.00-12.00 Uhr  
Montag  15.00-16.30 Uhr  
Donnerstag  15.00-18.00 Uhr 
 

Fachbereich 1 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Gebäude 
Bürgermeister Richter Richard -101 7 BWB 29 
Vorzimmer Schindler Regina -101 8 BWB 29 
Bürgerhausmanagement 
Stadtmarketing 
Redaktion Bürger Bote 

Mischi 
Neuhausen 

Silvia 
Martina 

-102 
-103 

13 
13 

BWB 29 
BWB29 

Geschäftsleitung Weidner Rainer -105 10 BWB 29 
Vorzimmer Zelz Daniela -106 9 BWB 29 
Hauptamt 
 

Schellewald Christian -109 10 BWB 29 
Mayer Vera -107 8 BWB 29 

Galerie Ahrens Cornelia -108 13 BWB 29 
Registratur / Archiv Ellmayer Elisabeth -812 18 BWB 29 
Personalabteilung Siersch Regina -110 4 BWB 29 

Stahuber Katharina -112 4 BWB 29 
Unrecht Nicole -111 2 BWB 29 
Emmerich Cornelia -113  2 BWB 29 

IT Briefer Nikolaus -120 20 BWB 29 
Holder  Hubert -120 20 BWB 29 
Schlegel Roland -121 21 BWB 29 
Schweiger Cornelia -122 21 BWB 29 

Betreutes Wohnen zu 
Hause 

Krieger Katrin -821 14 BWB 29 
Viehweger Angelika -821 14 BWB 29 

 

Fachbereich 2 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Gebäude 
Standesamt, 
Friedhofsverwaltung 

Bengl - Kimmel Elfriede -210 104 BWB 13 
Walz Bärbel -211 104 BWB 13 

Einwohnermeldeamt, 
Fundbüro 

Stadler Daniela -220 101 BWB 13 
Winter Theresa -221 101 BWB 13 
Fries Karoline -222 101 BWB 13 

Renten- und Sozialamt Schramm Andreas -230 106 BWB 13 
Franz Andrea -231 105 BWB 13 

Gewerbeamt Bauer 
Schmidt 

Sarah 
Veronika 

-240 
-240 

101 
101 

BWB 13 
BWB 13 

Straßenverkehrsrecht 
Ordnungsamt 

Koller 
Brossmann 
Steinberger 

Michael 
Lisa 
Jennifer 

-250 
-251 
-260 

103 
103 
103 

BWB 13 
BWB 13 
BWB 13 
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Fachbereich 3 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Gebäude 
Kämmerei Lindner Michael -300 6 BWB 29 

Probst Angelina -301 1 BWB 29 
Zehentmair Carina -302 1 BWB 29 
Fischer Carolin -306 1 BWB 29 
Treff Christa -303 5 BWB 29 
Steuer Brigitte -305 5 BWB 29 
Balz Edith -304 3 BWB 29 
Weichinger Elisabeth -304 3 BWB 29  
Dincer Seca -307 3 BWB 29 

Kasse Bonetsmüller Lisa -310 109 BWB 13 
Zirngast Beate -311 110 BWB 13 
Forstner Angelika -312 110 BWB 13 

Steueramt Kuhn Ramona -320 107 BWB 13 
Michel Georg -321 107 BWB 13 
Holzmeier Andrea -322 107 BWB 13 

 
Fachbereich 4 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Gebäude 
Bauverwaltung Kremser Konrad -400 34 BWB 29 

Brückner Thomas -402 34 BWB 29 
Schwinghammer Markus -403 31 BWB 29 
Trainer Marina -407 32 BWB 29 

Tiefbau Göhly Martin -430 35 BWB 29 
Url Ruth -431 23 BWB 29 
Eberhard Korbinian -432 35 BWB 29 
Richter Sabine -405 24 BWB 29 
Mayroth Juliana -406 32 BWB 29 

 
Fachbereich 5 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Gebäude 
Wirtschaftsförderung Zehetmaier Markus -410 34 BWB 29 
Energie Heimgartner Anna -404 28 BWB 29 
Hochbau Schaberl Vinzenz -420 28 BWB 29 

Krist Bernd -412 27 BWB 29 
Kotulek Michael -416 27 BWB 29 

Gebäude-
management 

Seibeck Agnes -414 25 BWB 29 
Riedl Christina -421 25 BWB 29 

Hausmeister Heimgartner Christian -415 26 BWB 29 
 
 Name  Vorname Durchwahl Zimmer Gebäude 
Auszubildende Deininger Nina -0   

Scheibenzuber Katharina -0   
Keusch Clara -0   
Schäfer Selina -0   
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Bürgerservice
Änderungen bitte an: buergerbote@bruckmuehl.de

Alle Telefonnummern ohne Vorwahlangabe 
betreffen das Ortsnetz Bruckmühl (08062)
Öffnungszeiten gemeindlicher Einrichtungen 
finden Sie unter www.bruckmuehl.de

	 FEUERWEHREN:
FFW Bruckmühl, Kirchdorfer Str. 10��������� 6354
Kommandant Thomas Kamke������������ 7769403
FFW Götting, Schulstr. 3���������������������� 908375
Kommandant Bernhard Geier.............. 808650
FFW Heufeld, Fraunhoferstr. 12��� 08061/4880
oder���������������������������������������� 08061/938144
Kommandant Florian Reichmann...................... �
............................................ 0157/77335553
FFW Högling, St.-Martin-Str. 5������������� 809408
Kommandant Josef Schöpfer��� 0173/5929318
FFW Holzham, Oberholzham 51��������������� 9882
Kommandant Fabian Fried...... 0170/1632000
FFW Kirchdorf a. H.,............................................ �
Ginshamer Str. 34................................ 726218
Kommandant Albert Schwegler�����������������3921
FFW Waith, Kapellenstr. 7�������������������� 728723
Kommandant Robert Forstner������������������ 9405
Referent für Feuerwehren................................. �
Andreas Riedl, Rudolf-Harbig-Ring 30.......1354

	 Kindertageseinrichtungen:
Bauernhofkindergarten „Lindenbaum“,........... �
jetzt auch mit Waldgruppe, ................................. �
Noderwiechs 36.................................. 807273
Gemeindekindergarten „Sonnenschein“,.........
Weihenlinden, Dorfstr. 52......................... 5116
Gemeindekindergarten „Spatzennest“,............
Kirchdorf a. H., Ginshamer Str. 32.............5126
Haus für Kinder Heufeld (AWO),...........................�
Hans-Scheibmaier-Str. 12...................72582-0
Haus für Kinder Heufeldmühle,.........................
Meisenweg 1....................................725505-0
Kinderkrippe....................................725505-7
Haus für Kinder „Vergissmeinnicht“..................
Gottlob-Weiler-Straße 26,................................ �
Heufeldmühle....................................7251514
Kinderkrippe Familienzentrum Bruckmühl,....... �
Hans-Scheibmaier-Str. 2 A................ 7256650
Kindertagespflege Diana Rösner,..................... �

Marienburgstr. 57............................... 728735
Kindertagespflege „Wichtelkinder“,................. �
Anja Ansorge, Sudetenstraße 48,..................... �
83052 Bruckmühl....Mobil: 01 76 / 63 48 12 57 
Kindertagesstätte „Kindervilla Kunterbunt“.....
mit Krippengruppe, Anton-Bruckner-Str. 7........
............................................. 4697 o. 728331
„Kleine Abenteurer“, Kindertagespflege, ......... �
Kirchdorfer Straße 14,...................................... �
...........0163/7933323 oder 0176/70293846
Pfarrkindergarten „Arche Noah“,..................... �
Krankenhausweg 7.............72626-54 oder -52
Pfarrkindergarten Götting, Am Bach 8...... 3177
Haus für Kinder „Spatzenhof“, Sonnenwiechser 
Str. 1, ................................. Tel.: 0157/39138698
Wald- & Naturkindergarten Mangfalltal e. V., ...
............................................ 0152/05754681
FortSchritt,......................................................  
Konduktives Förderzentrum für behinderte .......
Kinder, Kindergarten Sonnenschein,................. �
Burgweg 2, 83026 Rosenheim,........................ �
fortschritt-rosenheim@arcor.de......................... �
..............................................08031/809040

	 SCHULEN:
Holnstainer Grundschule Bruckmühl,...............
Rathausstraße 1.................................  9046-0
Holnstainer Grundschule, Schulhaus Götting,...
Schulstraße 8..........................................1577
Justus-von-Liebig-Schule,.................................. �
Grund- und Hauptschule Heufeld,...................... �
H.-Scheibmaier-Str. 2–8....................... 7059-0
Staatliche Realschule Bruckmühl,...................
Rathausplatz 3...................................72698-0
Staatliches Gymnasium Bruckmühl, ................ �
Kirchdorfer Str. 21................................ 7266-0

	 DIENSTSTELLEN UND SONSTIGE
	 EINRICHTUNGEN:
Abfallberatung b. Landratsamt Rosenheim........�
...........................................08031/392-4313
Amt für Landwirtschaft und Forst..................... �
...............................................08031/3004-0
Amtsgericht Rosenheim 
mit Außenstelle Bad Aibling..... 08031/8074-0
Agentur für Arbeit Rosenheim...... 08031/2020
Bauhof (Markt Bruckmühl), ............................. �
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Siemensstr. 4.....................................7285710
Siehe auch Wertstoffhof (Markt Bruckmühl),.....  �
Siemensstr. 4A........................................ 8486
Mo/Mi/Fr 9.00 – 12.00 und 13.30 – 18.00 Uhr 
sowie jeden Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr
Notrufnummer Bauhof, z. B. bei Vandalismus 
und Ölschäden ......................... 01757565928
Bayer. Bauernverband........... 08031/7285710
Beratungsstelle für „Eltern, Kinder und Jugend-
liche – Erziehungsberatung“, Kirchdorfer Str. 9d 
(Caritas)................. 8237 oder 08031/203740
BRK-Station für Corona-Schnelltests, .............
Dr.-Wilhelm-Glasser-Weg 2, Anmeldung unter:�
	 www.coronatest-rosenheim.de
Deutsche Post AG............................................ �
	� Partner-Filiale Internet Cafe.............in der OMV 
Tankstelle,Albert-Mayer-Str. 22�
(Mo. – Fr. 12 bis 20 Uhr, Sa. und So. von 9 bis 
20 Uhr), dort gibt es auch einen Geldautoma-
ten der Postbank.

	� Partner-Filiale REWE Gruber,..............................
. Kirchdorfer Str. 15 a (Mo. – Fr. 8 bis 18 Uhr und 
Sa. 8 bis 13 Uhr)

Finanzamt Rosenheim..................08031/201-0
Förster Bruckmühl ............................................. �
Dipl. Ing. Josef Pritzl................... 0173/8631764
Führerscheinstelle Rosenheim,.......................... �
Äußere Oberaustr. 4, 83026 Rosenheim............. �
...................................... Tel.: 08031/392 5355
Galerie Markt Bruckmühl...................................
cornelia.ahrens@bruckmuehl.de................ 5307
Gemeindebücherei,............................................... 
Bahnhofsstraße 10.................................... 4664
Heimatkundliche Sammlung Bruckmühl,...........
Dr.-Wilhelm-Glasser-Weg 2.................. 8076805
Heimatmuseum Bad Aibling,..............................
Wilhelm-Leibl-Platz 2..................... 08061/4614
So. 14 – 17 Uhr, Heimatarchiv: Mo, Di 10 – 16 Uhr
Kaminkehrer,......................................................
Peter Kay (Bruckmühl Nord)...... 08031/890256
Matthias Carbin (Bruckmühl Mitte)..................... �
............................................08034/90988757
Stephan Carbin (Bruckmühl Süd)....................... �
...............................................08035/9647271
Kfz-Zulassung Rosenheim (Landkreis), ..............

Äußere Oberaustr. 4, 83026 Rosenheim.............
.............................................08031/392-5353
Klärwerk Bruckmühl...............  08061/91053,
Notruf..................................... 0175/6153085
Kompostierungsanlage des Landkreises..........
Im Kiesgrubengelände...........................79497
Montag bis Freitag von 7.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 17.00 Uhr, Seit Samstag, 4. März, bis 
Samstag, 16.  Dezember, von 8.00 bis 13.00 
Uhr geöffnet.
Landratsamt Rosenheim..........08031/392-01
Pflanzenschutzwarndienst........  08061/90590
Polizeiinspektion Bad Aibling...08061/9073-0
Schwimmbad Bruckmühl.................................
Sonnenwiechser Straße 49.....................  1672
Staatliches Gesundheitsamt Rosenheim.......... �
.......................................... 08031/392-6002
Staatliches Veterinäramt.......08061/49783-0
Staatliches Bauamt Rosenheim....................... �
.................................................08031/394-0
Technisches Hilfswerk, Bad Aibling.................. �
...................................................08061/7747
Tierkundemuseum/Auwald-Biotop,.................
Bahnhofstraße 30, Bitte beachten:...................
Salus Auwald-Biotop geschlossen........... 4323
Vermessungsamt Rosenheim.....08031/366-0
Volkshochschule (vhs), Rathausplatz 1.............
info@vhs-bruckmuehl.de...................... 7057-0
Wasserbeschaffungsverband  
Högling-Bruckmühl,
Fa. Stahuber...........................................  1478
Notruf .................................. 0151/23440180
Fax.......................................................  79911
Wasserwerk, Siemensstraße 4.......... 7285720
Bei Störungen der Trinkwasserversorgung 
24-Std.-Notfallnummer....................72857-28
Wasserwirtschaftsamt.............08031/305-01
Wertstoffhof, Siemensstraße 4A.............. 8486
Öffnungszeiten: Mo,. Mi., Fr. von 9.00 – 12.00 
Uhr und von 13.30 – 18.00 Uhr sowie jeden 
Samstag von 9.00 – 12.00 Uhr.
Siehe auch Bauhof (Markt Bruckmühl),............ �
Siemensstraße 4,...............................7285710
Zentrum für Volksmusik, Literatur und Popular-
musik.....................................................  5164
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	 SOZIALE UND GEMEINNÜTZIGE
	 EINRICHTUNGEN UND VEREINE:
Wohn- und Pflegeheim Blumenwinkl, 
Bruckmühl, Blumenstraße 2................... 903-0
Arbeiterwohlfahrt AWO, Begegnungszentrum,
Sudetenstr. 19, Josef Staudt............... 726550
(wöchentlicher Treffpunkt Fr. 14.15 – 17.00 Uhr)
Asylhilfe, Flüchtlings- und�
Integrationsberatung Sprechstunde..................
Alexander Rutsch, Gewerbepark BWB 29, Zi. 14,
Do. 14 – 18 Uhr..................................... 59820
Behindertenbeauftragte Christiane Grotz,........
Telefonsprechstunde: 1. Dienstag/Monat.........
15 – 16 Uhr – (außer Ferien)............................. �
........................... 6340 oder 0176 2232 7356
Behindertenwerkstätten..........08031/2465-0
Betreutes Wohnen zu Hause,............................
Seniorenberatungsstelle, Frau Krieger,..............
Frau Viehweger,................................................ �
Sprechstunde Mo., Mi., Fr. 9 – 12 Uhr und nach 
Vereinbarung, im Gewerbegebiet BWB 29,........  
Zi.-Nr. 14, beratungsstelle-betreutes-wohnen@
bruckmuehl.de..................................... 59-821
Bruckmühler Tafel,........................................... �
Am Eichpold 10, Claudia Vill, Tulpenstr. 3 A,
Achtung: neue E-Mail-Anschrift:.......................
info@bruckmuehler-tafel.de......0171/3783301
Lebensmittelausgabe Do. 9.30 – 10.30 Uhr
Spendenabgabe Mi. 13.00 – 14.00 Uhr
Caritas-Zentrum Bad Aibling
	 Soziale Beratung...................  08061/3504-0
	 Sozialstation...................... 08061/3504-20
	 Angehörigenarbeit................  08061/3504-0
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft DLRG 
............................................08061/9369804
Donum Vitae Rosenheim..................................
(Schwangerenberatungsstelle)......................... �
.............................................. 08031/400575
Donum Vitae Bruckmühl,.................................
Dipl.-Sozialpädagogin Ute Schmidt,................. �
Sprechstunde Do. 8 –12 Uhr (außer Ferien)
im Gewerbepark BWB 29, Zi.14............ 59-820
...................................... oder 08031/400575
Fachstelle zur Verhinderung von 
Obdachlosigkeit im Landkreis Rosenheim........
Sprechstunde Bruckmühl, jeden 2. Do/Monat
14 – 16 Uhr im Familienzentrum, �

Hans-Scheibmaier-Straße 2 a.......................... �
.............................................08031/3009-39
Familienpflegewerk.......................................... �
des KDFB Rosenheim-Bad Aibling,...................
www.familienpflegewerk.de....08063/2006272
Familienzentrum Bruckmühl,...........................  
(Einrichtung des Diakonischen�
Werkes Rosenheim).......................... 7256650
Frauen- und Mädchennotruf Rosenheim e. V.... �
..............................................08031/268888
Jugendsozialarbeit Heufeld.............. 7059-127
Jugendtreff Bruckmühl.....................................
Dr.-Wilhelm-Glasser-Weg 2, Tel.-Nr. folgt...........
..... E-Mail: oja.bruckmuehl@awo-rosenheim.de
Katholische Arbeitnehmer Bewegung
(KAB Ortsverband Heufeld)..............................
Aktiv bei Bildungsmaßnahmen, Beratung 
und juristische Vertretung in allen sozialen 
Angelegenheiten (Rente, Krankenversicherung, 
Arbeitsrecht usw.)
Radke Egon............................. 08061/391143
Oblinger Theresia..................................... 4102
Krankenbesuchsdienst�
zu Hause/in den umliegenden Krankenhäusern:�
Info erhalten Sie über die Pfarrbüros oder die 
Klinikseelsorge Bad Aibling
(Frau Dr. Munk).......................08061/930281
Kreisjugendring........................  08031/15990
Kreuzbundgruppe, Selbsthilfegruppe für
Suchtkranke und Angehörige...........................
Bruckmühl 1, Kath. Pfarrheim, Pfarrweg 1,........
Di. 19.30 Uhr,.................................................. �
Gruppenleitung:..................  0176/55 146 353
Kreuzbundgruppe Bruckmühl 2 Via Nova,.........
evang.-luth. Kirchengemeinde Johanneskirche,
Adalbert-Stifter-Str. 2, Mittwoch 19.30 Uhr,
Ltg. Mike Römer, ..........................726877 oder �
.............................................0176/62218616
Ökumenische Nachbarschaftshilfe e. V.
	 Bruckmühl.....................................  7008000
	 Heufeld................................................  2470
	 Kirchdorf a. H........................................  6751
	 Götting................................................. 1833
Offene Jugendarbeit Jugendtreff,.....................
Dr.-Wilhelm-Glasser-Weg 2...............................
Offene Jugendarbeit, »Jugendzone«,
Hans-Scheibmaier-Straße 2 A.........  7059-144
Offene Jugendarbeit Feldkirchen-Westerham

Bürgerservice
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............................................08063/2074528
Schwangerschaftsberatung Rosenheim...........
staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen..... 08031/392-6205 
Seniorenbeauftragte Anneliese Weissbrich,.....
Telefonsprechstunde: 2. Mo/Monat,�
15 – 16 Uhr (außer Ferien)�
und nach Vereinbarung............... 08061/3318
Seniorenclub der AWO,....................................
Vorträge/Infoveranstaltungen,�
Hermine Gerbl......................................... 3889
Jeden 1. Do./Monat (Veranstaltungsort siehe
Tagespresse)
SkF – Beratungsstelle für Schwangerschafts-
und Familienfragen Rosenheim,.......................
Prinzregentenstr. 6 – 8 (Eingang Stollstraße), 
E-Mail: schwangerenberatung-rosenheim@
skf-prien.de...............................08031/31412
Sozialer Arbeitskreis,.......................................  
tätig in der Behindertenarbeit,�
Ansprechpartner: Gabriele Sander........... 2562
Sozialkaufhaus Bruckmühl,.............................
Am Eichpold 10, Öffnungszeiten: Warenannah-
me: Mo – Fr von 9 bis 17 Uhr, Einkauf: Mo – Fr 
von 11 bis 17 Uhr.............................. 7251445
Telefonseelsorge..............................................
www.telefonseelsorge.de.......... 0800/1110111�
....................................... oder 0800-1110222
Tierschutzverein Bruckmühl und Umgebung e. V. 
............................................ 0151/53928766
Sozialverband VdK Bayern e. V.,
Ortsverband Bruckmühl
1. Vorstand Konrad Hammerl................... 9548
2. Vorstand Anton Faltlhauser...... 08061/1703
Weltladen, Bahnhofstraße 5,�
Öffnungszeiten: Mo. 10 – 12.30 und 16 – 18 
Uhr; Di., Mi., Do. 10 – 12.30; Fr 10 – 18 Uhr 
durchgehend sowie Sa. 10 – 12.30........ 79920

Notfall-Versorgung
Alle Telefonnummern ohne Vorwahlangabe
betreffen das Ortsnetz Bruckmühl (08062)

	 ALLGEMEIN-ÄRZTE:
Dr. med. Binder Rudolf, �
Rösnerstraße 24a....................................1331
Brandl Dieter, Betriebsmedizin, Weihenlinde-
ner Str. 11....................................... 08061/40

Fürbeck Markus, Chirotherapie, Gewerbepark 
BWB 13...................................................1730
Gemeinschaftspraxis-Bruckmühl Elke �
Biermaier (Fachärztin für Innere Medizin, 
Notfallmedizin), Alexandra Rößner (Fach-�
ärtzin für Allgemeinmedizin und Chirotherapie), 
Waltraud Gottschling (Fachärztin für�
Allgemeinmedizin), Bahnhofstr. 16,......726910
Dr. (KL) Hartmann Diana, Mittenkirchener Str. 
8, Vagen..................................................6721
Schauberger Michael,  
Sonnenwiechser Str. 22...........................1300
Dr. Florian Meier und Dr. Stefan Achatz 
Gemeinschaftspraxis, Miesbacher Str. 5, 
Irschenberg.............................................. 1517

	 TIERÄRZTE:
Baur Alfred, Georg-Dorrer-Str. 3..............  6710
Betzenbichler Jessica, mobile Tierarztpraxis,
E-Mail: jessica.betzenbichler@gmx.de
.............................................. 0173/3545773
Dr. Mager Monika & Dr. Radzey Tanja,..............
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis,�
Wimmerweg 3 .................................. 7289760

	 APOTHEKEN:
Mangfall-Apotheke, Bahnhofstr. 14......... 1339
Marien Apotheke, Sonnenwiechser Str. 5.......... �
.............................................................79712
Markt-Apotheke, Bahnhofstr. 2............... 2396
Sebastian-Apotheke,.......................................
Gewerbepark BWB 22....................... 2709627

	 HEBAMME:
Hebammenpraxis „Das Storchennest“,............
Bichler Manuela, Sudetenstr. 46d,
www.hebamme-manuela-bichler.de und
www.kinderschlafcoach-manuela-bichler.de.....  �
.............................. 3159 oder 0174/7047240
Kielar Patrycja,
Heufelder Straße 35.......................... 8077802

	 TRAUERBEGLEITUNG:
Schmid Annemarie,.........................................
zertifizierte Trauerbegleiterin,
Maxhofener Str. 28 A............................... 6759
Glaßer Renate,................................................  
Krisenberaterin und Psychoonkologische
Beraterin .................................0172/8267713

Medizinische Versorgung
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16.|17.12.	 Dr. Florian Geiger, Rosenheimer Str. 2, Feldkirchen-Westerham	 08063/218
23.12.	 Hermann Höfl, Eibenweg 3, Schechen	 08039/5350
24.12.	 Dr. Berit Seher, Münchener Str. 2, Bad Aibling	 08061/5688
25.15.	 Dr. Christoph Schloßer, Bahnhofstr. 4, Kolbermoor	 08031/96033
26.12.	 Dr. Wolfgang Lechl, Westerhamer Str. 7, Feldkirchen-Westerham	 08063/260
30.12.	 Dr. Tobias Mühlfriedel, Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Str. 1, Bad Aibling	 08061/370420
31.12.	 Ursula Eichler, Bahnhofstr. 14a, Feldkirchen-Westerham	 08063/9448
01.01.	 Thomas Gmeiner, Rennbahnstr. 2, Bad Aibling	 08061/8598
06.|07.01.	 Inke Stephanie Aicher, Brückenstr. 7, Kolbermoor	 08031/99456

Weitere Zahnarzt-Notdienste finden Sie im Internet unter www.notdienst-zahn.de. Wir möchten Sie 
darauf hinweisen, dass der Arzt lediglich in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 
19.00 Uhr in der Praxis anwesend sein muss. Außerhalb der angegebenen Sprechzeiten besteht 
für den Notfalldienstzahnarzt Ruf- und Behandlungsbereitschaft.

Termine für den „Bruckmühler Bürger Bote“ Jahrgang 32/2024
BBB 2024	 Redaktionsschluss	 Erscheinungsdatum
Januar 2024:	 14. Dezember 2023	 20. Januar 2024
Februar 2024:	 26. Januar 2024	 17. Februar 2024
März 2024:	 23. Februar 2024	 16. März 2024 
April 2024:	 19. März 2024	 13. April 2024 
Mai 2024:	 23. April 2024	 18. Mai 2024
Juni 2024:	 21. Mai 2024	 15. Juni 2024
Juli 2024:	 21. Juni 2024	 13. Juli 2024
August 2024:	 25. Juli 2024	 17. August 2024
September 2024:	 23. August 2024	 14. September 2024
Oktober 2024:	 19. September 2024	 12. Oktober 2024
November 2024:	 24. Oktober 2024	 16. November 2024
Dezember 2024:	 22. November 2024	 14. Dezember 2024
Januar 2025:	 10. Dezember 2024	 18. Januar 2025

Redaktion: Silvia Mischi, Tel. 08062/59-102 • Martina Neuhausen, Tel. 08062/59-103
Achtung, neue E-Mail-Anschrift: buergerbote@bruckmuehl.de

Zahnarzt-Notdienst soweit vergeben bis Redaktionsschluss

Parkplatz am Kreuzweg verlegt 
Der Parkplatz in Maxhofen (Wertacher Straße), 
am Beginn des Kreuzwegs nach Kleinhöhen-
rain, steht ab sofort nicht mehr zur Verfügung. 
Ab sofort ist der Parkplatz am Friedhof zu nut-
zen. Dort sind auch Toilettenanlagen. 

Silvia Mischi

Einwohnermeldeamt 
nur mit Termin erreichbar 
Das Einwohnermeldeamt ist am 13.12.2023 
wegen Fortbildung nur eingeschränkt erreich-
bar.  Wir bitten daher um vorherige Terminver-
einbarung.

Elfriede Bengl-Kimmel
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Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 9 – 13 Uhr, 14 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 UhrÖffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 9 – 13 Uhr, 14 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr

Bahnhofsstraße 8 · 83052 Bruckmühl · � 01 51 / 23 77 65 65

SCHNEIDEREI
Meister Ali – schnell und zuverlässig

Für Sie ändern wir jede Art von Sakko, Rock, Mantel, Hose, Lederbekleidung, Vorhänge, Für Sie ändern wir jede Art von Sakko, Rock, Mantel, Hose, Lederbekleidung, Vorhänge, 
Reißverschlüsse aller Art, Innenfuttererneuerung, ...Reißverschlüsse aller Art, Innenfuttererneuerung, ...

Stadt und Landkreis Rosenheim 
gehören jetzt zum MVV
Seit dem 10.12.2023 sind die Kreisfreie Stadt 
Rosenheim und der Landkreis Rosenheim Teil 
des Münchner Verkehrs- und Tarifverbundes 
(MVV). Ab diesem Tag sind bis auf das AST Ro-
senheim, dem On-Demand-Verkehr „Rosi“ und 
einige ausbrechende Buslinien alle Nahverkehrs-
mittel mit MVV-Fahrschein nutzbar. Genauere In-
formationen – und welche Nummern die Linien 
ab sofort haben – sind auf der Websites des MVV 
unter www.mvv-muenchen.de zu finden, ebenso 
wie Informationen zur Verbundraumerweiterung. 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Te-
lefonnummer 089/41 42 43 44.

Martina Neuhausen

Anliegerversammlungen  
zum Hochwasser- 
Sturzflutrisikomanagement
Die Konzeptpräsentationen für das Hochwas-
ser-Sturzflutrisikomanagement findet für die 
betroffenen Anlieger und umliegende Bereiche 
rund um Mittenkirchen am 19. Dezember um 
19 Uhr im Festsaal der Kulturmühle statt.  Für 
die Bereiche rund um Götting ist die entspre-
chende Präsentation einen Tag später, am 20. 
Dezember, um 19 Uhr auch im Festsaal der Kul-
turmühle. 

Silvia Mischi 

Märkte in Bruckmühl
In der Regel finden in Bruckmühl zwei 
Märkte pro Jahr statt:
•	Josefi-Markt  23. + 24. März 2024
•	Michaeli-Markt  28. + 29. September 2024

Veranstaltungsort ist der Volksfestplatz (hinter 
dem ehemaligen Rathaus).  Nähere Fieranten 
können sich anmelden bei Peter Kajetan Schmid, 
Ludwig-Thoma-Weg 5, 83059 Kolbermoor, 
Tel.: 08031/299909, Mobil: 0163/9275939, 
E-Mail: pk.schmid@t-online.de.

Silvia Mischi 

STADTRADELN 2024
Nach dem STADTRADELN ist vor dem 
STADTRADELN!
Der dreiwöchige Aktionszeitraum für den 
Markt Bruckmühl beim STADTRADELN 
2024 startet am Sonntag, 9. Juni und en-
det am Samstag, 29. Juni 2024.
Falls Sie gerne an der Aktion STADTRAD-
LEN 2024 teilnehmen möchten, merken 
Sie sich den Termin vor.  Sobald uns die 
näheren Informationen zum Anmeldemo-
dus etc. vorliegen, werden wir diese umge-
hend veröffentlichen. Wir freuen uns über 
jeden Teilnehmer, der uns auch 2024 wie-
der beim STADTRADELN unterstützt.

Anna Heimgartner
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Abfuhrtermine der Blauen Tonne 2024

Das ganze Marktgemeindegebiet nördlich der Mangfall wird mittwochs im 14-Tages-Rhythmus 
geleert (siehe Kalender).

Der komplette Bereich südlich der Mangfall wird donnerstags ebenfalls im 14-Tages-Rhythmus 
angefahren (siehe Kalender).

Monat nördlich der Mangfall südlich der Mangfall
Januar Mi., 10.01.2024, Mi., 24.01.2024 Do., 11.01.2024, Do., 25.01.2024
Februar Mi., 07.02.2024, Mi., 21.02.2024 Do., 08.02.2024, Do., 22.02.2024
März Mi., 06.03.2024, Mi., 20.03.2024 Do., 07.03.2024, Do., 21.03.2024
April Do., 04.04.2024, Mi., 17.04.2024 Fr., 05.04.2024, Do., 18.04.2024
Mai Do., 02.05.2024, Mi., 15.05.2024, 

Mi., 29.05.2024
Fr., 03.05.2024, Do., 16.05.2024,�
Fr., 31.05.2024

Juni Mi., 12.06.2024, Mi., 26.06.2024 Do., 13.06.2024, Do., 27.06.2024
Juli Mi., 10.07.2024, Mi., 24.07.2024 Do., 11.07.2024, Do., 25.07.2024
August Mi., 07.08.2024, Mi., 21.08.2024 Do., 08.08.2024, Do., 22.08.2024
September Mi., 04.09.2024, Mi., 18.09.2024 Do., 05.09.2024, Do., 19.09.2024
Oktober Mi., 02.10.2024, Mi., 16.10.2024,�

Mi., 30.10.2024
Fr., 04.10.2024, Do., 17.10.2024,�
Do., 31.10.2024

November Mi., 13.11.2024, Mi., 27.11.2024 Do., 14.11.2024, Do., 28.11.2024
Dezember Mi., 11.12.2024, Fr., 27.12.2024 Do., 12.12.2024, Sa., 28.12.2024

Bruckmühl 1
Do. 04.01.24 Mi. 31.01.24 Mi. 28.02.24 Di. 26.03.24 Mi. 24.04.24
Do. 23.05.24 Mi. 19.06.24 Mi. 17.07.24 Mi. 14.08.24 Mi. 11.09.24
Mi. 09.10.24 Mi. 06.11.24 Mi. 04.12.24

Bruckmühl 2
Do. 18.01.24 Do. 15.02.24 Do. 14.03.24 Do. 11.04.24 Fr. 10.05.24
Do. 06.06.24 Do. 04.07.24 Do. 01.08.24 Do. 29.08.24 Do. 26.09.24
Do. 24.10.24 Do. 21.11.24 Do. 19.12.24

Planung und Ausführung
Metallfassaden
Blechdächer
Gerüstbau

Vagener Straße 2a
83052 Bruckmühl
Tel.: 0 8 0 62 / 72 99 77
Fax: 0 80 62 / 72 99 44
info@spenglerei-roth.de
www.spenglerei-roth.de

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr ... Bleiben Sie gesund!

Müllabfuhrkalender 2024
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NACHHER

DIE FIGUR-
SPEZIALISTEN
FÜR FRAUEN
Damenfi tness
Abnehminstitut
Bodyforming
www.slimmissima.de VORHER

JETZT STARTEN 
– ERST 2024

ZAHLEN!
BAD AIBLING
Ellmosener Straße 34
Tel. 0 80 61 / 9 39 18 55

ROSENHEIM
Pichlmayrstraße 7a
Tel. 0 80 31 / 3 52 50 75

ab 7,99 €
wöchentl. inkl.

· Gruppenkurse

· Yoga & Zumba

· Rollenmassage

· Ernährungsberatung
· u. v. m.

Naturerlebnis geschlossen 
In den Wintermonaten ist seit dem 1. Dezember 
bis zum 1. März 2024 das Naturerlebnis Bruck-
mühl geschlossen. 

Harry Klottig

Zahlen, Maßnahmen, Jubiläen:
Bürgerversammlung in Bruckmühl (Teil 1)
Zahlen, Maßnahmen, Jubiläen – diese Begriffe 
prägten u. a. den ersten Teil der erstmals in der 
Kulturmühle veranstalteten Bürgerversamm-
lung.  Bürgermeister Richard Richter hieß un-
ter den knapp 100 Gästen seine Stellvertreter 
Klaus Christoph und Anna Wallner, Altbürger-
meister (und Ehrenbürger) Franz Heinritzi und 
einen beschlussfähigen Teil des Marktgemein-
derats willkommen. Seinen Bericht begann der 
Rathaus-Chef mit einem Ausblick auf den Haus-
halt des Jahres 2024. 
Der Gesamtumfang beträgt nach dem ersten 
Entwurf rund 70 Mio. € und weist derzeit eine 
Finanzierungslücke von 17,3 Mio.  € auf.  Als 
größte Investitionen nannte er u. a. die Kita Rös-
nerwiese mit ca. 6,9 Mio. €, Tilgungen mit 1,7 
Mio. €, allgemeinen Grunderwerb mit 1,4 Mio. 
€ sowie Grunderwerb Feuerwehren und Sanie-
rung der Leichenhalle am Friedhof Hinrichsse-
gen mit jeweils ca. 1,0 Mio. €. „Für die auf der 
Rösnerwiese geplante Wohnbebauung haben 
wir bei der Ausschreibung nicht die gewünsch-
te Resonanz gefunden, sie bleibt daher vorerst 

noch grüne Wiese“ erläuterte der Bürgermeis-
ter.  Als weiteres Projekt nannte er den Umzug 
innerhalb der temporären Rathausräume in der 
ehemaligen Wolldeckenfabrik. 
Nach dem Umbau der Gebäude 15 und 17 soll 
der bisher im Gebäude 29 untergebrachte Teil 
der Verwaltung einschließlich des Bürgermeis-
terbüros dorthin umziehen. Im Zusammenhang 
mit dem Hochwasser im Bereich zwischen Stau-
dhausen und Mittenkirchen im Jahr 2021 teilte 
er mit, dass im Rahmen des Sturzflut Risikoma-
nagements bereits konkrete Planungen erfolgt 
sind. Ferner gab er bekannt, dass im Naherho-
lungsgebiet an den Höglinger Weihern weitere 
Parkplätze geschaffen wurden und künftig eine 
Parkraum-Überwachung mit der Einführung von 
Parkgebühren geplant ist. Außerdem habe der 
Marktgemeinderat eine neue Satzung für die 
Nutzung des Areals beschlossen. Des Weiteren 
informierte er über die Errichtung von PV-Anla-
gen im Bereich der Parkplätze in Hinrichssegen 
und an der Justus von Liebig-Schule in Heufeld. 
Nach seinem Ausblick startete er „in den Weg 
durch die letzten zwölf Monate kommunalen 
Geschehens“ und begann mit der Eröffnung 
der neuen Kulturmühle und der darin unterge-
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brachten Bücherei.  Ferner wies er auf den ab-
geschlossenen ersten Abschnitt beim Ausbau 
der Bruckmühler Straße, den Ausbau von drei 
Feldwegen zu Radwegen, den Spatenstich für 
die Sanierung und den Umbau des ZeMuLi und 
die Fertigstellung des Übergangskindergartens 
in Götting hin. Begonnen habe man die Sanie-
rung des Trinkwasserhochbehälters in Mitten-
kirchen, die technische und bauliche Sanierung 
des Klärwerks und die Errichtung der Wohn-
pavillons für Geflüchtete an der Wernher-von 
Braun-Straße.  Das Gemeindeoberhaupt ließ 
auch zahlreiche Jubiläen des vergangenen Jah-
res Revue passieren. Dazu zählten das 10-jäh-
rige Bestehen des Hauses für Kinder in Heufeld 
die 30-jährigen Jubiläen des Sozialen Arbeits-
kreises und des Kindergartens Villa Kunterbunt, 
das goldene Vereinsjubiläum des SV Götting 
und die gemeinsam ausgerichtete Jubiläums-
feier für 75 Jahre Trachtenverein und 90 Jahre 
Burschenverein Kirchdorf. 
Als weitere wichtige Ereignisse bezeichnete 
er u. a.  die Gründung der Mangfalltal Energie 
GmbH als regionalen Energieversorger, die 
BR-Radltour-Etappe in Bruckmühl, die Eröff-
nung der neuen Moschee, den Neubürgeremp-
fang, den erstmals durchgeführten „inklusiven 
Sporttag“, das mit einem neuen Rekord abge-
schlossene Stadtradln und die ebenfalls mit 
neuen Rekordzahlen durchgeführte Azubi-Mes-
se. Mit Stolz vermeldete er zudem, dass mit Ra-
mona Dandl im Kunstradfahren und mit Antonia 
Niedermaier im U 23-Zeitfahren zwei Bruck-
mühler Sportlerinnen den Weltmeistertitel 
errungen haben.  Seinen eineinhalbstündigen 
Bericht garnierte der Bürgermeister mit einigen 
Gemeindezahlen. So seien 284 Kirchenaustrit-
te, 78 Eheschließungen, 160 Sterbefälle und 
158 Geburten zu verzeichnen gewesen.  Der 
Ausländeranteil in der Marktgemeinde mit ihren 
aktuell 17.996 Einwohnern betrage 12,4 Pro-
zent und der gemeindliche Personalstand rund 
200 Beschäftigte.

Text und Foto: Johann Baumann

Straßenverkehr, Wärmeplanung, 
Umwelt: 
Viele Fragen bei der Bürgerversammlung 
in Bruckmühl (Teil 2)
Viele Bürgeranliegen kamen bei der Bürger-
versammlung unter „Fragen und Diskussion“ 
zum Ausdruck.  Bürgermeister Richard Richter 
nahm zunächst zu den bereits vorab schriftlich 
eingereichten Fragen Stellung. So stellte Armin 
Schlegel u. a.  die Frage nach der „Ausweitung 
der 30er-Zone vom Kindergarten Löwenzahn 
bis zum Bahnübergang Heufeldmühle“ (Bürger-
meister-Antwort: „Für den betreffenden Bereich 
fehlt die rechtliche Voraussetzung nach der Stra-
ßenverkehrs-Ordnung.  Jedoch Hinweis darauf, 
dass der Bundestag eine Novellierung der Stra-
ßenverkehrsordnung (StVO) plane im Hinblick 
auf für Kommunen einfacher anzuordnende 
Geschwindigkeitsbeschränkungen.  Angelegen-
heit wird nach der Bekanntgabe der Details zur 
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StVO-Novelle nochmals geprüft“).  Weitere Fra-
gen des Bürgers betrafen die Fertigstellung der 
neuen Kindertagesstätte an der Rösnerwiese 
(„voraussichtlich April 2025“) und die kommu-
nalen Wärmeplanung.  („Alle Kommunen mit 
mehr als 10.000 Einwohner müssen bis spätes-
tens 30.06.2028 eine kommunale Wärmepla-
nung erstellen. Der Markt Bruckmühl hat bereits 
Mitte dieses Jahres einen Antrag auf Förderung 
für die kommunale Wärmeplanung gestellt“). 
Elske Riedl beschwerte sich u. a. über die Park-
situation in Teilen der Gottlob-Weiler-Straße 
und des Heimatwegs.  („In beiden Fällen keine 
zwingende Notwendigkeit für ein Halteverbot. 
Bei Verkehrsverstößen eine Anzeige bei der 
Polizei zu empfehlen, da keine kommunale 
Verkehrsüberwachung in Bruckmühl“).  Erich 
Mutschke beklagte u. a.  den schlechten Zu-
stand vieler Straßen sowie überwuchernden 
Bewuchs vieler Gehwege mit Gras, Unkraut 
sowie Hecken („Oftmals Anliegerwunsch, we-
gen erheblicher Erschließungskosten die Stra-
ßen nicht auszubauen“ und „Zuständigkeit der 
Grundstückseigentümer für die Gehwege, re-
gelmäßige Kontrolle durch die Gemeinde über-
steigt ihre Kapazitäten“). Kathrin Grögel erkun-
digte sich nach Maßnahmen zur Integration der 
erwarteten 104 Geflüchteten („Soziale Betreu-
ung erfolgt durch die Flüchtlingsintegrationsbe-

ratung. Ein Kita-Platz-Anspruch wird bei der Be-
darfsprognose des Marktes mitberücksichtigt. 
Es soll nicht ausschließlich auf Ehrenamtliche 
zurückgegriffen werden.  Der Markt Bruckmühl 
ist derzeit auf intensiver Suche nach einer/
einem Bundesfreiwilligendienstleistenden zur 
Unterstützung der Asylhilfe“).  Adolf Frisch mo-
nierte, dass im Zuge von Kanalarbeiten im Be-
reich Heimatweg/Egerländerstraße durch eine 
Absperrung Kloake in die Keller hochgedrückt 
worden und dadurch hoher Schaden entstan-
den sei („Zwei bedauerliche Schadensfälle: 
Zum einen durch einen Materialfehler, hierfür 
Schadensregulierung durch die Versicherung 
der ausführenden Firma. Zum anderen kontrol-
lierter Aufstau mit Pumpeneinsatz, führte bei 
kellertiefen Ausläufen ohne Rückstauklappe zu 
Abwassereintritt. 
Für Rückstausicherung Anlieger zuständig, da-
her keine Haftung durch Marktgemeinde oder 
ausführende Firma“).  Josef Dumberger be-
mängelte die von der Wäscherei Fleischmann 
ausgehende Geruchs- und Lärmentwicklung 

 In der Gottlob-Weiler-Straße zwischen den 
Hausnummern 3 und 9 kommt es durch 
parkende Fahrzeuge zu Engpässen beim 

Gegenverkehr
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für die Anwohner der Weihenlindener Straße 
(„Keine schädliche Umwelteinwirkung, die ein 
behördliches Einschreiten rechtfertigen.  Auch 
keine wasserrechtliche Relevanz.  Bezüglich 
des beanstandeten Lärms ist eine Klage beim 
Verwaltungsgericht anhängig, deren Ausgang 
abzuwarten ist.  Aktuell hat das Landratsamt 
als Immissionsschutzbehörde und der Markt 
Bruckmühl keine Handlungsmöglichkeiten“). 
Johannes Schubert forderte wegen der teils zu 
schnell fahrenden Autos eine 30-Zone für die 
gesamte Länge der Sudentenstraße („Es wird 
geprüft, ob es sich hier um einen besonders 
gefährlichen Bereich handelt, bei dem eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung angebracht ist“). 
Siegfried Braun regte die Ertüchtigung eines 
Kiesweges zwischen Waith und Mittenkirchen 
zum Radweg an („Prüfung wird zugesagt“). An-
ton Forster stellte den Antrag auf „Umwidmung 
der Höglinger Staße zur Einbahnstraße von 
der Wiesenstraße bis zur Heufelder Straße mit 
durchgehendem Halteverbot in Fahrtrichtung 
rechts“ („Die örtliche Verkehrsbehörde sieht 
die derzeitige Regelung als ausreichend an und 
befürwortet sowohl eine Einbahnregelung als 
auch ein Halteverbot nicht“.
Über den Antrag wurde in der Versammlung ab-
gestimmt, im Falle der Annahme müsste sich der 
Marktgemeinderat mit dem Thema beschäftigen. 

Dem Antrag stimmten nur zwei Anwesende zu. 
Dieser wurde daher mehrheitlich abgelehnt.

Text und Foto: Johann Baumann

Radwege, Baumfällung,  
Verkehrsberuhigung: 
Viele Fragen bei der Bürgerversammlung 
in Bruckmühl (Teil 3)
Nach der Behandlung der bereits vorab schriftlich 
eingereichten Fragen (wir berichteten) kam das 
Publikum bei der Bürgerversammlung zu Wort. 
Katrin Felicetti bemängelte, dass der bereits seit 
den 1970er-Jahren gewünschte Radweg von Un-
terholzham nach Oberwall bis heute nicht verwirk-
licht wurde. (Bürgermeister-Antwort: „Es konnten 
bereits einige notwendige Grundstücksflächen 
erworben werden. Leider fehlen noch die Flächen 
von zwei Grundstückseigentümern, die mit ihrer 
Bereitschaft Forderungen verknüpfen, welche sei-
tens des Marktes Bruckmühl nicht erfüllt werden 
können. Großer Dank gilt den Grundstückseigen-
tümern, welche mit einer Grundabtretung bereits 
einen wichtigen Beitrag zur Verwirklichung des 
Projektes geleistet haben“). 
Alfons Macke fragte nach der Umsetzung der 
angekündigten verkehrsberuhigenden Maßnah-
men im Bereich der Sonnenwiechser Straße und 
Am Eichpold.  („Die Maßnahme wurde vorerst 
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zurückgestellt, da erst die Auswirkung des ver-
kehrsberuhigten Geschäftsbereichs abgewartet 
werden soll“).  Andreas Palloks zeigte sich ver-
ärgert, weil direkt vor seinem Grundstück eine 
gesunde und für das Ortsbild prägende Linde 
gefällt wurde „Ich werde der Sache nachgehen 
und dem Beschwerdeführer eine Nachricht zu-
kommen lassen“).  Martin Bauhof erkundigte 
sich, ob zur Verwirklichung von Radwegprojekten 
mit Enteignungen gearbeitet werden könnte („In 
der Vergangenheit wurden immer einvernehmli-
che Lösungen gesucht.  Für die Enteignung von 
Grundstücken gibt es hohe Hürden, da es sich 
um eine Grundrechtseinschränkung handelt“). 
Georg Röhrmoser schlug vor, dass die Mangfallt-
al Energie GmbH in die kommunale Wärmepla-
nung eingebunden werden sollte.  So könnte in 
der Zusammenarbeit mehrerer Kommunen Sy-
nergieeffekt erzielt werden.  („Ich bin überzeugt, 
dass die Mangfalltal Energie GmbH künftig er-
folgreich ihre Ziele verwirklichen wird. Sie befin-
de sich derzeit noch in der Gründungsphase und 
die Themen Stromerzeugung und Stromvertrieb 
stehen im Vordergrund. Das Thema Wärme wird 
aber bereits beim Austausch der Bürgermeister 
im Lenkungskreis der GmbH diskutiert.  Da der 
Markt Bruckmühl bereits eine Förderzusage für 
die kommunale Wärmeplanung erhalten hat, 
müssen wir zunächst alleine starten, was eine 
spätere Kooperation mit anderen Kommunen 
jedoch nicht ausschließt“.  Herr Birnbreier äu-
ßerte Sorgen angesichts der vom Bürgermeister 
eingangs geschilderten Finanzlage.  („Der Markt 

Bruckmühl hat in der Vergangenheit immer soli-
de gewirtschaftet. Dies wird auch in Zukunft so 
sein. Es zeigt sich, dass die Ausgaben im Verwal-
tungshaushalt stetig steigen. Hierzu tragen unter 
anderem gestiegene Energie- und Personal-
kosten bei.  Ebenso werden steigende Umlagen 
(z. B.  Kreisumlage) erwartet.  Derzeit wird nach 
Einsparmöglichkeiten gesucht. 
Auch die Erhöhung der Gewerbesteuer auf den 
Hebesatz von 380 soll etwas Entlastung bringen. 
Es gibt noch keine Planungen, die Grundsteuer zu 
erhöhen. Die Umstellung der Grunderwerbsteuer 
soll für die Kommunen aufkommensneutral sein. 
Wenn dies der Fall ist, gibt es zunächst keine 
Veranlassung einer Erhöhung des Hebesatzes. 
Grundsätzlich wird versucht, durch Einsparun-
gen einen möglichst ausgeglichenen Haushalt zu 
erreichen und nicht durch Abgabenerhöhungen. 
Lediglich im Bereich des Vermögenshaushalts 
können auch Kreditaufnahmen vorgesehen wer-
den“). Am Ende der fast vierstündigen Veranstal-
tung sprach das Gemeindeoberhaupt den Besu-
chern und Fragestellern seinen Dank aus. 

Text und Foto: Johann Baumann

Im Bereich der Einmündung der Straße Am 
Eichpold (rechte Bildhälfte) in die Sonnen-

wiechser Straße (linke Bildhälfte) gilt inzwi-
schen die geänderte Vorfahrtsregelung. Die 

geplante Einbahnstraßenregelung wurde 
jedoch noch nicht eingeführt

Sie suchen nach einer abwechslungs-
reichen und interessanten Tätigkeit
im öffentlichen Dienst?
• Pädagogische Fach- und Ergänzungskräfte (m/w/d) KiTa’s • Mitarbeiter/in in der Bauverwaltung (m/w/d)
• Mitarbeiter/in im Bauamt-Bauleitplanung (m/w/d) • Auszubildende/n zum/r Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
• Mitarbeiter/in im Ordnungsamt (m/w/d)

Alle Detailinformationen zu den offenen Stellen fi nden Sie im Internet unter 
www.holzkirchen.de/Karriere/Aktuelle-Stellenausschreibungen oder unter beigefügtem QR-Code.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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K U L T U R M Ü H L EK U L T U R M Ü H L E
Kabarett vom Feinsten –  
Aufruf zum Selberdenken 
Bruno Jonas rockt die ausverkaufte 
„Kulturmühle“ in Bruckmühl 
Vollbesetzt war der große Saal der Bruckmühler 
„Kulturmühle“, als Bruno Jonas die nur mit ei-
nem Rednerpult versehene Bühne betrat. „Mei-
ne Rede“, so lautet der Titel seines neuen Pro-
gramms. Mit Blick auf die Höhe des Pults stellte 
er gleich zu Beginn klar, „das Niveau Merz brau-
chen wir hier nicht“. Messlatte an diesem Abend 
war das „Niveau Bruno Jonas“, und da war von 
Anfang an zu erkennen: hier steht jemand auf 
der Bühne, der erkennbar Freude am Denken, 
Lust an satirischen Formulierungen, und Spaß 
an Übertreibung hat, und damit manchen poli-
tischen und sonstigen Entwicklungen in unserer 
Gesellschaft einen nicht immer schmeichelhaf-
ten Spiegel vorhält. Und bei allem bleibt Jonas 
ein Mann des Humors, was den satirisch spitzen 
Bemerkungen doch immer wieder eine versöhn-
liche Note verleiht. „Ich möchte, dass die Leute 
da lachen, wo ich es möchte“, deshalb: „die 
Pointenorientierung des Publikums muss opti-
miert werden“.
Im Dezember wird Bruno Jonas 71 Jahre alt, 
seit mehr als 40 Jahre steht er als Kabarettist 
auf der Bühne und gehört zu den bekanntesten 
und renommiertesten Künstlern seiner Zunft. 
Als Ensemble-Mitglied der „Münchner Lach- 
und Schießgesellschaft“, im legendären ARD 
– „Scheibenwischer“ oder als „Bruder Barna-
bas“ auf dem Münchner Nockherberg las er den 
Politikern des Landes die Leviten und legte den 
Finger auf manche Wunde zeitgeistiger Verstie-
genheiten.  „Kabarett ist, wenn man trotzdem 
denkt“, lautet seine Devise und mit bereitwillig 
angenommenen Mehrheitsmeinungen hat er 

nach wie vor Schwierigkeiten: „Ich bin so einer, 
ich bezweifele alles“.
Schon Mark Twain meinte „immer, wenn man 
die Meinung der Mehrheit teilt, ist es Zeit sich zu 
besinnen.“ Diese Besinnung fordert auch Bruno 
Jonas ein, gelte doch heute oft der Satz: „Ich bin 
auf der richtigen Seite, ich bin bei den Guten“. 
Besinnung hat keine Konjunktur mehr. „Wir sind 
es nicht mehr gewohnt, dass wir uns einen Sinn 
suchen, sondern wir wollen mit Sinn versorgt 
werden“, so die Analyse des Kabarettisten. „Ein 
Bundeskanzler, der die Sprache zum Comic 
runterbringt“ ist seines Erachtens nach ebenso 
wenig hilfreich wie manche Vorstellungen von 
Robert Habeck („Wärmepumpenbobby“).  „Die 
Grünen entwickeln sich immer mehr zur Religi-
onsgemeinschaft; früher oder später werden wir 
für sie Kirchensteuer bezahlen“.
Die Sache mit der Politik ist halt nicht so ein-
fach, denn „das Gemeine an der Politik ist, dass 
Leute gewählt werden, die sich dann in Themen 
reinfuchsen müssen, von denen sie keine Ah-
nung haben“. Und auch die Demokratie an sich 
hat ja Tücken: „Das Problem mit der Demokra-
tie ist, es gibt Deppen. Es gibt nirgendwo mehr 
Deppen als im Volk.  Aber das größte Problem 
ist der gescheite Depp.“ Tja, vielleicht „sollten 
wir die Demokratie für 10 Jahre aussetzen, zu-
gunsten eines lieben Diktators“? Was hilft: „Ich 
plädiere für ein Trotzwachstum“, zudem sollte 
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„eine Humorzone eingerichtet werden“, so Jo-
nas. In der Bruckmühler „Kulturmühle“ war die 
„Humorzone“ an diesem Abend mit Händen 
zu greifen und wurde intensiv beklatscht.  Wie 
schön kann Denken sein, wir sollten uns ein 
Beispiel nehmen und es öfter selbst probieren.

Text und Foto: Cornelia Ahrens

Anspruchsvolle Unterhaltung 
für Jung und Alt
Die Kinderoper „Hänsel und Gretel“ 
in der Bruckmühler „Kulturmühle“
Knapp vor dem ersten Schnee konnte die letz-
te Veranstaltung des diesjährigen „Maxlrainer 
Kultursommers“ in der sehr gut besuchten 
Bruckmühler „Kulturmühle“ erfolgreich über die 
Bühne gehen. Die Oper „Hänsel und Gretel“ des 
Komponisten Engelbert Humperdinck (1854 
– 1921), nach einem Märchen der Gebrüder 
Grimm, stand auf dem Programm. 
Direkt vor der Bühne hatte der „Kulturförderver-
ein Mangfalltal“ als Veranstalter für die kleins-
ten Besucher Decken als Sitzgelegenheit vorbe-
reitet, die großen Anklang fanden. Hubert Dobl, 
der Künstlerische Leiter des Kulturfördervereins 
begrüßte die Anwesenden und dann konnte es 
losgehen.
Die kindgerecht aufgearbeitete – und leicht ge-
kürzte Version der Oper zog von Anfang an das 
Publikum, Groß und Klein, in ihren Bann. Unter 
der Leitung von Karin Wick spielten sich die Ak-
teure des Forstinninger Solisten-Ensembles auf 
Anhieb in die Herzen des Publikums, das auf-
merksam den bekannten Melodien wie „Brüder-
chen, komm tanz mit mir“, Ein Männlein steht im 
Walde“ oder „Abends, wenn ich schlafen gehe“ 
lauschte.  Die Geschichte, basierend auf dem 
gleichnamigen Märchen der Gebrüder Grimm, 

führt Hänsel (Rosario Chávez/Mezzosopran) 
und Gretel (Helena Margareta Maier/Sopran) 
in den Wald, wo ihnen das Sandmännchen und 
das Taumännchen begegnen (in einer Doppel-
rolle: Josephine Hess/Sopran).  Am Knusper-
häuschen treffen die Kinder auf die Hexe (Petra 
Frantz/Sopran), die Hänsel zunächst einsperrt, 
doch die Geschwister schupsen die Hexe in ih-
ren Backofen und können entkommen. 
Auf dem Rückweg kommen ihnen Vater (Chris-
tian Krause/Bariton) und Mutter (Karin Wick/
Mezzosopran) bereits überglücklich entgegen. 
Die Forstinninger Solisten boten eine überzeu-
gende Ensemble-Leistung und auf der Bühne 
wurden Märchenwald und Lebkuchenhaus lie-
bevoll und detailorientiert zauberhaft ins Bild 
gesetzt.  Szenen- und Schlussapplaus fielen 
üppig aus, aber der beste Beleg für den Erfolg 
der Aufführung war die Aufmerksamkeit des 
zum Teil sehr jungen Publikums, einschließlich 
„Windelfraktion“. Die Bruckmühler „Kulturmüh-
le“ hat sich so auch als kulturelles Mehrgenera-
tionen-Haus bewährt.

Text und Foto: Cornelia Ahrens

Hänsel (Rosario Chávez) und Gretel  
(Helena Margareta Maier) im Wald

K U L T U R M Ü H L EK U L T U R M Ü H L E
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Betreutes Wohnen Zuhause: 
Winterpause 
Vom 23.12.2023 bis 07.01.2024 macht das 
Betreute Wohnen Zuhause seine jährliche Win-
terpause. Das Büro ist in dieser Zeit geschlos-
sen! Evtl. Fahrdienste müssen vorher reserviert 
werden. 
In dieser Zeit finden auch keine Begegnungs-
gruppen statt. 
Ab 08.01.2024 sind die Aktiven dann gern wie-
der zu den gewohnten Zeiten für ihre Kunden da. 

Katrin Krieger & Angelika Viehweger

Volkstrauertag in Heufeldmühle
Vorabendliche Gedenkfeier mit Salut
Im kleinen Rahmen, aber gewohnt feierlich und 
würdig, beging die Veteranen- und Reservisten-
kameradschaft Bruckmühl die schon traditio-
nelle, vorabendliche Gedenkveranstaltung zum 
Volkstrauertag am Kriegerdenkmal in Heufeld-
mühle.  Die Böllerschützen aus Waith sorgen 
für den Ehrensalut, eine Bläserabordnung der 
Blaskapelle Bruckmühl – mit dabei Marktge-
meinderat Andreas Riedl – lieferte einfühlsam 
die musikalische Umrahmung.  Die Fahnen-
abordnungen der Veteranen- und Reservis-
tenkameradschaft, des Alters-Vereins „Edel-
weiß“ und des Trachtenvereins „Wendlstoana“ 
Bruckmühl hatten sich neben dem mit Fackeln 
erleuchteten Mahnmal eingefunden und zu 
den Anwesenden zählten auch Bürgermeister 

Richard Richter, JU-Vorsitzender Felix Lechner, 
Pfarrer i. R., Harald Höschler sowie Vertreter der 
Schlesischen Landmannschaft in Bruckmühl. 
Walter Rösler, Vorsitzender der Veteranen- und 
Reservistenkameradschaft ging seiner Gedenk-
ansprache nicht nur auf die Opfer von Krieg, Ge-
walt und Vertreibung der beiden Weltkriege ein, 
sondern band auch „die Opfer der Kriege und 
Bürgerkriege unserer Tage, die Bundeswehrsol-
daten und die anderen Einsatzkräfte, die im 
Auslandseinsatz ihr Leben verloren sowie die 
Opfer von Terrorismus, Extremismus, Antisemi-
tismus und Rassismus in unserem Land“ in das 
Totengedenken ein. Mit den Worten „unser Le-
ben steht im Zeichen der Hoffnung auf Versöh-
nung unter den Menschen und Völkern, und un-
serer Verantwortung gilt dem Frieden unter den 
Menschen zu Hause und in der ganzen Welt“, 
beendete er seine Ausführungen.  Danach 
wandte sich Pfarrer Andreas Strauß mit Texten 
aus Psalm 33 an die Anwesenden „unsere See-
le hofft auf dich“.  Bei der Kranzniederlegung, 
mit der die Gedenkveranstaltung endete, wurde 
besonders der gefallenen Kameraden der ehe-
maligen Wolldeckenfabrik gedacht, bevor die 
Bläser einen letzten Gruß erklingen ließen.

Text und Foto: Cornelia Ahrens
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Vereinsjahrtag und Volkstrauertag
Ein deutliches Bekenntnis zum Frieden und 
gegen das globale Kriegstreiben setzte die 
Veteranen- und Reservistenkameradschaft 
Bruckmühl und die ihrer Einladung gefolgten 
Ortsvereine am traditionellen kirchlichen und 
weltlichen Festakt zum Vereinsjahrtag und 
Volkstrauertag der Marktgemeinde. 
Den feierlichen Pfarrgottesdienstes in der ka-
tholischen Herz-Jesu-Kirche begann Pfarrer Au-
gustin Bucatu mit den Worten „die Welt ist noch 
nicht vollendet, Kriege auf der ganzen Welt be-
stimmen das Leben“. 
Den bewegenden musikalischen Schlusspunkt 
des kirchlichen Gedenkgottesdienstes setzte 
die Blaskapelle Bruckmühl, umrahmt von Fah-
nenabordnungen, vor dem Kirchenportal, mit 
dem Choral „Ich bete an die Macht der Liebe“. 
Danach setzte sich der Trauerzug zum Ehrenmal 
am Rathausplatz in Bewegung. 
Bei der weltlichen Gedenkfeier vor den beiden 
Kriegerdenkmälern des ersten und zweiten Welt-
krieges betonte Richard Richter, „es liegt an uns, 
dem ‚Nie wieder soll von Deutschland etwas aus-
gehen, was nur annährend mit den Geschehnis-
sen im Dritten Reich vergleichbar ist’ gerecht zu 
werden und auf festen Grund der Rechtstaatlich-
keit bedrohlichen Anfängen entgegenzutreten“. 
Dabei hob der Bürgermeister vor allem auch die 
Kommunikation als eine Möglichkeit hervor, sich 
auszutauschen und Verständnis für einander und 
somit auch Lösungen zu erarbeiten. 

Für Walter Rösler war der Volkstrauertag nicht 
nur ein Tag des stillen Gedenkens an alle Opfer 
von Krieg und Gewalt, sondern auch zugleich 
ein Tag der Besinnung, wie die Gesellschaft 
heute auf Krieg, Gewalt und Terror reagiert und 
was sie für Frieden, Freiheit, Gerechtigkeit und 
Menschlichkeit hier und in der Welt tun könnte, 
tun sollte. Zum Schluss mahnte der Vorsitzende 
der Veteranen- und Reservistenkameradschaft, 
„das Gedenken an die Toten ist für uns auch 
Mahnung, aus der Vergangenheit Schlüsse für 
die Gegenwart zu ziehen und danach zu han-
deln. Wann immer und wo immer wir helfen kön-
nen, Not zu lindern, Blutvergießen zu beenden, 
Menschen vor Gewalt und Terror zu schützen, 
müssen wir es tun“.
Mit dem Lied „Der gute Kamerad“ der Blaska-
pelle Bruckmühl und drei Ehren-Salut Schüssen 
von Virgil Ranner fand die Gedenkveranstaltung 
ein würdiges und emotionales Ende. 

Text und Foto: Torsten Neuwirth

 Umrahmt von Fahnenabordnungen beendeten 
die Musiker der Blaskapelle Bruckmühl mit ei-
nem Choral vor dem katholischen Gotteshaus 

den kirchlichen Gedenkgottesdienstes
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Buß- und Bettag in beiden Kirchen

Mit dem Gedenken an die Leidgeprüften und 
Gefallenen der beiden Weltkriege wurde auch 
in diesem Jahr in beiden Kirchen und am Krie-
gerdenkmal in Bruckmühl der Buß- und Bet-
tag feierlich begangen.  Besondere Bedeutung 
gewann dieser Tag durch die aktuellen kriege-
rischen Auseinandersetzungen weltweit, an 
die neben weltlichen Würdenträgern auch die 
beiden Geistlichen der katholischen und der 
evangelisch-lutherischen Kirche eindringlich 
erinnerten. Im Bild (vorne links) Pfarrer Augus-
tin Butacu vom kath. Pfarrverband, neben ihm 
Pfarrer Andreas Strauß von der evangelischen 
Johanneskirche, flankiert von jungen Ministran-
tinnen und Ministranten der kath. Herz-Jesu-Kir-
che, die tapfer dem Regen trotzten, sowie die 
drei Vorstände der SENIORENGEMEINSCHAFT 
„Altersverein Edelweiß Bruckmühl“ vor dem Eh-
renmal der Gefallenen im Zentrum von Bruck-
mühl.

Text und Foto: Grete Kissel

Digitaler Bauantrag bald am 
Landratsamt Rosenheim möglich
Seit 01.11.2023 können Bauanträge auch digi-
tal eingereicht werden. 
Weitergehende Informationen sowie häufig ge-
stellte Fragen und Antworten finden Sie auf der 
Webseite des Landratsamtes Rosenheim unter 
www.landkreis-rosenheim.de. Fragen zur digita-
len Bauantragsstellung an Frau Bruhnke unter 
der Durchwahl: -3121 oder per E-Mail an nicole.
bruhnke@lra-rosenheim.de

Landratsamt Rosenheim

Defibrillatoren 
im Gemeindegebiet melden
Der Markt Bruckmühl möchte als Service für 
die Bürger eine Übersicht aller Defibrillatoren 
im Gemeindegebiet erstellen und diese auch 
auf der Homepage veröffentlichen.  Zusätzlich 
zu den Geräten in gemeindlichen Liegenschaf-
ten sollen auch alle weiteren Defibrillatoren in 
öffentlichen Gebäuden, Firmen etc. aufgenom-
men werden.  Dafür benötigen wir Ihre Unter-
stützung und bitten um Meldung der Standorte.
Folgende Angaben sind notwendig: Vollstän-
dige Anschrift, genauer Standort im Gebäude 
und die Zeiten, zu denen das Gerät zugänglich 
ist (z. B. während der Öffnungszeiten von – bis – 
Uhr). Bitte senden Sie die Daten per E-Mail an 
martina.neuhausen@bruckmuehl.de.

Martina Neuhausen
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Aus dem Marktgemeinderat – 
Sitzung vom 23. November 2023
Unter dieser Rubrik informieren wir unse-
re Bürgerinnen und Bürger über die in den 
Marktgemeinderatssitzungen behandelten 
Tagesordnungspunkte und die dazugehörigen 
Beschlüsse.Tagesordnung der am Donnerstag, 
23. November 2023 um 18:00 Uhr in der Kul-
turmühle stattgefundenen öffentlichen Sitzung 
des Marktgemeinderates:

1. Bekanntgaben des Bürgermeisters

1.1. Ausschreibungsergebnis der Erdgasbünde-
lausschreibung für den Zeitraum 2024 – 2026
Der Markt Bruckmühl hat an der Erdgasbün-
delausschreibung der Kubus GmbH für den 
Zeitraum 2024-2026 teilgenommen, da die 
aktuellen Erdgaslieferverträge zum Ende 2023 
auslaufen. Da sich die Arbeitspreise um einiges 
erhöht haben, wurde eine Hochrechnung für die 
nächsten Jahre bei den neuen Erdgaslieferan-
ten angefordert, um die Erdgaskosten besser 
abschätzen zu können. Diese Hochrechnungen 
sind aber zum Zeitpunkt der Erstellung der Be-
kanntgabe noch nicht eingegangen und werden 
nachgereicht.
Der Marktgemeinderat nahm die Information 
zur Kenntnis.

1.2. Förderung für die Beschaffung von Sirenen 
für die Feuerwehr Holzham und Heufeld – Erhalt 
des Schlussbescheides
Der Markt Bruckmühl hat für die Feuerwehren 
Holzham und Heufeld zur Verbesserung der 
Warninfrastrukutur Sirenen in Dachmontage 
beschafft und hierfür Förderungen aus dem 
Sonderförderprogramm Sirenen erhalten. 
Heufeld: Anschaffungs- und Montagekosten: 
11.056,77 €, erhaltene Förderung: 10.850,00 
€.  Holzham: Anschaffungs- und Montage-
kosten: 13.523,76 €, erhaltene Förderung: 
10.850,00 €. 
Der Marktgemeinderat nahm die Information 
zur Kenntnis.

1.3 Arbeitslosenzahlen
Die Arbeitslosenzahl im Oktober 2023 betrug 
190 (VJ 203). 
Der Marktgemeinderat nahm die Information 
zur Kenntnis.

1.4 Dankschreiben
Der bayerische Städtetag hat sich mit einem 
Schreiben beim Markt Bruckmühl für die Durch-
führung des Kämmerertages bedankt.
Der Marktgemeinderat nahm die Information 
zur Kenntnis.

2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 
26.10.2023

Gute Laune für den Körper!

Margeritenstraße 24, 83052 Götting
heike-zimmermann-bruckmühl.de

Heike Zimmermann
Zertifi zierte Schmerz- &
Bewegungstherapeutin
nach Liebscher & Bracht

• Montags, 18 – 19 Uhr, per Zoom
•  Dienstags, 17 – 18, 18 – 19 Uhr 

in Götting, Schulstraße 10, 
Multifunktionsraum in der Göttinger Alm

• 10er Karte 110,– € (SV DJK Götting: 90,– €)
 Schnupperstunde kostenfrei

Rufen Sie mich gern an: Tel. 01 51 / 16 70 64 83
E-Mail: hzim2908@icloud.com

Klein-Gruppenkurse:

Verschenken Sie 
doch einen GUTSCHEIN
zu Weihnachten?

Einzel-Termine:

•  Schmerz- & Bewegungstherapie
•  Lomi Massagen, Lomi für Schwangere
•  Faszien-Massagen
•  Kinesiologie
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Die Sitzungsniederschrift vom 26.10.  2023 
wurde einstimmig genehmigt.

3. 115. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 11 
für das Gebiet „Hinrichssegen“ im Bereich der 
Grundstücke Fl. Nr. 4694/3 und 4694/4, Ge-
markung Bruckmühl Abwägung der im Rahmen 
der erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit und 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange eingegangenen Stellungnahmen
In der Sitzung des Marktausschusses vom 
21.07.2022 wurden die im Rahmen der ers-
ten öffentlichen Auslegung und Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Trägern öffentli-
cher Belange abgegebenen Stellungnahmen 
abgewogen und beschlossen, den Entwurf 
der Bebauungsplanänderung in der Fassung 
vom 16.09.2021 zu ändern. In der Sitzung des 
Marktausschusses vom 15.06.2023 wurde 
eine weitere Änderung der Planung beschlos-
sen und der Entwurf der Bebauungsplanände-
rung in der Fassung vom 15.06.2023 wurde 
zum Zweck der erneuten öffentlichen Auslegung 
und Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange gebilligt.  Die Ver-
waltung hat die erneute öffentliche Auslegung 
und die Beteiligung der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange durchgeführt.  Es sind 
mehrere Stellungsnahmen, unter anderem von 

der Kanzlei Seufert Rechtsanwälte, welche die 
betroffenen Nachbarn vertritt, eingegangen. 
Die Verwaltung hat aufgrund der Stellungnah-
men die anwaltliche Vertretung des Markes, 
die Kanzlei Döring/Spieß, um deren rechtliche 
Einschätzung gebeten. Herr Rechtsanwalt Beis-
se hat dem Markt mit E-Mail vom 17.10.2023 
seine Abwägungsempfehlung zu den eingegan-
genen Einwänden übersandt.  Nach Abwägung 
aller vorgetragenen Einwände ist eine Änderung 
oder Ergänzung der Planung nicht erforderlich. 
Der Marktgemeinderat beschloss den Entwurf 
der 115.  Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
11 für das Gebiet „Hinrichssegen“ samt zuge-
höriger Begründung, jeweils in der Fassung vom 
15.06.2023, gemäß § 10 Abs.  1 BauGB als 
Satzung. Die Verwaltung wird beauftragt, die als 
Satzung beschlossene Bebauungsplanände-
rung ausfertigen zu lassen, ortsüblich bekannt 
zu machen und anschließend die Verfahrens-
vermerke anzubringen. 
Abstimmungsergebnis: 20 : 0

4. Grundstücksausschreibung im Erbbaurecht; 
Neubau der Wohnanlage Rübezahlweg 7, 9 und 
11, Hinrichssegen; Änderung des Nutzungs-
konzeptes
In der Marktgemeinderatssitzung vom 25.03.�
2021 wurde beschlossen, mit dem Bewerber 
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Fa. Schwaiger weitere Verhandlungen zu führen. 
Die Fa. Schwaiger hat sich mit folgendem Kon-
zept beworben.  – 3 Baukörper – 3 Vollgescho-
ße – Satteldach – 25 Wohneinheiten (davon 3 
x 140 m² für Großfamilien + besondere Wohn-
formen (z. B.  Senioren-WG oder Wohngemein-
schaft für Auszubildende) – Tiefgarage + ober-
irdische Stellplätze – Konventionelle Bauweise 
(Ziegel) Die Baurechtsschaffung hat aufgrund 
von Nachbareinwänden einen Zeitraum von 
über zwei Jahren benötigt.  Eine mögliche Sat-
zungsbeschlussfassung wurde vor Behandlung 
dieses Tagesordnungspunktes behandelt.  Der 
Marktgemeinderat ist an einer unvoreingenom-
menen Abwägungs- und Satzungsbeschluss-
fassung nicht gehindert gewesen und konnte frei 
entscheiden. Die Fa. Schwaiger teilt nunmehr mit 
Schreiben vom 24.10.2023 mit, dass nach meh-
reren Gesprächen eine alternative Wohnform 
(betreutes Wohnen, Behinderten-, oder Senio-
ren-WG) aus finanziellen Gründen nicht tragfähig 
ist, da keine Bezuschussungsmöglichkeiten für 
die baulich aufwendigere Bauweise eruiert wer-
den konnten. Die Fa. Schwaiger bittet nunmehr 
um Zustimmung, ausschließlich einkommen-
sorientiert geförderte 27 Wohnungen (EOF) in 

verschiedenen Größen, für die Bewerber einen 
Wohnberechtigungsschein benötigen, errichten 
zu dürfen.  Ein zeitnaher Baubeginn im Frühjahr 
2024 ist angestrebt; die Wohnungen könnten zur 
Jahresmitte 2025 zur Verfügung stehen.  Wort-
meldungen: Georg Ziegltrum (CSU/PW), Josef 
Staudt (SPD/PU).
Der Marktgemeinderat billigte die im Vergleich 
zur Bewerbung im Jahr 2021 abweichende Än-
derung des Nutzungskonzeptes (ausschließlich 
EOF-geförderte Wohnungen). 
Abstimmungsergebnis: 22 : 0

5. Antrag auf eine Tempo 30 Zone für das Sied-
lungsgebiet Gartenstraße, Menhoferweg und 
Dr.-Jakob-Staudt-Straße
Mit Mail vom 30. März 2023 wurde durch eine 
Anliegerin der Gartenstraße ein Antrag auf eine 
Zone 30 für die Gartenstraße in Bruckmühl ge-
stellt.  Begründet hat die Antragstellerin dies 
wie folgt: Hier sind in den letzten 2 Jahren einige 
Kinder geboren, die jetzt alle, vor allem wenn es 
warm ist, viel Zeit auf der Straße zum Spielen 
verbringen und ihre verschiedenen Gefährte 
ausprobieren.  Von der Einführung einer Zone 
30 profitieren nicht nur lärmtechnisch alle An-
wohner, auch die Gefahr für spielende Kinder 

Anzeige

Angelika Sukarie · Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht
Kirchdorfer Straße 9 · 83052 Bruckmühl · Telefon: 0 80 62 / 7 94 32

Viele Menschen plagen sich mit der Frage, wie sie 
ihren Nachlass regeln sollen bzw. was aus ihrem 
Vermögen werden soll. Oftmals wird das Problem 
dadurch gelöst, dass bereits zu Lebzeiten Vermö-
gensgegenstände durch Schenkung auf andere 
Personen übertragen werden. Hierbei handelt 
es sich oftmals um ein eigenes Kind. Gleichzeitig 
wird dann eine letztwillige Verfügung errichtet, 
wonach ein anderes Kind Erbe werden soll. Dies 
hat dann zur Folge, dass das beschenkte Kind 
auf den Pflichtteil gesetzt ist, d. h. es kann beim 

Versterben des Erblassers dann noch seinen 
Pflichtteil geltend machen. Dies muss gegen-
über dem als Erben eingesetzten Geschwister-
kind geschehen. Der Pflichtteil ist der Höhe nach 
die Hälfte des gesetzlichen Erbteils. Dabei ist 
zu beachten, dass eine Anrechnung der vorher 
erfolgten Schenkung auf den Pflichtteil nicht 
ohne Weiteres erfolgt. Sollte daher der Erblasser 
wünschen, dass die Schenkung beim Pflichtteil 
berücksichtigt wird, so muss dies in dem Schen-
kungsvertrag ausdrücklich so geregelt werden.

Pflichtteil und Schenkung
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reduziert sich deutlich. Aufgrund der Tatsache, 
dass es sich hier um eine Strecke 30 handeln 
würde, so sieht es auch Herr Alexander Strick-
ner von der Polizeiinspektion Bad Aibling, wurde 
durch die Verwaltung der Menhoferweg und die 
Dr.-Jakob-Staudt-Straße hinzugefügt, um einen 
Gebietscharakter zu erreichen.  Hierzu gab es 
einen Ortstermin sowie eine Stellungnahme der 
Polizeiinspektion Bad Aibling, vertreten durch 
Herrn Alexander Strickner. Dabei konnte festge-
stellt werden, dass sich das Gebiet für eine Tem-
po 30- Zone eignen würde. Sowohl die örtlichen 
als auch die verkehrlichen Voraussetzungen 
nach der StVO sind gegeben. Die entsprechen-
de Beschilderung wäre ohne großen Aufwand 
aufzustellen.  Anzumerken ist hier noch, dass 
die Geschwindigkeiten augenscheinlich bereits 
jetzt nicht sonderlich höher sein dürften, da 
dies aufgrund des Parkverhaltens in den Stra-
ßen ohnehin nicht möglich ist. Wortmeldungen: 
Georg Ziegltrum, Bartholomäus Krapichler, Ro-
bert Plank (CSU/PW), Josef Staudt (SPD/PU), 
Maria Weber (OLB), Kirstin Klein (Grüne). 
Der Marktgemeinderat beschloss, für das Ge-
biet Gartenstraße, Menhoferweg und Dr.- Ja-
kob-Staudt-Straße in Bruckmühl eine Tempo 
30-Zone nicht einzurichten.
Abstimmungsergebnis: 5 : 16

6. Antrag auf eine Tempo 30 Zone für das Sied-
lungsgebiet Marienburgstraße, Masurenring 
und Neißeweg
Mit Mail vom 17. März 2023 wurde durch einen 
Anlieger des Masurenrings ein Antrag auf eine 
Zone 30 für das Gebiet Marienburgstraße, Ma-
surenring und Neißeweg in Bruckmühl gestellt. 
Begründet hat der Antragsteller dies, dass die 
derzeitige Regelung (allgemein gültige innerört-
liche 50 km/h-Regelung mit Ausnahme eines 
kurzen Bereichs entlang des Kinderspielplatzes 
westl. des Neißeweges) aufgrund der hier gege-
benen Verkehrsverhältnisse und Wohnbebau-
ung in keiner Weise den Verkehrsberuhigungs-
interessen der Anlieger entspricht.  Hierzu gab 
es einen Ortstermin sowie eine Stellungnahme 
der Polizeiinspektion Bad Aibling, vertreten 
durch Herrn Alexander Strickner und einen 
Ortstermin durch die Verwaltung.  Dabei konn-
te jeweils festgestellt werden, dass sich das 
Gebiet für eine Tempo 30-Zone eignen würde. 
Sowohl die örtlichen als auch die verkehrlichen 
Voraussetzungen nach der StVO sind gegeben. 
Die entsprechende Beschilderung wäre ohne 
großen Aufwand aufzustellen.  Anzumerken ist 
hier noch, dass die Geschwindigkeiten augen-
scheinlich bereits jetzt nicht sonderlich höher 
sein dürften, da dies aufgrund des Parkver-

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
sowie ein gesundes neues Jahr 2024

wünscht Ihnen Ihre
Birgit Mayer Immobilien

Wohnwünsche wahr werden lassen!
Achtung Verkäufer und Vermieter: Viele vorgemerkte und 
ausgewählte Interessenten suchen ein neues „Dahoam“!

Sonnenwiechser Straße 28a · 83052 Bruckmühl · Telefon 0 80 62 / 77 90 244
Infos und Angebote unter: www.mayer-immo.net
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> krankengymnastik
> manuelle therapie
> massagen

> lymphdrainage
> hausbesuche

physiofactum · Inh. Sascha Zingerling · Rösnerstraße 24 · 83052 Bruckmühl
Telefon: 0 80 62 / 7 28 35 96 · E-Mail: info@physiofactum.de

haltens in den Straßen ohnehin nicht möglich 
ist.  Wortmeldungen: Josef Staudt (SPD/PU), 
Hubert Maier, Michael Stahuber, Bartholomäus 
Krapichler, Juliane Grotz (CSU/PW).
Der Marktgemeinderat beschloss, für das Ge-
biet Marienburgstraße, Masurenring und Nei-
ßeweg in Bruckmühl eine Tempo 30-Zone nicht 
einzurichten. 
Abstimmungsergebnis: 5 : 16

7. Vorgezogene Baumassnahme an der Holns-
tainer-Grundschule Bruckmühl, Beseitigung 
der räumlichen Enge;
In den letzten Jahren gab es mehrere Gesprä-
che und Besichtigungen mit der Leitung der 
Mittagsbetreuung und der Rektorin der Grund-
schule Bruckmühl über die begrenzten Raum-
kapazitäten für die Mittagsbetreuung. Teilweise 
musste die Aufnahme von Schulkindern versagt 
werden, da die Raumgrößen keine höheren 
Betreuungszahlen zugelassen haben. Dies war 
sehr bedauerlich, da bis dato die personellen 
Ressourcen die weitere Aufnahme zugelassen 
hätten.  Die Klassenräume stehen lt.  Rektorin 
nur bedingt zur Verfügung bzw. können nur teil-
weise genutzt werden.  Die Schwierigkeiten bei 
einer Doppelnutzung wurden von der Leitung 
der Mittagsbetreuung – Frau Ingrid Riedel – be-
stätigt.  Der Hauptauslöser der räumlichen Un-

zulänglichkeiten ist die Kelleraula.  Diese wird 
als Raum bei den Bewertungen herangezogen, 
ist aber lt.  übereinstimmender Einschätzung 
als Aufenthaltsraum ungeeignet.  Gründe hier-
für sind die Fensterlosigkeit und eine schwer zu 
dämmende Schallentwicklung. Unabhängig von 
den Baumaßnahmen zur Erfüllung des Rechts-
anspruches auf Ganztagesbetreuung an den 
Grundschulen hat der Bürgermeister angebo-
ten, einen Platz auf dem Grundstück zu suchen 
und zu prüfen, ob darauf eine schnelle Lösung 
als Ersatz für die Kelleraula errichtet werden 
kann.  Am Fahrradabstellplatz – süd-östliche 
Grundstücksecke der Grundschule – befindet 
sich ein Teich.  Dieser verlandet und die Folie 
ist perforiert.  Eine Sanierung wäre möglich, 
würde allerdings eine hohe Investitionssumme 
beanspruchen. Nach übereinstimmenden Aus-
sagen der Schulfamilie (Rektorin, Hausmeister 
und Mittagsbetreuung) hat der Teich keinen 
pädagogischen Wert.  Daher wäre auf dieser 
Fläche die Errichtung eines Gebäudes möglich. 
Mit dem örtlichen Planungsbüro Humpel wur-
de die Möglichkeit einer schnellen und relativ 
wirtschaftlichen Umsetzung geprüft.  Die Maß-
nahme wäre nach Erkundigungen der Verwal-
tung grundsätzlich auch förderfähig und würde 
die spätere Förderung der Gesamtmaßnahme 
nicht beeinträchtigen.  Unter Berücksichtigung 
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Optik Ernst · Michael Lang GmbH · Bahnhofstraße 16 · 83052 Bruckmühl 
Tel. 0 80 62 / 37 27 · info@optikernst.com · www.optikernst.com 
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der erleichterten Vergabebedingungen könnte 
zeitnah mit den Planungen und der Umsetzung 
begonnen werden und eine Bezugsfertigkeit im 
Herbst 2024 erscheint möglich.  Eine Kosten-
beurteilung anhand letzter Bauvorhaben ergab 
einen Investitionsbetrag von ca.  600.000,00 
€.  Das Ergebnis der Voruntersuchung wur-
de der Mittagsbetreuungs-Leitung mitgeteilt. 
Es besteht grundsätzlich Einverständnis.  Der 
freiwerdende Raum der Kelleraula könnte die 
Raumnot an Lagerflächen beseitigen.  Ein kos-
tenintensiver Umbau ist dafür nicht notwendig. 
Wortmeldungen: Anna Wallner, Georg 
Ziegltrum, Harald Höschler (CSU/PW), Josef 
Staudt (SPD/PU). 
Der Marktgemeinderat beschloss, die Maßnah-
me weiter zu verfolgen.  In den Haushalt 2024 
sind 600.000,00 € einzustellen.  Die erfor-
derlichen Planungsaufträge dürfen vergeben 
werden.  Die baurechtlichen Voraussetzungen 
sind zu schaffen. Staatliche Förderanträge sind 
zu stellen. Vor Beginn der Baumaßnahme sind 
die Kostenberechnung bzw. die Werte der Aus-
schreibung zur Entscheidung vorzulegen.
Abstimmungsergebnis: 21 : 0

8. Neuerlass der Hebesteuersatzung unter 
Neuaufnahme des angepassten Gewerbesteu-
erhebesteuersatzes zum 01.01.2024.

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
28.02.2023 folgenden Beschluss gefasst: „Der 
Marktgemeinderat beschließt ab dem Haus-
haltsjahr 2024 den Steuersatz (Hebesatz) für 
die Gewerbesteuer auf 380 v.H.  festzusetzen.“ 
Die Umsetzung dieses Beschlusses sollte mit 
der Haushaltssatzung 2024 erfolgen, in der u. a. 
seit Jahrzehnten auch der Gewerbesteuerhebe-
satz festgesetzt wird. Auf Grund der noch immer 
großen Fehlbeträge in der Haushaltsplanung 
2024 kann nicht garantiert werden, dass der 
Haushalt 2024 und somit auch die Haushalts-
satzung 2024 noch im Jahr 2023 beschlossen 
und bekannt gemacht werden kann. Dies würde 
wiederum dazu führen, dass der oben genannte 
Beschluss nicht zum 01.01.2024 in Kraft tre-
ten könnte. Um hier für klare und rechtssichere 
Zustände zu sorgen, empfiehlt die Verwaltung 
den Hebesatz für die Gewerbesteuer in die He-
besatzsatzung des Marktes Bruckmühl aufzu-
nehmen, in der bisher lediglich die Hebesätze 
für die Grundsteuer A und Grundsteuer B fest-
gesetzt sind.  Hierfür bietet sich ein Neuerlass 
der Hebesatzsatzung an. Der Marktgemeinderat 
beschloss, die beiliegende Hebesatzsatzung zu 
erlassen
Abstimmungsergebnis: 20 : 0

Johann Baumann
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Aus dem Marktgemeinderat – 
Sitzung vom 26. Oktober 2023
Unter dieser Rubrik informieren wir unsere 
Bürgerinnen und Bürger über die in den Markt-
gemeinderatssitzungen behandelten Tages-
ordnungspunkte und die dazugehörigen Be-
schlüsse.  Tagesordnung der am Donnerstag, 
26. Oktober 2023 um 18:00 Uhr in der Kultur-
mühle stattfindenden öffentlichen Sitzung des 
Marktgemeinderates:

1. Bekanntgaben des Bürgermeisters

1.1. Erhalt des Schlussbescheides für die Zu-
wendungsmaßnahme „Verlängerung des Geh- 
und Radweges Zur Kieslände“
Mit Zuwendungsbescheid vom 04.07.2022 
wurde von der Regierung von Oberbayern für 
die „Verlängerung des Geh- und Radweges 
Zur Kieslände“ ein Förderhöchstbetrag von 
124.000,00 € in Aussicht gestellt.  Die Kos-
tenschätzung zum Zeitpunkt der Antragstellung 

betrug 339.000,00 €. Die Baumaßnahme wur-
de im Juni 2022 beendet. Im April 2023 wurde 
bei der Regierung von Oberbayern der Verwen-
dungsnachweis für diese Maßnahme mit ent-
standenen Gesamtkosten i.  H.  v.  445.001,43 
€ eingereicht. Nach Prüfung des Verwendungs-
nachweises wurde mittels Schlussbescheid der 
Förderhöchstbetrag von 124.000,00 € endgül-
tig bewilligt. 
Der Marktgemeinderat nahm die Information 
zur Kenntnis.

1.2. Sanierung Hochbehälter – Information 
Bauzeit und Kostenstand
Information zum aktuellen Sachstand Bauzeit: 
Die Arbeiten an der Außensanierung sind abge-
schlossen. Die Arbeiten an der Innensanierung 
der 1.  Wasserkammer sind fast beendet.  Die 
Firma Wiedemann wird Anfang November mit 
der Sanierung der 2. Wasserkammer beginnen. 
Diese Arbeiten dauern voraussichtlich bis Ende 
März 2024. Die zu erwartenden Gesamtkosten 
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belaufen sich derzeit auf brutto 2.061.503,42 
€.  Bisher wurden Rechnungen in Höhe von 
1.089.874,96 € (Stand 16.10.2023) gestellt 
und ausbezahlt.
Der Marktgemeinderat nahm die Information 
zur Kenntnis.

1.3. Erinnerung an alle Referenten, die im 1. 
Halbjahr noch keinen Bericht gehalten haben
Folgende Berichte aus den Referaten sind für 
2023 noch offen: MGR Riedl – Feuerwehren; 
MGR Linke – Friedhöfe, Grünanlagen und Kinder-
spielplätze; MGR Huber – Gebäude; MGR Kastl 
– Jugend und Sport; MGR Plank – Kindergärten; 
MGR S. Mager – Kultur; MGR Klein – Umwelt.
Der Marktgemeinderat nahm die Information 
zur Kenntnis.

2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 
28.09.2023
Die Sitzungsniederschrift vom 28.09.2023 
wurde einstimmig genehmigt.

3. Sturzflut-Risikomanagements-Konzept für 
die Ortsteile südlich der Mangfall: 1. Vorstel-
lung des Konzeptes 2. Billigung einer neuen 
Personalstelle
1.  In der MGR-Sitzung vom 28.10.2021 wurde 
die Erstellung eines Sturzflut-Risikomanage-
ment-Konzepts für die südlich der Mangfall ge-
legenen Ortsteile beschlossen.  Daraufhin wur-
de die Bietergemeinschaft SKI GmbH + Co. KG/
cfLab GmbH mit der Erarbeitung beauftragt.  In 
der Sitzung stellte nun die Bietergemeinschaft 
anhand einer Power Point Präsentation, welche 
bereits im Ratsinformationssystem einsehbar 
ist, das Konzept vor.
2.  Das Sturzflut-Risikomanagement-Konzept 
sieht als wichtigen Baustein einen „Hochwas-
ser-Kümmerer“ vor.  Der Kümmerer ist zent-
raler Ansprechpartner in der Verwaltung und 
Schnittstelle zu allen fachlichen Beteiligten und 
Bürgern.  Er kennt alle Zusammenhänge und 
übernimmt die im Konzept genannten Aufga-
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ben. Da die Tiefbauverwaltung mit den bereits 
bestehenden Aufgaben ausgelastet ist, können 
die Aufgaben des Kümmerers nicht zusätzlich 
übernommen werden, weshalb eine neue Per-
sonalstelle geschaffen werden soll.
3.  Um die vorgestellten Hochwasserschutzpla-
nungen weiter zu verfolgen, muss zunächst ein 
geeignetes Ingenieurbüro beauftragt werden. 
Aufgrund der Projektgröße ist ein europaweites 
Vergabeverfahren (VGV-Verfahren) durchzufüh-
ren.  Wortmeldungen: Georg Ziegltrum, Harald 
Höschler, Hubert Maier, Michael Stahuber, 
Bartholomäus Krapichler (CSU/PW), Konrad 
Hammerl, Josef Staudt (SPD/PU), Wolfgang 
Huber, Stefan Mager (Grüne), Georg Oswald 
(BP), Richard Linke, Georg Pritzl (OLB). 
1.  Der Marktgemeinderat nahm das vorge-
stellte Sturzflut-Risikomanagement-Konzept 
zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, 
Anwohnerinformationsveranstaltungen durch-
zuführen.
Abstimmungsergebnis: 20 : 0
2. Der Marktgemeinderat nahm die Empfehlung 
des Sturzflut-Risikomanagement-Konzeptes 
zum Einsatz eines „Kümmerers“ zu Kenntnis. Er 
beauftragt die Verwaltung, organisatorische 
Maßnahmen zu ergreifen um dieses zusätzli-
che Aufgabengebiet zu erfüllen.  Dies kann die 
Einplanung einer zusätzlichen Personalstelle 

im Stellenplan 2024 oder Aufgabenmehrun-
gen innerhalb der anstehenden Stellenneube-
setzungen oder die Beauftragung von externen 
Beratungsleistungen für die Bürger zur Erfüllung 
dieser Aufgabe sein.
Abstimmungsergebnis: 20 : 0

3. Der Marktgemeinderat beauftragte die 
Verwaltung, Planungsleistungen zu den vorge-
stellten Hochwasserschutzmaßnahmen auszu-
schreiben, die erforderlichen Haushaltsmittel 
einzuplanen und ggf. externe Dienste zur Aus-
schreibung zu beauftragen.
Abstimmungsergebnis: 20 : 0

4. Löschwasserversorgung Vogelried; Bau eines 
Löschwasserbehälters; Maßnahmenbeschluss
Der Ortsteil Vogelried befindet sich im nörd-
lichen Gemeindegebiet, ca.  500 m westlich 
von Unterholzham.  Der Ortsteil besteht aus 2 
größeren Anwesen.  Zur Löschwasserversor-
gung der beiden Anwesen wird eine Löschwas-
sermenge von 96 m³ über 2 Stunden benötigt. 
Vogelried wird über eine Trinkwasserleitung DN 
PE da 63 (DN 50) versorgt.  Die Leitung befin-
det sich im öffentlichen Straßengrund.  Die Si-
cherstellung der Löschwasserversorgung über 
die Trinkwasserleitung ist nicht gegeben, da 
aufgrund des geringen Leitungsdurchmessers 
nur eine Wassermenge von 13 m³/h bei 1,5 

www.metzgerei-rumpel.de
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83052 Bruckmühl
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Heben Sie mit uns ab!
DAS PERFEKTE
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Die Geschenkidee 

für Weihnachten!

bar Restdruck vorhanden ist.  Eine Aufweitung 
der Leitung ist aufgrund der Gefahr von Verkei-
mung nicht zulässig.  Gemäß Bayerischen Feu-
erwehrgesetzt Art.  1 (2) ist es Pflichtaufgabe 
der Gemeinde, notwendige Löschwasserversor-
gungsanlagen bereitzustellen.  Die Verwaltung 
beauftragte deshalb das Büro Bichler & Klin-
genmeier mit der Erstellung einer Studie zum 
Bau eines Löschwasserbehälters in Vogelried, 
in der 3 verschiedene Ausführungsvarianten 
geprüft und eine Grobkostenschätzung mit fol-
gendem Ergebnis erstellt wurde (Grobkosten-
schätzung (brutto inkl. Nebenkosten): Variante 
1: Kunststoffbehälter 177.000,00.  € Variante 
2: Stahlbetonbehälter 212.000,00 €. Variante 
3 Stahlbehälter 184.000,00 €. Derzeit besitzt 
der Markt Bruckmühl kein Grundstück zum Bau 
eines Behälters.  Die notwendigen Grunder-
werbsverhandlungen müssen noch geführt wer-
den. Vor Umsetzung der Maßnahme ist ein Bau-
antrag zu stellen. Wortmeldungen: Georg Pritzl 
(OLB), Wolfgang Huber, Stefan Mager (Grüne), 
Hubert Maier (CSU/PW). 
Der Marktgemeinderat beauftragte die Verwal-
tung, den notwendigen Grund zu erwerben und 
die Maßnahme zügig umzusetzen. 
Abstimmungsergebnis: 19 : 2

5. Benutzung des Naherholungsgebietes „Hög-
linger Weiher“ – Änderung der Satzung

In der Sitzung vom 27.07.2023 hat der Markt-
gemeinderat unter TOP 7 nach intensiver Bera-
tung beschlossen, die bestehende Satzung zur 
Benutzung des Naherholungsgebietes „Hög-
linger Weiher“ vom 07.09.2017 für den Teil der 
das Verhalten der Besucher regelt, zu ergänzen. 
Wortmeldungen: Georg Ziegltrum, Hubert Mai-
er, Harald Höschler, Bartholomäus Krapichler 
(CSU/PW), Josef Staudt (SPD/PU), Wolfgang 
Huber, Stefan Mager (Grüne), Georg Oswald 
(BP), Georg Pritzl (OLB). 
Der Marktgemeinderat beschloss die in der 
Anlage 1 beigefügte Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Benutzung des Naherholungs-
gebietes „Höglinger Weiher“. 
Abstimmungsergebnis: 17 : 4
Satzung des Marktes Bruckmühl zur Ände-
rung der Satzung über die Benutzung des Na-
herholungsgebietes „Höglinger Weiher“ vom 
07.09.2017.
Aufgrund von Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 1 und 
Abs.  2 Satz 2 der Gemeindeordnung (GO) für 
den Freistaat Bayern in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 22.08.1998 (GVBl.  Seite 
796), zuletzt geändert durch die §§ 2, 3 des 
Gesetzes vom 24. Juli 2023 (GVBl. S 385) er-
lässt der Markt Bruckmühl folgende Satzung:�
§ 1: Die Satzung des Marktes Bruckmühl über 
die Benutzung des Naherholungsgebietes 
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„Höglinger Weiher“ vom 07.09.2017 wird wie 
folgt geändert: § 2 Abs.  2 Verhalten wird um 
folgende Punkte ergänzt:
Nicht erlaubt ist dort insbesondere:
8.  Tonverstärker-, Tonübertragungs- oder Ton-
wiedergabegeräte zu benutzen
9.  Andere Besucher durch sonstigen Lärm zu 
belästigen
10.  Motorboote oder andere motorbetriebene 
Wasserfahrzeuge, Surfbretter u.  ä.  zum Wind-
surfen oder Kiten zu benutzen; ausgenommen 
hiervon sind nur aufblasbare Boote oder Was-
serfahrzeuge, die von einer Person getragen 
werden können und Wasserfahrzeuge der Was-
serwacht sowie der Feuerwehr. Das Windsurfen 
außerhalb der Badesaison (von 01.10. bis ein-
schließlich 30.04.) ist erlaubt
11.  Vergnügungen oder Versammlungen abzu-
halten, sofern diese beim Ordnungsamt nicht 
rechtzeitig angemeldet und genehmigt wurden
12. Waren aller Art einschließlich Speisen und 
Getränke zu verkaufen

13.  Tiere aller Art, insbesondere Hunde im 
gesamten Geltungsbereich der Satzung frei 
laufen zu lassen (Leinenpflicht); während der 
Badesaison (01.05.  – 30.09.) ist die Mitnah-
me von Tieren aller Art, insbesondere Hunde, 
auf den Liegeflächen (Fl.  Nrn.  2204/1, 2204, 
2205, 738/2, 738/T) und den dazugehörigen 
Badebereichen untersagt. Die Satzung tritt am 
01.01.2024 in Kraft.
Anmerkung der Redaktion: Einzeln abgestimmt 
wurde über „Windsurfen außerhalb der Ba-
desaison“ (Abstimmungsergebnis: 21 : 0) und 
„Flurnummern für die Liegewiese“ (Abstim-
mungsergebnis: 19 : 2).

6. Neuerlass der Hundesteuersatzung zum 
01.01.2024
Die Hundesteuer gehört zu den örtlichen Steu-
ern, die an die Haltung von Hunden anknüpft; 
sie wird von den Städten und Gemeinden erho-
ben. Mit der Hundesteuer werden vornehmlich 
ordnungspolitische Ziele verfolgt.  Sie soll z. B. 
dazu beitragen, die Zahl der Hunde zu begren-
zen.  Seit dem 01.01.2015 gelten beim Markt 
Bruckmühl folgende Hundesteuersätze: Für den 
ersten Hund 60,00 €, für den zweiten Hund 
120,00 €, für jeden weiteren Hund 120,00 €, 
für jeden Kampfhund 500,00 €.  Eine Gegen-
überstellung der Kosten und Einnahmen im Zu-
sammenhang mit Hunden im Jahr 2022 ergab 
ein Defizit von 35.282,95 €.  Hierbei wurden 
die Personalkosten der Verwaltung (Veranla-
gung, Zahlwesen, Ordnungsamt, Bauamt), der 
Bauhofmitarbeiter, die Kosten der Fahrzeuge, 
der Hundetüten, Mülleimer und Tütenspender 
mit einbezogen.  Die Ausgaben beliefen sich 
summiert auf 95.686,95 €, die Einnahmen 
auf 60.404,00 €.  Durch die Anhebung der 
Hundesteuer auf 80,00 € für den ersten Hund, 
auf 160,00 € für den zweiten Hund und jeden 
weiteren Hund und auf 1.000,00 € für jeden 
Kampfhund ergäben sich rechnerisch Meh-
reinnahmen von 23.540,00 € bei 762 Steu-
erpflichtigen (744 Ersthunde + 20,00 €, 114 
Zweit- und weitere Hunde + 40,00 €, 10 ermä-
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ßigte Ersthunde + 10,00 €, 8 Kampfhunde + 
500,00 €).  Auch wenn, wie oben ausgeführt, 
der Hundesteuer keine konkrete Gegenleistung 
gegenübersteht, sollten aus wirtschaftlichen 
Gründen die Einnahmen und Ausgaben im Auge 
behalten werden.  Außerdem sind zwei Vor-
schläge für neue Steuerbefreiungstatbestände 
sind an die Verwaltung herangetragen worden. 
Bei dem ersten Befreiungsgrund handelt es sich 
um die Haltung eines sog.  ASP (Afrikanische 
Schweinepest)-Kadaver-Suchhundes nach er-
folgreich abgelegter Prüfung.  Die zweite Steu-
erbefreiung wurde vorgeschlagen für die Dauer 
von zwei Jahre nach erfolgreicher Absolvierung 
des Hundeführerscheins.  Beide Vorschläge 
wurden in den beiliegenden Satzungsentwurf 
mit aufgenommen.  Wortmeldungen: Richard 
Linke (OLB), Georg Ziegltrum, Bartholomäus 
Krapichler, Anna Wallner, Harald Höschler, Hu-
bert Maier (CSU/PW), Stefan Mager (Grüne), 
Georg Reif, Georg Oswald (BP), Konrad Ham-
merl (SPD/PU).
Der Marktgemeinderat beschloss, die beilie-
gende Hundesteuersatzung zu erlassen.
Abstimmungsergebnis: 19 : 2
(Auszug aus der Satzung): Folgende Steuer-
sätze wurden festgelegt: Die Steuer beträgt für 
den ersten Hund 80,00 €, für den zweiten Hund 
160,00 €, für jeden weiteren Hund 160,00 €, 
für jeden Kampfhund 750,00 €.
Die vollständige Hundesteuersatzung ist auf der 
Homepage der Marktgemeinde veröffentlicht.
Anmerkung der Redaktion:
Einzeln abgestimmt wurde auf Antrag von Konrad 
Hammerl über den „Steuersatz für Kampfhunde 
750,00 €“ (Abstimmungsergebnis: 11 : 10). 

7. Verteilung der im Haushaltsplan vorgesehe-
nen Mittel für soziale Zwecke 2023 – Jahreszu-
schuss für soziale Zwecke
Für die Verteilung der Mittel für soziale Zwecke 
(„Jahreszuschuss für soziale Zwecke“) ist in 2023 
ein Haushaltsansatz von 7.000,00 € (2022: 
7.000,00 €) eingeplant. Wortmeldungen: Josef 
Staudt (SPD/PU), Kirstin Klein (Grüne).

Der Marktgemeinderat beschloss, die Vertei-
lung der im Haushaltsplan 2023 vorgesehenen 
Mittel für den „Jahreszuschuss für soziale Zwe-
cke“, wie von der Kämmerei vorgeschlagen, zu 
verteilen.
Abstimmungsergebnis: 21 : 0

8. Zuwendung zur Pauschalen Sportbetriebs-
förderung des Freistaates Bayern durch den 
Markt Bruckmühl (Gewährung von Übungslei-
terzuschüssen)
Auf Grund des Haupt- und Finanzausschuss-
beschlusses vom 14.09.2006 gewährt der 
Markt Bruckmühl Sportvereinen eine finanzielle 
Zuwendung in Höhe von 50 % der Pauschalen 
Sportbetriebsförderung des Freistaates Bayern. 
Die Förderung steigerte sich dabei vom Jahr 
2006 mit 13.941,32 € auf bis zu 35.332,73 € 
im Jahre 2021. In den Jahren 2020 und 2021 
verdoppelte der Freistaat auf Grund von Co-
rona seine finanzielle Unterstützung, sodass 
auch der Markt seine Zuwendungen um ca. 50 
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% steigerte.  2023 wurde der Fördersatz des 
Freistaates mit Hinweis auf die „Bewältigung 
zusätzlicher Belastungen in Folge des Krieges 
in der Ukraine“ erneut verdoppelt.  Zusätzlich 
konnten die Vereine für Energiemehrausgaben 
einen Energiepreiszuschuss beantragen.  Un-
ter Heranziehung des o.g.  Beschlusses würde 
sich für 2023 eine Förderung durch den Markt 
Bruckmühl in Höhe von 40.983,00 € ergeben: 
Auf Grund der 2020,2021 und nun auch 2023 
verdoppelten staatlichen Förderung sowie des 
2023 neu aufgelegten Energiepreiszuschusses 
hat sich die finanzielle Auswirkung für den Markt 
in Hinblick auf den Beschluss des Haupt- und 
Finanzausschusses wesentlich geändert, so-
dass eine erneute Beschlussfassung als nötig 
erachtet wird.  Es handelt sich um eine freiwil-
lige Leistung des Marktes, die nur im Rahmen 
der Leistungsfähigkeit erfüllt werden kann.  Es 
besteht kein Rechtsanspruch.  Wortmeldung: 
Christian Kastl (CSU/PW).

Der Marktgemeinderat beschloss, auch wei-
terhin den Sportvereinen im Gemeindegebiet 
Bruckmühl, die eine pauschale Sportbetriebs-
förderung und ggf.  einen Energiekostenzu-
schuss vom Freistaat Bayern erhalten, bis auf 
Weiteres eine freiwillige zusätzliche finanzielle 
Förderung von 50 % des staatlichen Zuschus-
ses zu gewähren. Es besteht kein Anspruch auf 
diese Leistung. 
Abstimmungsergebnis: 19 : 0

9. Haushaltsplan 2024 Vorstellung des 1. Ent-
wurfes des Haushaltsplanes 2023 basierend 
auf den Haushaltsmittelanmeldungen 
Wortmeldungen:
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beschloss, die Jugend-
förderung von 40.000,00 € auf 45.000,00 €
jährlich zu erhöhen.
Abstimmungsergebnis: 19 : 0

Johann Baumann
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Eine Auswahl unserer Neuerwerbungen für Dezember 2023
Gemeindebücherei Bruckmühl, Bahnhofstraße 10, Tel. 08062/4664, buecherei@buckmuehl.de

Für Erwachsene – Romane
Armentrout:	 Light and Flame
Dade:	 Blackwell Palace – Risking it all
Douglas:	 Birthday Girl
Engberg:	 Glutspur
Fitzek:	 Die Einladung�
		  Spiegel Bestseller
Flint:	 Kein Ozean zu tief
Fluke:	 Der Schoko-Muffin-Mord
Galbraith:	 Das strömende Grab	 �
		  Spiegel Bestseller
Gold:	 Twelve Secrets
Graf:	� Dallmayr 3 – Das Erbe einer 

Dynastie
Hausburg:	 Dark Elite – Revenge
Herzog:	 Das kleine Bücherdorf –�
		  Herbstleuchten
Joyce:	� Die erstaunliche Entdeckungs-

reise der Maureen Fry
Kehlmann:	 Lichtspiel	 �
		  Spiegel Bestseller
Kruse:	 Strippen statt sticken!
Landorff: 	 Ohne Reue
McNamara:	 Psyche und Eros
Moninger:	 Two Lives to Rise
Musso: 	 Die Unbekannte
Nesbo:	 Das Nachthaus
Neuhaus:	 Monster�
		  Spiegel Bestseller
O’Connor:	 In meines Vaters Haus
Patterson:	 Das 19. Weihnachtsfest
Pflüger:	 Wie sterben geht
Rämö:	 Hildur – Die Spur im Fjord
Ross:	 Endloses Feuer	 �
		  Spiegel Bestseller
Sahler:	 Die Zuckerbaronin – �
		  Gwendolyns Hoffnung

Sandberg:	 Keine Reue	 �
		  Spiegel Bestseller
Schachinger:	 Echtzeitalter
Sigurdardottir:	 Höllenkalt
Thorn:	 Töchter des Nordmeeres
Toon:	 Ich in deinen Augen
Völler:	 Helle Tage, dunkle Schuld
Weinberg:	 Elizabeth Taylor

Für Erwachsene – Sachbücher
Abel:	 Hausschuhe stricken�
		  und filzen
Airone:	 Biohacking		
Hasel:	 Das krisenfeste Kind
#klickerkram:	 Töpfer dich glücklich
Polster:	 Das Glück liegt im Darm
Rickman:	 Madly, Deeply�
		  Spiegel Bestseller
Rytter:	 Nordische�
		  Weihnachtsdeko stricken
Schwarzen-�
egger:	 Be Useful	 �
		  Spiegel Bestseller
Spears:	 The Woman In Me	 �
		  Spiegel Bestseller

Kinder und Jugendliche
Boehme:	 Tafiti und die wilde Bande
Bredow-�
Werndl:	 Gut Aubenhausen – �
		  Emilias Herz für Pferde
		  Das neue LEGO Ideenbuch
Dietl:	 Warum Weihnachtswunder �
		  manchmal ganz klein sind
Dippel:	 A Son to raise a storm
Disney �
Prinzessin:	 Zauberhafte Wintergeschichten
Feth:	 Und du wirst lächelnd sterben
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Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Das Büchereiteam

Neue Öffnungszeiten:

Montag	 13 – 18 Uhr
Mittwoch	 10 – 15 Uhr

Donnerstag	 13 – 19 Uhr
Freitag	 13 – 18 Uhr

Neue DVDs für Erwachsene und Kinder 

Weihnachtsferien 

A Haunting in Venice, Hypnotic, Indiana Jones und das Rad des Schicksals, Kandahar, Lassie-Ein 
neues Abenteuer, Oppenheimer, Past Lives, Paw Patrol Der Mighty Kinofilm, Rehragout-Rendezvous, 
Teenage Mutatant Ninja Turtles, The Equalizer 3,	 … und vieles mehr.

In den Weihnachtsferien ist die Bücherei vom 23.12.2023 – 07.01.2024 geschlossen!

Fuglehaug:	 Royal Teen
Geisler:	 Wie nutze ich das Internet�
		  für die Schule
Genenz:	 Mein geheimes Leben als �
		  Monsterjäger
Goscinny:	 Asterix – Die weisse Iris
Gottwald:	 Spinne spielt Klavier
Hach:	 Was Wanda will
Higgin:	 Belle Morte – Rot wie Blut
Johansson:	 Willy Werkel baut ein E-Auto
Kopka:	 Gameshow – Das Versprechen 
von Glück
Kuhn:	 Ravenhall Academy – �
		  Erwachte Magie
Maffey:	� Anouk und das Geheimnis der 

Weihnachtszeit
Mafi:	 Restore me

Marvel�
Spiderman:	 Lexikon der Helden�
		  und Schurken
Moore:	 Hundewissen für Kids
Neudert:	 Henri und Henriette feiern �
		  Weihnachten
Popescu:	 Misfits Academy
Prophet:	 Social Media
Rowling:	 Die magische Welt�
		  von Harry Potter
Schoenwald:	 Das große Weihnachtsfest�
		  im Zoo
Tan:	 Die Tochter der Mondgöttin
Tixier:	 Guilty – #Du wirst nicht�
		  entkommen
Wege:	 Today I’ll Talk to Him

Schöne Aussicht 9 • 83620 Kleinhöhenrain
Tel. 0 80 63/86 63 • Fax 0 80 63/86 65

Web: www.zur-schoenen-aussicht.comMontag, Dienstag und Mittwoch Ruhetag!

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Familie Kaltner und das Team der schönen Aussicht
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Volkshochschule Bruckmühl e. V.
Rathausplatz 1 · 83052 Bruckmühl
Fon: 0 80 62 / 7 05 70
E-Mail: info@vhs-bruckmuehl.de
www.vhs-bruckmuehl.de

Das Büro ist vom 20. Dezember bis zum 7. Januar 2024 geschlossen. Ab dem 8. Januar sind wir 
zu den gewohnten Öffnungszeiten und mit vielen interessanten Kursangeboten wieder für Sie da!

Herz ist Trumpf – Schafkopf für Einsteigende
Schafkopf ist das beliebteste traditionelle Kar-
tenspiel Bayerns.  Es gilt als Kulturgut und Teil 
der bayerischen Lebensart.  An drei Abenden 
lernen Sie Grundregeln und Strategien und wis-
sen, dass „ich spiele mit der Alten“ nichts mit 
einer abwertenden Bezeichnung einer Frau zu 
tun hat, sondern zur Schafkopfsprache gehört! 
Lassen Sie sich von begeisterten Schafkopfpro-
fis infizieren!
4 x dienstags, ab 09.01.24, 19.00 – 21.00 Uhr
vhs-Schulungszentrum Heufeld, Seminarraum 1

Grasobern

Grasobern ist ein fast vergessenes, traditionel-
les Kartenspiel aus Bayern. Im Unterschied zum 
Schafkopf geht es hier um Stiche und nicht um 
Punkte und auch die Regeln sowie die Reihen-
folge der Karten sind anders. Doch die Grund-
züge vom Schafkopf und Grasobern ähneln sich 
und so können Geübte oder Neulinge an den 
Abenden des Schafkopfkurses ein neues Spiel 
unter fachkundiger Anleitung erlernen.
Dienstag, 09.01. 2024, 19.00 Uhr
vhs-Schulungszentrum Heufeld, Seminarraum 1

Whisky Seminar – Herstellung und Vielfalt 
schottischer Whiskys
Genießen Sie eine abwechslungsreiche Aus-
wahl schottischer Whiskys mit Einblicken in 
die Herstellung der einzelnen Whiskys sowie 
in die Geschichte der Brennereien Schottlands 
und erlernen die professionelle Verkostung. 
Hintergrundinformationen, Bilder und Erzäh-
lungen von zahlreichen Reisen zu schottischen 
Destillerien veranschaulichen und potenzieren 
Ihr Geschmackserlebnis.  Selbstgemachtes 

Fingerfood als Begleitung rundet diesen Ge-
nussabend für Whiskyliebhaber und -neulinge 
ab. www.theshiningdram.de
Samstag, 20.01.24, 19.00 – 22.00 Uhr
Kulturmühle, Kellergewölbe

Smartphone/Tablet: Einstieg Apple-Geräte
Lernen Sie diese digitalen Geräte richtig ken-
nen! Es werden Themen behandelt wie z. B. 
W-Lan und Bluetooth einrichten, Installation 
nützlicher Apps, Gestalten der Arbeitsoberflä-
che, Umgang mit Ordnern, Nutzen einer Cloud 
sowie Datenaustausch mit Ihrem PC.
2 x dienstags, ab 16.01.24, 15.00 – 17.00 Uhr
vhs-Schulungszentrum Heufeld, Seminarraum 3

10 Finger-Tastschreiben –  
Grundkurs für Erwachsene
Mit diesem Trainingsprogramm ist es möglich, 
die Tastatur eines PCs in nur vier Stunden be-
dienen zu lernen.  Das Trainingsprogramm 
arbeitet mit Bildern, Farben, Emotionen und 
Geschichten, um ein effektives und schnelles 
Lernen zu ermöglichen.
2 x samstags, ab 20.01.24, 9.00 – 11.15 Uhr
vhs-Schulungszentrum Heufeld, EDV-Raum

Kinderkleidung: Aus „alt“ mach neu!

Mit Tipps und Tricks der Schnitt-Direktrice ent-
steht aus T-Shirt, Sweatshirt, Strick und Co pfif-
fig-moderne Kinderkleidung.  Vorteil: das Klei-
dungsstück (eines Erwachsenen) wird vor dem 
Container gerettet und Ressourcen gespart!

Samstag, 20.01.24, 10.00 – 14.00 Uhr

vhs-Schulungszentrum Heufeld, Textilwerkstatt



Bruckmühler Bürger Bote  41

Aktuelles aus der GemeindeDezember 2023

Die günstigste Art Marken-Sportartikel regional zu kaufen!
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Rosenheimer Str. 9

MIESBACH 
Miesbacher Str. 14
HOLZKIRCHEN 

www.sport-fundgrube.com · Open: MO - FR: 09:00 - 18:00 · SA: 09:00 - 16:00 Uhr

Unser Sonnensystem – 
eine ganz besondere Insel im Universum?

Dass unser Sonnensystem acht faszinierende 
Planeten hat, weiß inzwischen jeder. Aber ken-
nen Sie auch die Besonderheiten der uns um-
gebenden Himmelsobjekte? Einige von ihnen 
sind in ihrer Disziplin Rekordhalter.  Wir sehen 
uns auch in der weiteren Umgebung unserer 
Galaxie um und blicken hinter die Kulissen von 
Exoplaneten und „Super Erden“ und überlegen, 
ob sie für uns lebensfreundlich wären. In unse-
rem Planetarium sehen wir uns den Himmel an, 
wie er ohne Lichtverschmutzung aussehen wür-
de, gönnen uns einen Blick auf die Milchstraße 
und bei klarer Sicht werden wir Livebeobach-
tung mit den großen Teleskopen der Sternwarte 
vornehmen.

Samstag, 20.01.24, 17.00 – 20.00 Uhr

Bayr. Volkssternwarte München, Rosenheimer 
Str. 145h (Rückgebäude)

Galerie Markt Bruckmühl
In ihrer neuen Ausstellung  
zeigt die Galerie Markt Bruckmühl 
Theresia Hefele, 
Malerei/Fotografie in Mischtechnik
Anna Kiiskinen, Malerei

Dauer der Ausstellung: 10. Dezember 2023 bis 
14. Januar 2024

Theresia Hefele, Jahrgang 1958, studierte Ma-
lerei bei Prof.  Karl Fred Dahmen und Friedrich 
Scheuer an der Akademie der Bildenden Künste 
München. 
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Die Künstlerin, die sich ursprünglich der Male-
rei verschrieben hatte, arbeitet inzwischen im 
Grenzbereich zwischen Malerei und Fotografie. 
Dafür hat sie eine ganz eigene Technik entwi-
ckelt. So werden Holztafeln mit einer lichtemp-
findlichen Fotoemulsion behandelt, dann die 
jeweiligen Fotovorlagen darauf projiziert.  Es 
entstehen Schwarzweißbelichtungen, die The-
resia Hefele weiterbearbeitet und/oder hand-
koloriert. 
Ihre Arbeiten sind so Fotografie und Malerei zu-
gleich. Die Bildmotive, oft menschenleere, an-
onyme Landschaften oder Detailaufnahmen im 
Freien, ein Berg, ein Wald, ein Haus. Überhaupt 
spielt die Pflanzenwelt im Werk von Theresia He-
fele eine große Rolle. Ein Herbarium, zunächst 
absichtslos angelegt, ist der Ausgangspunkt 
von Bildtafeln auf Pappkarton.  Einzelne Arbei-
ten, ob auf Holz oder Karton, stellt die Künst-
lerin häufig zu Serien zusammen. Die einzelnen 
Motive werden zu Bausteinen einer eigenen 
Erzählung, einer Bildsprache, frei für subjektive 
Assoziationen.
Anna Kiiskinen, Jahrgang 1971, geb. in Tampe-
re, Finnland, studierte Kunstpädagogik am der 
LMU München. Auch sie konzentriert sich bei ih-
rer Malerei auf die Formenvielfalt von Bäumen, 
Sträuchern und anderen Pflanzen. Nicht nur die 
Struktur der Pflanzen interessiert die Künstlerin, 
sondern auch deren Silhouetten vor dem Him-
mel, Schatten auf der Straße oder an Hauswän-
den sowie deren Spiegelung an Fenstern oder 
am Wasser. 
Es sind Momente und Details inmitten des 
Lebens, die sie meist zufällig auf ihren Spa-
ziergängen findet, fotografisch festhält und zur 
Grundlage ihrer Malerei macht.  Beim Malen 
entstehen dann neue, eigenständige Bildwel-
ten, die deutlich mehr wiedergeben, als die blo-
ße Abbildung der Vorlage. Auch diese Arbeiten 
erzählen, ähnlich wie bei den Arbeiten von The-
resia Hefele neue und eigene Geschichten. Alle 
Gemälde von Anna Kiiskinen haben einen ört-

lichen Bezug, worauf sie, ähnlich wie Theresia 
Hefele, großen Wert legt.  Beide Künstlerinnen 
leben und arbeiten in München.

Cornelia Ahrens

Sturzflut-Risikomanagement für 
Ortsteile südlich der Mangfall
Beifallskundgebungen gehören in der Bruck-
mühler Kulturmühle bei den unterschiedlichs-
ten Kultur-Veranstaltungen zum Alltag. Zu etwas 
Besonderen wird es dann aber, wenn sie im Rah-
men einer Sitzung des Markt-Gemeinderates 
gegeben werden. So geschehen in der jüngsten 
Oktobersitzung bei „TOP 3 – Sturzflut-Risikoma-
nagements-Konzept für die Ortsteile südlich der 
Mangfall“. Nach der Vorstellung des Hochwas-
ser-Planungskonzeptes erhielt Dr.  Florian Pfle-
ger sowohl von dem Kommunalpolitikern als 
auch von den voll besetzten Zuschauerreihen 
spontanen Beifall für seine bemerkenswerten 
Ortskenntnisse sowie die bis ins letzte Detail 
aufgearbeiteten und klar verständlich aufgear-
beiteten Sachinformationen. 
In nur wenigen Stunden kann sich im südlichen 
Bereich von Götting eine Wiese zum Hochwas-
sergebiet entwickeln
Der Fachplaner vom Grassauer Ingenieurbüro 
cfLab kam bei seinem Sachvortag sofort auf 
den Punkt, „ich möchte sie nicht mit Allge-
meinfloskeln langweilen, sondern gleich in das 
umfangreiche Thema einsteigen, da liegt genü-
gend Arbeit vor uns“.
In den folgenden 177 Minuten erläuterte er dem 
Ratsplenum und den knapp 60 interessierten 
Bürgern an Hand von Gefährdungsmodellen 
eines 100-jährigen Hochwassers mit authenti-
schen Überflutungssituationen und -szenarien 
die fünf Bausteine des konzipierten Sturzflut-Ri-
sikomanagementes.  Dies bezog sich auf die 
Ortsteile Mittenkirchen, Waith, Linden, Götting 
und Ober-Staudhausen. Bei der Bestandanaly-
se (Baustein 1) ging es um die bereits erkann-
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Kirchdorfer Straße 1, 83052 Bruckmühl
+49 172 904 4262 oder WhatsApp
studiori� on@gmail.com
massage-spa-ri� on.de

Herzlich Willkommen!

ten Gefahrenstellen aus den zurückliegenden 
Hochwasser- und Starkregenereignissen. 
Darauf baute im zweiten Schritt die Gefahrener-
mittlung auf: Was kann bei verschiedenen Nie-
derschlagsszenarien wo passieren. 
Beim dritten Baustein wurde die Gefahren- und 
Risikobeurteilung differenziert, „was darf wo 
nicht passieren und was darf wo zugelassen 
werden“. 
Dem folgte bei Schritt vier die darauf basieren-
de konzeptionelle und umzusetzende Maßnah-
menentwicklung. 
Abschließend (Baustein 5) stand unter der 
Überschrift „Integrale Strategie“ noch die Frage 
auf der Agenda, wie sich die getroffenen Maß-
nahmen auf die Risikosituation auswirken.
Für das Kommunalplenum waren dabei wichti-
ge Erörterungs- und Diskussionsthemen: Prob-
leme durch die natürlichen Hangwasserzuflüsse 
des nördlichen Irschenbergs, bestehende Ge-
wässerleistungsfähigkeiten der Bäche (Wasse-
rableitung), Darstellungen von technischen und 
nicht-technischen Möglichkeiten des baulichen 
Hochwasserschutzes an Gewässern, Standorte 
von Überflutungsflächen und Rückhaltebecken 
samt Volumengrößen, mögliche Wasser-Ab- 
und -Umleitungen durch Maßnahmen von Ge-
ländemodellierungen sowie durch das Anlegen 

von Flutmulden oder der Nutzung von bestehen-
den Wegen, Straßen und Erdwällen.
Schon während der detaillierten Ausführungen 
war für alle Beteiligten und Zuhörer klar, dass es 
sich hierbei um ein „Mammutprojekt“ handelt, 
bei dem die unterschiedlichsten Schutzmaß-
nahmen im engen Schulterschluss zusammen-
geführt werden müssen und dass die Marktge-
meinde und seine Bürger sicherlich noch etliche 
Jahre beschäftigen wird. 
„Hier geht es nur über ein schlüssigen Gesamt-
konzept von Mittenkirchen bis nach Ober-Stau-
dhausen“, lautete der einheitlicher Tenor aus 
dem Kommunalplenum und dem Zuhörerbe-
reich.
Zur Frage der Finanzierung des mehrere Mil-
lionen schweren Großprojektes stellte Rat-
hauschef Richard Richter, CSU/PW, fest: „Der 
Freistaat übernimmt maximal 50 Prozent der 
förderfähigen Kosten, was diese auch immer 
beinhalten und abdecken, der Rest bleibt bei 
uns“. 
Für CSU/PW-Rat Hubert Maier gab es keinen 
Zweifel, „wir haben hier einiges vor der Brust 
und müssen jetzt anpacken, was wir uns leisten 
können“.
Fraktionskollege Michael Stahuber sah für die 
Ortsteile Mittenkirchen und Linden mögliche 
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Probleme bei angedachten Wasserumleitun-
gen, durch die Bereiche in Mitleidenschaft ge-
zogen werden könnten, die bis dato noch gar 
nicht vom Hochwasser tangiert waren. 
Grünen-Rat Stefan Mager sprach sich deutlich 
für einen „Lösungsansatz im engen Konsens mit 
den Bürgern für die Bürger aus“. 
Ähnlich bewertete dies Georg Pritzl, OLB, „die 
Bürger müssen hier und jetzt mitbestimmen“. 
In dem Zusammenhang regte er noch die Grün-
dung eines Wasser- und Bodenverbandes an. 
Letztere Idee versprach Bürgermeister Richard 
Richter in den weiteren Verfahrensweg der Ent-
scheidungsfindung mit aufzunehmen.
Zum Thema „offensive Bürgerbeteiligung“ 
verwies er abschließend auf zwei bereits an-
beraumte Infoveranstaltungen für den 19. De-
zember (Bereich Mittenkirchen) und für den 
20. Dezember (Bereich Götting).  „Wir wollen 
nicht nur den intensiven Dialog, sondern dabei 
vor allem auch die Gefühlslage der Bürger ab-
klopfen“, erklärt Bürgermeister Richard Richter 
abschließend.
Für Fachplaner Dr.  Florian Pfleger waren zum 
Ende der Beratung noch die Feststellungen 
wichtig: Grundsätzlich muss jeder Eigentümer 
im Rahmen seiner Möglichkeiten eigenverant-
wortlich Schutzmaßnahmen umsetzten, dabei 
gilt einer Verschlechterungsverbot gegenüber 
Dritten, ein Teil der Hochwasserrisiken kann 
durch kommunale bauliche Maßnahmen ver-
ringert werden, eine vollständige Sicherheit gibt 

es auch nach Umsetzung von diesen nicht, es 
bleibt immer ein Restrisiko bestehen.

Torsten Neuwirth

Souveräner Sieg: Erhard Martin 
wurde November Schafkopfkönig
„Mit der Alten“, „Gras-Wenz“ oder „Herz-Solo“ 
– so oder so ähnlich lauteten die Spielansagen 
beim November-Senioren-Schafkopfturnier der 
Marktgemeinde im Bürgersaal. 
Hart gekämpft wurde um die Punkte von den 
insgesamt 58 Teilnehmern (darunter auch 
Altbürgermeister Franz Heinritzi und 10 „Kar-
ten-Amazonen“). Sie teilten sich unter der um-
sichtigen Spielleitung von Anton Stahuber auf 
zehn Schafkopf-Partien sowie drei Grasobern- 
und zwei Skatrunden auf. 

Spielleiter Anton Stahuber, Peter Michnik, 
Georg Weigl, Bürgermeister Richard Richter, 
Erhard Martin, Erich Artmann, Helmut Berlet 

und Helmut Wüstner (von links)
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Beim Schafkopfen fuhr Erhard Martin mit 103 
Punkten einen klaren Sieg ein vor Georg Weigl 
Heinz (90) und Erich Artmann (89).  Den von 
der Allianz-Agentur Peter Reichhart gestifte-
ten Schneiderpreis „errang“ Peter Michnik mit 
der überschaubaren Ausbeute von 31 Zählern. 
Beim Grasobern hatte Helmut Wüstner mit 104 
Punkten die Nase vorne und den Skat-Wettbe-
werb sicherte sich Helmut Berlet mit der Quote 
von 1.226 Punkten. Spielleiter Anton Stahuber 
und Bürgermeister Richard Richter übergaben 
die von Marktgemeinderat Bartholomäus Kra-
pichler gestifteten Preise an die strahlenden 
Sieger.

Text und Foto: Johann Baumann

Senioren-Frühstück im Göttinger 
Pfarrheim mit Polizeiberatung
Bis auf den letzten Platz besetzt war das Göttin-
ger Pfarrheim beim beliebten Bruckmühler Se-
niorenfrühstück.  Die Seniorenbeauftragte An-
neliese Weißbrich hieß die Gäste willkommen 
(unter ihnen auch die IG Hinrichssegen-Vor-
sitzende Anita Juschka und der KAB-Vorstand 
Egon Radke). Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
stand der Vortrag von Kriminalhauptmeister 
Dominik Röder von der Kriminalpolizeiinspek-
tion Rosenheim.  Unter dem Motto „Vorbeugen 
schafft Sicherheit“ beschäftigte er sich mit 
dem Thema „Schockanruf, Trickbetrug, falsche 
Amtspersonen, Messenger-Betrug“.  Eingangs 

seines Vortrags spielte er die Originalaufnahme 
eines Schockanrufs ein und erklärte: „Die Be-
trüger sitzen im Ausland und die Anrufernum-
mern sind manipuliert“. 
Anschließend schilderte er den Ablauf eines 
solchen Anrufzenarios, das vor dem Hinter-
grund eines angeblichen Unfalls mit viel heulen 
und schreien in der Forderung nach Geld oder 
Schmuck gipfelt.  Mit eindringlichen Worten 
mahnte er: „Einem solchen Anrufer eine Falle 
zu stellen ist nicht ratsam.  Viel besser ist es, 
einfach aufzulegen“. Eine kurze Umfrage unter 
den Anwesenden ergab, dass einige von ihnen 
schon solche Anrufe erhalten haben. Ein weite-
rer Trick beginnt mit einem Anruf und der War-
nung, dass in der Nachbarschaft eingebrochen 
worden sei.  Man habe einen der Einbrecher 
festnehmen können und bei ihm einen Zettel 
mit Adressen weiterer Einbruchsziele gefunden. 
Unter ihnen sei auch der Name des Angerufe-
nen aufgeführt.  Ihm wird empfohlen, Bargeld 
und Schmuck einem Polizeibeamten zur siche-
ren Verwahrung geben und damit vor dem zu 
erwartenden Einbruch zu schützen.  Eine an-
dere Trick-Masche ist der Anruf eines falschen 
Bankangestellten oder auch der Versuch, per 
WhatsApp, SMS oder E-Mail Bankdaten abzu-
fischen.  Ein weiterer Betrugsversuch beginnt 
mit einer WhatsApp: „Hallo Papa, ich habe eine 
neue Handynummer“.  Außerdem riet er drin-
gend davon ab, in fremden E-Mails Anlagen zu 
öffnen oder Links anzuklicken.  Grundsätzlich 
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gefährdet vor solchen Anrufen seien Bürger mit 
nicht mehr aktuellen Vornamen. 
Der Kriminalbeamte riet, Einträge im Telefon-
buch entweder zu löschen oder den Vornamen 
nur mit dem Anfangsbuchstaben und einem 
Punkt anzugeben. Am Ende seines rund einein-
halbstündigen informativen Vortrags stellte er 
noch die Frage: „Wie erkenne ich einen Polizei-
beamten in Zivil“. Er ließ seinen Dienstausweis 
im Saal kreisen, damit sich die anwesenden 
einen persönlichen Eindruck davon verschaffen 
konnten („bitte unbedingt zurückgeben“).  Au-
ßerdem bot er an, eine Beratung zur Einbruchs-
sicherung zu Hause durchzuführen. 
Für die Senioren hatte er zudem reichhaltiges 
Informationsmaterial zu den von ihm ange-
sprochenen Themen mitgebracht.  Anneliese 
Weißbrich bedankte sich bei dem Vortragen-
den für seine Ausführungen mit einem Präsent. 
Ferner gab sie bekannt, dass am Mittwoch, 29. 
November im Wohn- und Pflegeheim „Blumen-
winkl“ in Bruckmühl in Zusammenarbeit mit der 
„Senioren Service Reif GmbH eine Gesprächs-
runde für Angehörige von Menschen mit De-
menzerkrankung veranstaltet wird.  Dabei wird 
Wissen vermittelt und es gibt auch Raum für 
Fragen, die sich aus dem Alltag mit den Betrof-
fenen ergeben. 
Gleichzeitig können persönliche Erfahrungen 
und Erlebnisse mit den Menschen ausgetauscht 
werden, die vergleichbares empfinden oder er-
leben.  Begleitet wird diese Gesprächsgruppe 
von Annette Winkler, gerontopsychiatrische 
Fachtherapeutin im „Blumenwinkl“, je nach 
Bedarf mit fachlicher Expertise zu selektierten 
Themen. Nach dem Auftakttermin wird es einen 

Kriminalhauptmeister Dominik Röber sprach 
zum Thema „Vorbeugen schafft Sicherheit“ 

über Trickbetrug

regelmäßigen monatlichen Treff der Gesprächs-
gruppe geben. Es ist keine Anmeldung erforder-
lich und die Teilnahme ist kostenlos. Im Namen 
des heiteren Seniorenfrühstücks wurde auch 
mit Inbrunst gesungen.  Gaby Seidel hatte den 
Text des Liedes „Wenn wir erklimmen …“ in „Wir 
sind Senioren, wir sind zufrieden, fühlen uns im-
mer noch jung“ umgedichtet. Johann Höfig lud 
ferner zu der von ihr geleiteten Stuhlgymnastik 
in Götting ein. 
Am Ende der Veranstaltung bedankte sich 
Anneliese Weißbrich beim rührigen „Früh-
stücks-Team um Dr. Jochen und Gaby Seydel. 

Text und Foto: Johann Baumann

ASYLHILFE BRUCKMÜHL:  
Alte Räder für ein neues Leben
Martin Hottner und Reparaturcafé Bruck-
mühl richten gespendete Fahrräder her
Vor einiger Zeit rief die Asylhilfe Bruckmühl dazu 
auf, nicht mehr benötigte Fahrräder zu spen-
den. Ziel war es, den Geflüchteten mehr Mobi-
lität zu bieten, um zum Beispiel zur Arbeit oder 
zum Deutschkurs zu kommen.  Und der Aufruf 
war erfolgreich: Viele Zweiräder erreichten die 
Asylhilfe – vielen Dank für diese Unterstützung. 
Nun ging es an das Herrichten der Velos.
Hier sprang das erfahrene ehrenamtliche Team 
unter der Federführung von Martin Hottner mit 
Unterstützung des Repair-Cafés Bruckmühl ein. 
Ein besonderes Dankeschön geht an Reinhard 
Mehlo, Manfred Röhl und Wolfgang Seuffert. 
Sie widmeten sich mit ihren ganzen Erfahrun-
gen und einem großen Schatz an Ersatzteilen 
den Rädern und machten sie fahrtüchtig.
Nach und nach wandern die Fahrräder nun zu 
ihren neuen Besitzern, bis dato konnten 15 Rä-
der weitergegeben werden.  Auch diese Woche 
waren wieder viele strahlende Gesichter zu se-
hen, denn mit einem eigenen Rad lebt es sich 
einfach viel besser.
Für die Materialkosten der Instandsetzung und 
als Wertschätzung gegenüber den Helfern wird 
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kontakt@physiopraxis-kastner.de · www.physiopraxis-kastner.de

Termine nach Vereinbarung.

• Rehabilitation

• Präventionskurse

• Trainingstherapie

je nach Zustand der Räder ein Unkostenbeitrag 
pro Rad fällig, der von den Flüchtlingen auch 
gerne bezahlt wird.  Diese Einnahmen gehen 
dann zu 100 Prozent an das Repair Café zurück.
Auch in Zukunft werden weiterhin alte Fahrrä-
der benötigt.  Mit Belegung der Wohncontainer 
in Heufeldmühle werden viele Geflüchtete froh 
sein über dieses größere Stückchen Mobilität 
im Umfeld ihrer neuen Unterkunft.

Text und Foto: Asylhilfe Bruckmühl

Menschlichkeit im Blick
Felix Haller ergänzt Organisationsteam 
der Asylhilfe Bruckmühl
Die Asylhilfe Bruckmühl hat ein neues Lei-
tungs-Trio: Neben Christine Kaa und Jürgen 
Walter kümmert sich nun auch Felix Haller um 
die vielen kleinen und großen Herausforderun-
gen der ehrenamtlichen Gruppe. Der 35-jährige 

Bruckmühler ist hauptamtlich Planer für Haus-
technik. Bereits 2015 hatte er die Asylhilfe un-
terstützt, dann allerdings eine Pause eingelegt. 
Nun bestimmt er den weiteren Kurs mit.
„Ich möchte anderen Menschen aktiv hel-
fen, zum Beispiel durch Unterstützung beim 
Deutschlernen oder bei alltäglichen Herausfor-
derungen mit Ämtern,“ so Felix Haller. „Bei die-
ser ehrenamtlichen Arbeit merke ich, dass ich 
etwas zum Positiven verändern kann und sehe, 
wie dankbar die Menschen sind. Das motiviert 
mich.“ Christine Kaa und Jürgen Walter gehören 
weiterhin dem Organisationsteam der Asylhilfe 
Bruckmühl an. Seit 2014 ist Christine Kaa in der 
Asylhilfe aktiv, damals kamen die ersten unbe-
gleiteten Jugendlichen in Bruckmühl an.  Auch 
Jürgen Walter ist seit der „großen Flüchtlings-
welle“ in 2015 bei der Asylhilfe engagiert. Beide 
sind seit 2020 im Leitungsteam aktiv.

Text und Foto: Asylhilfe Bruckmühl

Das „Asylhilfe Bruckmühl Orgateam“ Jürgen 
Walter, Christine Kaa und Felix Haller (von links)



48  Bruckmühler Bürger Bote

Aktuelles aus der Gemeinde Dezember 2023

Ramadama-Aktion an den  
Höglinger Baggerseen 2023
„Erfreulicherweise war es dieses Mal nicht ganz 
so schlimm wie in den vergangenen Jahres, viel-
leicht haben unsere Aktionen der letzten Jahre 
ja bei den Leuten zu einem Umdenken geführt 
oder das Verständnis für eine eigene saubere 
Umwelt geweckt und gestärkt“, zeigt sich „Ra-
madama-Organisator“ Peter Staudt am Ende 
der Umwelt-Gemeinschaftsaktion sichtlich zu-
frieden.  Dieses Resümee stützte Rathauschef 
Richard Richter, der sich auch für den knapp 
dreistündigen „Ramadama“-Arbeitseinsatz 
die Arbeitshandschuhe übergestreift hatte, 
„jedes Glasstück, jede Kunststoffflasche, jede 
Metalldose, die wir nicht gefunden haben und 
aufsammeln mussten war ein kleiner Sieg für 
unsere Umwelt“. 
Zu den gut 50 engagierten Naturschutzfreun-
den zählten neben dem Bad Aiblinger Kreisfi-
schereivereins samt Jugendgruppe auch der 
Bruckmühler Tierschutzverein, die Bruckmühler 
Naturschutzjugend sowie Mitglieder der Jun-
gen Union Bruckmühl.  Daneben packten auch 
ganze Familien und etliche Marktgemeinderäte 
kräftig mit an. 
Punkt zehn Uhr starteten mehrere Gruppen 
mit Arbeitshandschuhen, Greifzangen, Müllsä-

Geschenke für benachteiligte 
Kinder
Die Tafel Bruckmühl ruft zusammen mit den Fi-
lialen der Volksbank- Raiffeisenbank in Bruck-
mühl und Feldkirchen zur Weihnachtspäck-
chen-Aktion für die Tafel-Kinder auf. 
„Wir möchten dieses Jahr rund 90 Kindern 
eine Weihnachtsfreude bereiten“, berichtet Ta-
fel-Leiterin Claudia Vill dem „Bruckmühler Bür-
gerboten“. 
Ab Montag, 4.  Dezember, hängen an den 
Christbäumen in den Banken Leuchtsterne 
mit Namen der Tafelkinder der Ausgabestellen 
Bruckmühl und Feldkirchen, die sich ein Weih-
nachtspäckchen vom Christkind wünschen. 
Alle Bürger können sich anhand der „Daten“ 
wie Vorname, Alter und Geschlecht ein „Päck-
chen-Patenkind“ fürs heurige Weihnachtsfest 
aussuchen.
Dazu müssten sie nach freier Inhalts-Wahl ein 
Päckchen packen und es bis Freitag, 15. De-
zember, bei einer der beiden Bankfilialen ab-
geben. 
Die Bescherung der Tafelkinder mit den hof-
fentlich vielen Päckchen wird im Rahmen der 
Tafel-Ausgabe am Donnerstag, 21. Dezember, 
in Bruckmühl und Feldkirchen vorgenommen. 

Johann Baumann 
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cken und Schubkarren die Aufräumaktion.  Mit 
einem Autoanhänger wurde der gesammelte 
Müll dann zum großen Container verfrachtet. 
Das Areal umfasste die nördlichen Baggerseen. 
Was die „Suchmannschaften“ bei der knapp 
dreistündigen Uferbegehung aufsammelten 
und teils auch „an Land zogen“ war ein buntes 
Sammelsurium von Zahnbürsten, Feucht- und 
Handtücher, Windeln, verschiedene Plastikbe-
hältnisse aller Art und aller Größen und klei-
nen Einweg-Grills. Doch damit nicht genug, so 
wurden auch Holzlatten mit und ohne Nägel, 
Eisenstangen und sogar diverse Malerkübel 
mit Pinsel aus dem Dickicht gezogen. Bettma-
tratzen und Asbestplatten komplettierten das 
„bunte Sortiment“. 
Böse Überraschungen gab es auch für das 
12-köpfige BRK-Team der SEG Wasserrettung 
Ortsgruppe Bad Aibling bei ihrem Unterwas-
ser-Ramadama.  So förderten die Taucher der 
Bad Ablinger Wasserwacht gleich eine Vielzahl 
von gefährlichen Bier- und Limonadenflaschen 
zu Tage. Das Highlight in negativer Hinsicht war 
ein Einkaufswagen, den die SEG Wasserrettung 
vom Seegrund heraufholte. 
SEG Wasserrettung-Taucherin Anna holte gleich 
mehrere Bierflaschen bei ihrem Tauchgang mit 
„Der Aufwand, das ganze Zeug in einer Art ge-
heimen Aktion zu den Baggerseen zu schleppen 

Wir wünschen unseren Kunden, � eunden und Beka� tenWir wünschen unseren Kunden, � eunden und Beka� ten
ein frohes Weihnachtsfest und a es Gute für das neue Jahr!ein frohes Weihnachtsfest und a es Gute für das neue Jahr!

Öffnungszeiten: Dienstag – Freitag 9 – 18 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr, Termine nach Vereinbarung. 
Kirchdorfer Straße 4a · 83052 Bruckmühl · Telefon: 0 80 62 / 92 94 · Mobil: 01 74 / 9 62 16 35

und dort illegal zu entsorgen ist viel aufwen-
diger, als der Weg zur Wertstoffsammelstelle, 
wobei das meiste von den gefunden Gegen-
ständen dort eh kostenfrei abgegeben werden 
kann“, legt Staudt die Hände nachdenklich an 
die Stirn. 
Auffällig dabei, je abgelegener der Ort ist, um so 
mehr Dreck haben die Bruckmühler Umweltak-
tivisten gefunden. 
Eine Ursache für diese Verschmutzung liegt 
nach Bewertung von Staudt auch in dem Um-
stand, dass die Badelustigen nach Auswertung 
der Autokennzeichen mitlerweile aus einem 
50-Kilometer Umkreis zu den Höglinger Bag-
gerseen kommen, „wir lassen aber nicht locker 
und starten im kommenden Jahr die nächste 
Ramadama-Aktion“. 

Text und Foto: Torsten Neuwirth
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Kinder

der
Marktgemeinde Bruckmühl

mit Unterstützung des SVB
Sparte Turnen

Sonntag, 28. Januar 2024
14.00 -17.00 Uhr

in der Realschul-Turnhalle Bruckmühl

Die Sparte Turnen übernimmt die Bewirtung,  
der gesamte Erlös kommt der Jugendarbeit zugute.

Auftritt der Sparte Turnen - Nachwuchsturner

Gardeauftritt

Live-Musik
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Ehrenamtliche Helfer  
für jahrzehntelanges 
Engagement ausgezeichnet
Mit einer feierlichen Zeremonie sind auf Schloss 
Hartmannsberg achtzehn Ehrenamtliche für 
ihre langjährigen Verdienste beim Bayerischen 
Roten Kreuz (BRK), beim Technischen Hilfswerk 
(THW) und als Feldgeschworere geehrt worden. 
Landrat Otto Lederer gratulierte gemeinsam 
mit Daniela Ludwig, Bundestagsabgeordnete 
und Vorsitzende des BRK-Kreisverbands Ro-
senheim, sowie Falk Brem, Leiter des Amtes für 
Digitalisierung, Breitband und Vermessung und 
dem THW-Ortsbeauftragten Bernd Reinartz.
„Es ist nicht einfach, in der heutigen Zeit Men-
schen zu finden, die sich engagieren“, sagte 
Lederer in seiner Begrüßungsansprache. „Doch 
es braucht Ehrenamtliche wie Sie, um die Her-
ausforderungen, die jede Zeit mit sich bringt, zu 
stemmen. Das ist der Kitt, der die Gesellschaft 
zusammenhält und verdient unseren großen 
Respekt“, dankte Lederer den Geehrten in sei-
ner Begrüßungsrede. 
Daniela Ludwig ergänzte: „Einen ausdrückli-
chen Dank möchte ich auch an die Familien der 
Ehrenamtlichen richten, die im Hintergrund eine 
wichtige Stütze sind für deren Engagement.“

Landrat Otto Lederer mit den Ehrenamtliche, 
die für ihre langjährigen Verdienste beim 

Bayerischen Roten Kreuz, beim Technischen 
Hilfswerk und als Feldgeschworere geehrt 

wurden. 

Treppe links von unten nach oben:  
Otto Lederer, Sebastian Scherer, Winfried 

Günter,Claudia Goldbrunner, Bernd Pfeuffer, 
Mathias Wieseke, Eckhard Backe, Robert 

Diebold, Johann Max Antretter; 

Treppe rechts von unten nach oben:  
Andreas Kieslinger, Bernd Reinartz, Elke Bier-
maier, Dr. med. Bruno Kristen, Walter Poppe, 
Tanja Teske, Michael Mayer, Klaus Praßberg;

Treppe Mitte von unten nach oben:  
Christian Grießenböck,Johann Maurer;

Im Anschluss überreichten Landrat Lederer 
und die Bundestagsabgeordnete Ludwig elf 
BRK-Mitgliedern das Ehrenzeichen für langjäh-
rige Verdienste sowie die Ehrenurkunde.  „Im 
BRK-Kreisverband engagieren sich über 2500 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer. Sie set-
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zen sich seit vielen Jahren für das Leben, die 
Gesundheit und das Wohlergehen Ihrer Mit-
menschen ein“, würdigte Lederer das Engage-
ment aller BRK-Helfer. 
Für langjährige Verdienste im Technischen Hilfs-
werk wurden zwei Mitglieder geehrt, unter Ihnen 
der Ortbeauftragte Bernd Reinartz.  Das THW 
ist eine gesetzlich verankerte Bundesanstalt, 
die fast ausschließlich von Ehrenamtlichen ge-
tragen wird. „Weil ich als Landrat auch für den 
Katastrophenschutz zuständig bin, weiß ich 
Ihre Arbeit vielleicht inzwischen noch mehr zu 
schätzen, als vor meiner Zeit in diesem Amt“, 
so Lederer.  Unter anderem unterstützen die 
THW-Fachberater in Krisensituationen oder in 
einem Katastrophenfall die Führungsgruppe 
Katastrophenschutz sowie den örtlichen Ein-
satzleiter.  Die THW-Helfer packen bei unter-
schiedlichsten Einsätzen mt an – von der Hoch-
wasser-Katastrophe über die Beseitigung von 
Sturmschäden bis hin zur Notstromversorgung. 

Abschließend stand die Ehrung von fünf lang-
jährigen Feldgeschworenen auf dem Pro-
gramm.  Feldgeschworere unterstützen die 
Vermessungsbehörden, wissen, wo Grenz-
steine liegen und fungieren als Vermittler und 
Schlichter.  Der leitende Vermessungsdirektor 
Falk Brem würdigte bei der Übergabe der Ur-
kunden die Bedeutung der Feldgeschworenen: 
„Manche kennen dieses Ehrenamt gar nicht, 
aber es ist nicht zu unterschätzen, welche Ach-
tung und welches Vertrauen Grundstückseigen-
tümer Feldgeschworenen entgegenbringen.“ 
Die Geehrten seien ein wichtiges Bindesglied 
zwischen Vermessungsverwaltung und Bürger. 
Landrat Lederer verwies darauf, dass das Amt 
der Feldgeschworeren das älteste kommunlae 
Ehrenamt in Bayern ist. Die Wurzeln reichen bis 
ins 13.  Jahrhundert zurück, 2016 wurde das 
Ehrenamt in das Verzeichnis des immateriellen 
Kulurerbenes aufgenommen. 

Text und Foto: Landratsamt Rosenheim

Meine Leistungen sind:

- Landschaftspflege (Parkanlagen, Wohnanlagen, Geschäftsflächen etc.)
- Gartenpflege (Rasenpflege, Baumschnitt, Heckenschneiden etc.)
- Brennholz Handel
- Grabpflege
- Baumfällungen
- Bepflanzungen
- Abtransport von Gartenabfällen
- Dienstleistungen rund um den Garten
- Hausmeistertätigkeiten
- Entrümpelungen
- Pflasterarbeiten
- Holzzäune

Über eine Terminvereinbarung würde ich mich freuen und werde Ihnen einen fairen Kostenvoranschlag machen.

Landschafts - u. Gartenpflege
Tel.: 080 62/8772 · mobil 0170/233 22 30

Martin Zellner
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„Moorleichenpoker“ – Wenn die 
Vergangenheit uns einholt
Theater Bruckmühl brilliert  
mit einem Stück von Heidi Faltlhauser
In der sehr gut besuchten Mehrzweckhalle in 
Götting kam jetzt das Herbststück des Theaters 
Bruckmühl zur Aufführung.  Unter der Regie 
von Miri Huber und Heidi Faltlhauser, die auch 
als Autorin verantwortlich zeichnete, wurde 
der „Moorleichenpoker“, ein Stück in drei Ak-
ten, auf die Bühne gebracht.  Worum geht es: 
Torfstecher Luis (Michael Flörs) findet zu sei-
nem großen Entsetzen eine Moorleiche. In sei-
ner Not wendet er sich an die Erlhoferin (Micha 
Höfer, die durchaus an die junge Erni Singerl 
erinnert).  Beide sind sich einig, dass es sich 
dabei nur um die „Stiefellies“ handeln kann, die 
vor vielen Jahren unter ungeklärten Umständen 
verschwand. 
Um die „Stiefellies“ ranken sich wilde Gerüch-
te und insbesondere einigen Herren im Dorf 
möchten an manches bestimmt nicht erinnert 
werden.  Ungemach und Zerwürfnisse drohen. 
Also: die Leiche muss unbedingt wieder ver-
schwinden, am besten im schon vorbereiteten 
Sarg des Zeindl-Opas, dessen Ableben stünd-
lich erwartet wird.  Dazu müsste aber der To-
tengräber Hartl (Jürgen Höfer) zum Mitmachen 
überredet werden. Zu allem Überfluss steht der 
Dorfpolizist Obergschwendtner (Michael Hess) 
dauernd vor der Tür, da er nach dem polizeilich 
gesuchten Italiener Firenze (Arnold Palm) fahn-

det, den die Erlhoferin als Untermieter aufge-
nommen hat. Davon soll ihre Tochter Kath (Ma-
rina Pagel) aber nichts wissen. 
Dank der guten Betreuung durch die Zenz (Clau-
dia Derndl) – o Graus – erholt sich der Opa wieder. 
Und dann tauchen auch noch der Hintermoa-
rer (Hans Mehringer) und seine Frau (Claudia 
Mehringer) auf, die das größte Interesse von al-
len daran haben, dass die „Stiefellies“ nie mehr 
zum Vorschein kommt. In der von Hans Mehringer 
und seinem Team liebevoll gestalteten Kulisse 
zeigten die Theaterer vom Theater Bruckmühl mit 
sehr viel Engagement und Spielfreude eine wun-
derbare Ensemble-Leistung. Die Pointen saßen; 
die Rollen waren typgerecht besetzt und wurden 
überzeugend auf die Bühne gebracht. 
Das Publikum sparte weder mit Szenen- noch 
mit Schlussapplaus. Bei der Premiere waren alle 
drei Bruckmühler Bürgermeister mit ihren Ehe-
partnern anwesend, ebenso Christa Kummert, 
Ehrenmitglied des Theaters Bruckmühl und die 
Theatergruppe des Trachtenvereins „Eichen-
laub“ aus Götting, die erst kürzlich mit dem Stück 
„Mucks Mäuserl Mord“ das Theaterpublikum be-

Guter Rat ist teuer bei Firenze (Arnold Palm), 
Luis (Michael Flörs), Hartl (Jürgen Höfer) und 

der Erlhoferin (Micha Höfer) v.li.

Brennholz trocken in 33 + 25 cm
Fichte 100,– € • Buche/Esche 140,– €
gemischt 120,– € • Sterr (25 cm 10,– € mehr)

Lieferung möglich! Tel. 0 80 62 / 15 84
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geistert hatten. Sie alle waren mit dem rundher-
um unterhaltsamen Abend sehr zufrieden. 

Text: Cornelia Ahrens, Foto: Alex Fuchs

Jetzt wieder mit Bustransfer 
ins Sudelfeld
Anmeldungen für die Skikurse 2024 des 
Skiteams Heufeld ab sofort geöffnet
Das Skiteam Heufeld startet die Anmeldungen 
für die kommende Skisaison: Anmeldung direkt 
direkt über das Anmeldeformular auf der Web-
site www.skiteam-heufeld.de für die Ski- und 
Zwergerlkurse registrieren.  Es gibt eine be-
grenzte Anzahl an Teilnehmenden pro Kurs und 
die werden nach dem Motto, „first come, first 
serve“ vergeben.  Aktuell ist schon die Hälfte 
der Plätze belegt. Auf vielfachen Wunsch bieten 
wir dieses Jahr wieder für alle Kinder der großen 
Skikurse einen Bustransfer von der Grundschu-
le Heufeld an.  Deshalb mussten wir auch die 
Kosten der Kurse anpassen: Hierfür fallen zu-
sätzlich 12 EUR pro Tag/Kind an. 

Hier die wichtigsten Informationen 
im Überblick:
Skikurs: 3-tägiger Ganztageskurs für Kinder ab 
8 Jahren im Sudelfeld
Termine: 7., 13. & 14. Januar 2024 (maximale 
Teilnehmenden-Anzahl: 50 Kinder) mit Bus-
transfer ins Sudelfeld

Kosten: FAMILIEN-SPECIAL 

•	�Erstes Kind 75 EUR Kursgebühr + 36 EUR 
Bustransfer für alle 3 Tage = 111 EUR

•	�jedes weitere Geschwisterkind 65 EUR + 36 
EUR Bustransfer für alle 3 Tage = 101 EUR

•	�Liftkarte & Verpflegung sind nicht in den 
Kursgebühren enthalten.  Die Kosten hierfür 
geben Ende Dezember separat an alle Teil-
nehmenden bekannt. 

Zwergerlkurs: Ski-Spiel-Unterricht für Kinder 
von 4 – 8 Jahren in leichtem Übungsgelände im 
Sudelfeld

Termine: 28. Januar, 3. & 4. Februar 2024

Kosten: je Kind 60 EUR

Anmelden könnt ihr euch auf unserer Websi-
te unter www.skiteam-heufeld.de.  Bei Fragen 
erreicht ihr uns per Mail unter kontakt@ski-
team-heufeld.de.

Die Anmeldebestätigung gibt es ein paar Tage 
nachdem ihr das Anmeldeformular ausgefüllt 
habt. Ende Dezember folgt dann eine Mail mit 
allen Detail-Informationen zu Gruppeneintei-
lung, Liftkosten/Verpflegung etc.

FREIZEITGRUPPE
Mit Übungsleiter:in im Vereinsbus auf die Piste: 
Die Freizeitgruppe startet nach den Skikursen 
am 20.01.2024. Die Termine sind frei wählbar. 
Anmeldung und nähere Informationen finden 
Interessierte auf der Website unter der Rubrik 
„Freizeitgruppe“.

SV DJK Heufeld
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Deutsche Meisterschaft 
im Rollkunstlauf
Ramona Kraus, Juniorenklasse B von der Soli 
Bruckmühl belegte im Pflichtwettbewerb Platz 6.
In dieser Disziplin müssen die Sportler zuvor 
ausgeloste Übungen auf vorgezeichneten Krei-
sen möglichst präzise nachlaufen. Dies fordert 
höchste Konzentration und präziseste Körper-
beherrschung.

Ramona Kraus von der Soli Bruckmühl hier zu 
sehen beim Pflichtwettbewerb im Rollkunst-
lauf. Bei dieser Disziplin werden bestimmte 

Übungen in der jeweiligen Klasse ausgelost, 
die auf vorgeben Linien mit den entsprechen-

den Körperbewegungen präzise nachgefahren 
werden müssen. Die Ausführung wird anschlie-

ßend von einer Jury bewertet.

In einem Starterfeld von 10 Starterinnen konn-
te Ramona Kraus eine saubere Kür zeigen. Die 
ersten drei Übungen (lva Wende, rva Gegen-
wende Gegendreier, lva Schlangenbogen Ge-
gendreier) wurden von Jury mit einer sehr hohen 
Punktzahl für die saubere Ausführung bewertet. 
Bei der letzten Übung, der rra Schlinge stürzte 
die Studentin beim zweiten Bogen, blieb kon-
zentriert und führte die Übung mit den restli-
chen Bögen zu Ende.
Die Starter Soli Bayern präsentierten sich erst-
mals mit ihren neuen Teamjacken und liefen mit 
diesen bei der Eröffnungsfeier ein.

Text: Hubert Dandl, Foto: Rainer Kraus

Kirta 2023 für die Arche Noah

Der erste Ausflug des Jahres ging für die Kinder 
der Arche Noah in diesem Kindergartenjahr zum 
Kirta Hutschen zur Metzgerei Rumpel. An dieser 
Stelle vorab ein großes Dankeschön für das Be-
reitstellen der Brotzeitplätze und der grandio-
sen Schaukel! 
Am Kirtamontag marschierten die Kinder bei 
herbstlich kalten Temperaturen gut eingepackt 
vom Kindergarten zur Metzgerei Rumpel, um 
den Vormittag dort zu verbringen.  Die Kälte 
war schnell vergessen, da die Kinder sowohl 
gruppenweise als auch altersgemischt hutsch-
ten und ihnen somit vom lauten Kinderlachen 
schnell warm wurde.  Es gab sogar eine extra 
wilde Runde für die größten Kinder! Nach ei-
ner Brotzeit mit Quarkbällchen machten sich 
die Kinder wieder auf den Heimweg und kamen 
mittags ausgepowert im Kindergarten an, wo 
der Kindergartentag auch bereits frühzeitig um 
12.30 Uhr für alle Kinder endete. 
So kann das Jahr starten – ein gelungener Aus-
flug für unsere Kinder der Arche Noah! 

Text und Foto: Kindegarten Arche Noah

First-Responder Förderverein 
Jahreshauptversammlung 2023 
Nachbericht 
Der Tätigkeitsbericht des Bruckmühler First-Re-
sponder Fördervereins (FRFV) wies bei der 23. 
Jahreshauptversammlung wieder einmal eine 
beeindruckende Anzahl von Aktivitäten und 
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Aktionen aus.  Dreh- und Angelpunkt war ne-
ben dem Rückblick mit Darlegung der Schluss-
rechnung über die Neuanschaffung des First 
Responder (FR) Einsatzfahrzeuges noch die 
Satzungsänderung für die Umsetzung einer 
„Ehrenamtspauschale“ für die First Responder 
Einsatzkräfte. Damit kann den First Responder 
Einsatzkräften künftig eine minimale finanzielle 
Aufwandspauschale für ihre ehrenamtliches En-
gagement gewährt werden. Beifall löste letztlich 
noch die Bekanntgabe aus, dass die bis dahin 
als „utopisch“ angesehene Schallmauer zum 
1000sten Mitglied schon in Kürze „geknackt“ 
werden könnte.  Zu dieser Rekordmarke fehlen 
aktuell nur noch 14 Unterstützer. 
Vorsitzender Reinhard Geigerseder begrüße 
zu Beginn der Versammlung im gut gefüllten 
Nebenraum der SVB-Sportheim-Gaststätte 
Bruckmühls Rathauschef Richard Richter sowie 
weitere Gemeinderäte. 
Danach folgte ein kurzes Gedenken an die im 
letzten Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder. 
Im Anschluss daran ging er auf den Kauf des 
neues FR-Einsatzfahrzeuges ein.  „Am 3.  De-
zember letzten Jahres konnten wir bei der of-
fiziellen Fahrzeugweihe zusammen mit vielen 
Ehrengästen die Sektkorken knallen lassen“, 
blickte Geigerseder zurück. Nach Darlegung der 
Schlussrechnung mit einem Netto-Gesamtkos-
tenvolumen von 58397,95 Euro stellte er mit 
einer kleinen Portion Stolz fest, „unser neues 

Plugin-Hybrid Einsatzfahrzeug ist samt Sicher-
heits-Folierung, Spezial-Innenausbau und 
Sonderausstattung bis auf den letzten Cent be-
reits komplett bezahlt und trotzdem haben wir 
noch ein gutes Plus in der Finanzkasse“. Nach 
seiner Aussage wurde diese Herkulesaufgabe 
durch einen sehr hohen Anteil von Eigenmit-
teln, dem Verkauf des alten Einsatzfahrzeuges 
sowie staatlichen Zuschüssen und mit vier 
Groß-Sponsoren gestemmt. 
In diesem Zusammenhang vermeldete der Vor-
sitzende für die vergangenen zwölf Monate mit 
16060 Euro noch einen „einmaligen“ Spen-
den-Rekord.  „Diese finanziellen Zuwendungen 
werten wir auch als eine Art der Wertschätzung 
für unser Engagement und dass unseres FR-
Einsatz-Teams zum Wohle aller Bruckmühler“, 
zeigte sich Geigerseder sichtlich gerührt. 
Als Verkaufsschlager erwies sich mit knapp 700 
Euro auch wieder einmal der bebilderte Jahres-
kalender 2023. 

Beim Tag der offenen Tür löste das neue First Re-
sponder Einsatzfahrzeug großes Interesse aus
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KLEINMAIER OFENBAU
Fachausstellung Öfen und Herde
Heufeld • Telefon: 0 80 61/3 74 27

Holz-, Öl- &
Pelletsöfen

Auf der Ausgabenseite schlugen 4090 Euro für 
die Fahrzeugweihe und den Tag der offenen Tür 
zu Buche.  Für Einsatzmittel wie Einsatz-Piepser, 
Früh-Defi-Simulator, Stromverbrauch Wallbox 
und Früh-Defibrillator fielen knapp 9000 Euro an. 
Ein Raunen mit anschließendem großem Beifal-
le löste der Kurz-Vortrag zur Mitgliederentwick-
lung aus.  Mit einem aktuellen Stand von 986 
Förderern fehlen nur noch 14 zur magischen 
1000er Rekordmarke. „Wir sind ganz nah an der 
Realisierung unseres Traumwertes, dann knal-
len aber die Korken, jetzt dürfen wir nur nicht 
mehr lockerlassen“, gab der Vorsitzende die 
weitere Marschrichtung vor.  Für das 1000ste 
Mitglied versprach er eine große Überraschung.
Ohne Gegenstimme und größere Diskussi-
on stimmten die Mitglieder dann noch einer 
Satzungsänderung für die Gewährung einer 
„Ehrenamtspauschale“ zu.  Laut FRFV-Chef 
Geigerseder konnte dies in einem längeren 
Abstimmungsprozessen mit dem Finanzamt, 

einem Notar und dem Vereinsregister finalisiert 
werden.  Damit erhalten die FR-Einsatzkräfte 
künftig für jeden geleisteten Abend- und Wo-
chenend-Dienst nach Auswertung des digitalen 
Einsatz-Tagebuchs zwei Euro Aufwandspau-
schale. „Unsere FRler rücken pro Jahr rund 600 
Mal zu den verschiedensten Einsätzen aus, 
jetzt sind wir in der Lage, dieses ehrenamtliche 
Engagement mit einem kleinen finanziellen 
„Zuckerl“ honorieren zu können“, freute sich 
Geigerseder über den großen Zuspruch aus der 
Versammlung. 
Im Anschluss daran präsentierte Kassiererin 
Melanie Gemander der Versammlung eine aus-
geglichene Finanzbilanz samt ansehnlichen 
Rücklagenpolster. 
Bürgermeister Richard Richter würdigte mit „ei-
nem großen Dankeschön“ die hervorragende 
Arbeit der gesamten First-Responder-Crew zum 
Wohle der Allgemeinheit: „Jeder Cent ist hier 
an der richtigen Stelle investiert.  Wir sind alle 
glücklich, dass wir die euch hier bei uns im und 
am Ort haben. Danke für eure uneingeschränk-
te Einsatzbereitschaft“.  Dem 1000.  Mitglied 
versprach er zwei Flaschen Bürgermeister-Sekt. 
Über die Einsatzstatistik 2023 der First Respon-
der Einsatzgruppe wird gesondert berichtet. 

Text und Foto: Torsten Neuwirth

Blaskapelle Bruckmühl:
Neujahrskonzerte im Januar 2024
Die Musikanten der Blaskapelle Bruckmühl la-
den zu den Neujahrskonzerten 2024 in die Kul-
turmühle ein.  Die beiden Konzerte werden im 
nächsten Jahr an den Sonntagen, 14. und 21. 
Januar 2024 aufgeführt, beide als Matinée mit 
Bewirtung durch die Landmetzgerei Rumpel. 
Nach dem Mittagessen bieten die Musikerinnen 
wieder Kaffee und Kuchen an. Unter der Leitung 
von Martina Riedl wird ab 11 Uhr Unterhaltungs-
musik des 19.  und 20.  Jahrhunderts zu hören 
sein. Eintrittskarten mit freier Platzwahl gibt es 
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Oberholzham 8
83052 Bruckmühl

Tel.: 0 80 62 / 8 09 44 90
Fax: 0 80 62 / 809 44 99
Mobil: 01 60 / 36 36 571

info@srh-gmbh.de

www.richard-huber-gmbh.de

im Vorverkauf im Autohaus Schmid, Kirchdorfer 
Str. 41 in Bruckmühl.

Andreas Riedl

Schützenverein  
Glonntaler Holzham:
Startschuss vom Bürgermeister  
bei Marktmeisterschaft in Bruckmühl
Mit dem ersten Schuss hat Bürgermeister 
Richard Richter die 51.  Marktmeisterschaft 
der sieben ortsansässigen Schützenvereine in 
der Marktgemeinde Bruckmühl eröffnet.  Unter 
den aufmerksamen Blicken von den Schützen-
meistern der beteiligten Vereine SG Kirchdorf, 
Glonntaler Holzham, Martinsschützen Högling, 
Meisterschützen Waith, SG Edelweiß und Frei-
schützen Bruckmühl wurde der Rathauschef 
unterstützt.  Gildemeister Marcus Renz von der 
Schützengilde Waldheim musste krankheitsbe-
dingt absagen. 

stand in Holzham auf die neue moderne Anlage 
in Bruckmühl ausgewichen.  Diese bietet sich 
für diesen Wettbewerb geradezu an. Die Jugend 
der Höglinger Martinsschützen stand bereits 
Gewehr bei Fuß und belegte gleich die Schieß-
bahnen.

Text und Foto: Andreas Riedl

Bürgermeister Richard Richter am Gewehr 
beim Startschuss mit den Schützenmeistern 
(von links nach rechts): Hubert Strein (Kirch-

dorf), Thomas Niedermaier (1. Schützenmeis-
ter Holzham), Christian Heimgartner (Högling), 

Hans Schmid (Waith), Corinna Putz (2. 
Schützenmeisterin Holzham), Roland Kielblock 

(Edelweiß Bruckmühl), Peter Koch (Freischüt-
zen Bruckmühl).

Zuvor begrüßte Thomas Niedermaier, Schüt-
zenmeister der heuer ausrichtenden Schützen-
gesellschaft Glonntaler Holzham die anwesen-
den Schießfreunde in der Schützenstube.  Die 
gastgebenden Glonntaler sind heuer aufgrund 
der beengten Verhältnisse am eigenen Schieß-

Ein „gscheid’s Bariton“ 
zum Preis einer Kuh
Dreder und Vagener Musi gratulieren Leon-
hard Halmanseger zum 85. Geburtstag
Ein schelmisches Grinsen hat er oft auf, der 
Leonhard Halmanseger, alias „Scharer Hartl“. 
Dies gehört zu seinem humorvollen Naturell und 
hat ihn während seiner langjährigen Laufbahn 
als Blasmusikant bei zahlreichen Kapellen und 
Besetzungen im Landkreis begleitet. „A bisserl 
a Gaudi g’hört zur Musi scho dazua“, neben al-
ler Virtuosität, die er beim Spiel der Mittelsat-
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zinstrumente an den Tag gelegt hat. Und da er 
Zeit seiner Musikantenkarriere als begnadeter 
Tenorhorn- und Baritonist, aber auch als Posau-
nist, bekannt war, schätzten ihn die bekannten 
Musikkapellen der Region als tragende Säule 
im Mittelsatz und Tiefblech. 
Aus diesem Grund kamen auch die Musikka-
pellen Vagen und die Dreder Musi, bei denen 
er Jahrzehnte lang im Einsatz war, zum Bartl-
wirt nach Högling, wo der Hartl im Kreise seiner 
Familie, seiner Nachbarn und Freunde den 85. 
Geburtstag bei guter Gesundheit feiern konnte. 
Den Gratulationsreigen eröffnete die Dreder 
Musi mit einem zackigen Marsch. Sie bedank-
ten sich für weit über vier Jahrzehnte musika-
lischer Treue, sowohl bei Konzerten, als auch 
bei Traditionsveranstaltungen.  Und wer zur 
„fünften Jahreszeit“ schon mal auf dem Rosen-
heimer Herbstfest war, dürfte – vielleicht ohne 
es bemerkt zu haben – dem Hartl persönlich 
begegnet sein, war er doch eine feste Größe im 
Flötzinger Zelt, in dem die Dreder Musi durchge-
hend seit 1950 aufspielt. Auch die Vagener Ka-
pelle konnte mit einer Abordnung an Musikan-
ten aufwarten, die den Hartl zum Musi-Kollegen 
hatten. Dort galt er mit Posaune und Bariton als 
Institution. 
Insbesondere mit dem Bariton brillierte er mit 
vielen Solostücken.  Und da an ein abruptes 

Ende bei den Vagenern selbst nach über 60 
Jahren aktiven Musizierens nicht einfach zu 
denken war, verstärkte er nach dem Rückzug 
aus der großen Konzertbesetzung mit einfühl-
samen Melodien die Beerdingungsmusik.
Um 1994 herum legte Halmanseger den Grund-
stein für die „Mangfalltaler Musi“, die seitdem 
in wechselnden Besetzungen als Blechblä-
ser-Quartett mit alpenländischen Weisen, als 
bayerische Unterhaltungs- und Tanzlmusi oder 
als Alphornquartett auftritt. Letzteres kann im-
posante Auftritte, z. B.  beim „Sommernachts-
traum“ auf dem Münchener Olympiagelände 
zusammen mit den Münchener Philharmoni-
kern vor über 60.000 Zuhörern und im Berliner 
Reichstag vorweisen. Auch die Musikerkollegen 
dieser Besetzung kamen als Gratulanten und 
spielten zur Unterhaltung.
Aber auch als Instrumentenbauer betätigte sich 
der gebürtige Mittenkirchner. So blies er das Al-
phorn nicht nur, er fertigte es sogar mit eigenen 
Händen.  Seine frühere Tätigkeit als gelernter 

Sepp Holzmeier (links) und Peter Enzinger 
(rechts) gratulieren mit 95 und 97 Lenzen dem 

„Jungspund“ und ehemaligen Tiefblech-Satzkol-
legen Hartl Halmanseger zum 85. Geburtstag

Tel. 01 62 / 89 47 515 • E-Mail: markus.treff@hotmail.de

• Baumfällung
• Baumpfl ege
• Wurzelstockfräsen
• Minibaggerarbeiten
• Grundstücksrodungen
• Forstarbeiten
• Brennholzhandel
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Zimmerer war dabei sicher förderlich für dieses 
weitere Hobby, das er mit Akribie betrieb.
Ob beim Tuntenhausener Alphornquartett ein 
Instrument aus seiner Werkstatt angestimmt 
wurde, blieb ungeklärt.  Aber gefreut hat sich 
der Jubilar über die Einlage seiner vier Musiker-
kollegen sichtlich. Nicht zuletzt deswegen, weil 
die vier Instrumentalisten allesamt Söhne und 
Schwiegersohn seines Dreder Posaunistenkol-
legen Sepp Holzmeier sind, der ihm in unzähli-
gen Auftritten im Tiefblech beiseite stand.  Mit 
Holzmeier (95) und Peter Enzinger (97) waren 
langgediente und rüstige Musikanten der Ge-
burtstagseinladung gefolgt.
Einige Anekdoten und interessante Einblicke 
in sein Leben gab der Hartl schließlich selbst. 
Gebannt folgten die Gäste den Erzählungen 
über seinen musikalischen Werdegang. So war 
das musikalische Leben in Vagen und seinem 
Heimatort Mittenkirchen nach dem Krieg fast 
zum Stillstand gekommen, weil viele Musikan-
ten entweder gefallen oder in Gefangenschaft 
waren.  Er hatte sich für die Musik interessiert 
und wollte 1953 als fünfzehnjähriger Bub ein 
Instrument lernen. Die noch verfügbaren Instru-
mente waren aber nicht gerade seine Favoriten. 
Neben der Zither bekam er damals die Chance, 
bei seinem Musiklehrer Götz das Baritonspiel zu 
erlernen. Der konnte ob seines Talents schließ-
lich den Vater überzeugen, ihm ein „gscheid‘s“ 
Bariton zu kaufen, das er sein Leben lang haben 
würde.  „So etwas kostete damals 863 Mark. 

Fassadengestaltung 
Vollwärmeschutz
Altbausanierung
Trockenbau
Verfugung
Abbrucharbeiten
Entsorgung
Gerüstbau

Gartenstraße 23 · 83052 Bruckmühl
Tel.: 0 80 62 / 800 577 · Fax: 0 80 62 / 800 578
Mobil: 01 71 / 193 22 66 · www.malerbetrieb-lederer.de

Soviel wie eine Kuh“ sinnierte der Jubilar. Den 
Durchbruch bei der Dreder Musi schaffte er 
schließlich, als er einen landkreisweit bekann-
ten Solo-Baritonisten der Dreder kurzfristig ver-
treten musste.  Da ihm dies sehr gut gelungen 
war, genoss er von da an große Achtung als 
Musiker.
Bei aller Feierlaune und dem Schwelgen in Erin-
nerungen dachte Leonhard Halmanseger aber 
auch an die Zukunft. Es war ihm ein Anliegen, 
die Arbeit der Bruckmühler First Responder 
Gruppe zu unterstützen.  Deshalb bat er statt 
Geschenken um eine Finanzspritze, die er den 
Ersthelfern zukommen lassen will.

Text und Foto: Markus Steiner

Christbaumsammelaktion 
der Jugendfeuerwehr Heufeld
Sie haben einen Christbaum zu entsorgen, aber 
keinen Anhänger zum Wegfahren? Sie würden 
sich verständlicherweise die Arbeit gerne spa-
ren, den Christbaum mit Gartenschere und 
Bügelsäge bis zur Transportgröße für Ihren eige-
nen PKW zu zerkleinern und das Auto dann auch 
noch von seinen Nadeln zu reinigen? Dann sind 
Sie sie bei uns, der Jugendfeuerwehr Heufeld, 
genau richtig!
Wir holen Ihren Christbaum am 13. Januar ab 
13 Uhr in den Ortsteilen Heufeld, Waldheim, 
Heufeldmühle und Hinrichssegen direkt vor Ih-
rer Haustür gegen eine Spende von 4 Euro ab 
und entsorgen ihn für Sie. Bitte bringen Sie da-
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für einfach das Entsorgungsband gut sichtbar 
an Ihrem vollständig abgeschmückten Christ-
baum an und stellen Sie diesen bis 13 Uhr gut 
sichtbar an Ihren Zaun oder Ihre Einfahrt.  Die 
entsprechenden Entsorgungsbänder erhalten 
Sie bei folgenden Verkaufsstellen: 

•	�Gerätehaus der FF Heufeld�
Fraunhoferstraße 12�
20.12. (18 bis 19 Uhr), �
21.12. (17.30 bis 18.30 Uhr)

•	�Supravit�
Münchener Straße 7 ½ �
ab 15.12.

•	�Landmetzgerei Kaltner�
Waldheimer Straße 2�
ab 15.12.

•	�Blumen Renger�
Heimatweg 25a�
ab 15.12.

•	�Waldschlössl�
Am Wald 10�
ab 15.12.

•	�Parkplatz Netto�
Bruckmühler Straße 13�
ausschließlich am 16.12., 30.12. und�
02.01. von 8 bis 12 Uhr

Sollten wir Ihren Baum übersehen haben, kön-
nen Sie uns am Abholtag unter der Nummer 
08061/4880 erreichen.  Ihre Spende kommt 
der Jugendfeuerwehr Heufeld zur Finanzierung 
von Übungsmaterial, Ausrüstungsgegenstän-
den und Ausflügen zugute. 

Feuerwehr Heufeld

Weihnachtsgeschenk vom 
FC Bayern Fanclub „Die Filet
granen“ für die Tafel Bruckmühl
Mit einem großen Scheck im Gepäck machte 
sich die Vorstandschaft auf den Weg zur Tafel 
Bruckmühl. 5.000,– € wurden bei dem alljähr-
lichen Golfturnier im GC Mangfalltal bei Feldkir-
chen-Westerham erspielt und gespendet.
Nachdem der Wettergott für perfektes Gol-
fer-Wetter, der Golfclub Mangfalltal e. V., vie-
le Spender und Sponsoren und viele fleißige 
Helfer für einen perfekten Golfer-Tag und eine 
mindestens genauso gelungene Abendveran-
staltung gesorgt haben, machte der Erlös die 
Vorstände sprachlos. 
„Mit unserem Turnier möchten wir etwas an die 
Gesellschaft zurückgeben und nächstes Jahr 
steht immerhin schon das 10.  Wohltätigkeit-
sturnier an“, so ist das Credo von Harald Mi-
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chel, 1. Vorstand des FC Bayern Fanclubs „Die 
Filetgranen“.

Martin Stahuber

Blaskapelle ruft das Christkind
Christkindlanblasen am 24. Dezember
Eine beliebte Tradition ist das Christkindlanbla-
sen einer Bläsergruppe der Bruckmühler Blas-
kapelle, das an Heiligabend wieder stattfinden 
wird.  Zuhören kann man den neun Musikan-
ten in Bruckmühl an folgenden Stationen: ab 
13:45 Uhr am Kiem-Pauli-Weg, gegen 14:30 
Uhr in der Siedlung Höglinger Straße, Parkplatz 
Kornblumenweg, um 15:15 Uhr in der Bürger-
meister-Grandauer-Straße, um 16:00 Uhr an 
der Bäckerei Huber und gegen 16:45 Uhr in der 
evangelischen Kirche.  Über zahlreiche Zuhörer, 
die sich bei weihnachtlichen Melodien auf die 
Heilige Nacht einstimmen lassen möchten, freu-
en sich die Musiker natürlich ganz besonders.

Andreas Riedl

Herbstversammlung  
zum Ende der Imkersaison
Die Mitglieder des Imkerverein Bad Aib-
ling-Bruckmühl e. V. kamen zu ihrer traditionel-
len Herbstversammlung zusammen.  Nach der 

Begrüßung – insbesondere des Ehrenmitglieds 
Ludwig Vogl – und dem Totengedenken, warf 
der 1. Vorstand Hans Gschwendtner einen Blick 
zurück auf das vergangene Jahr.  Die beiden 
wichtigsten Punkte waren die Kurse und der Tag 
der offenen Tür am Lehrbienenstand. So fanden 
über das Jahr verteilt 8 gut besuchte Schulun-
gen mit verschiedenen Fachwarten aus dem 
Kreisverband Rosenheim statt.  Hier konnten 
sich Anfänger wie erfahrene Imker zu den wich-
tigsten Themen der Imkerei weiterbilden.  Der 
klare Höhepunkt des Jahres war der Tag der of-
fenen Tür am 30.09. Trotz des durchwachsenen 
Wetters kamen viele bieneninteressierte Besu-
cher, vor allem Familien mit kleinen Kindern, um 
die Tätigkeit des Lehrbienenstands, das Imkern 
sowie die Imkerinnen und Imker mit ihren fleißi-
gen Majas einmal persönlich kennenzulernen.
 Der Dank galt allen, die diesen Tag möglich ge-
macht haben. Die Resonanz war so positiv, dass 
es für 2024 nach einer Wiederholung schreit. 
Und damit begann der Ausblick auf das kom-
mende Jahr. Es wird wieder 6 Schulungen und 
den eben erwähnten Tag der offenen Tür am 16. 
Juni 2024 geben. Auch der monatliche Stamm-
tisch wird weiterhin stattfinden, ergänzt durch 
die Jahreshauptversammlung am 15.03.24 
und die Herbstversammlung am 25.10.24. Die 
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genauen Termine werden wieder im Internet un-
ter www.imkerverein-bad-aibling-bruckmuehl.
de veröffentlicht. So endete der offizielle erste 
Teil der Versammlung mit dem Dank an alle Teil-
nehmer und guten Wünschen für die kommen-
de Imkersaison. Nach einer kurzen Pause konn-
te es mit dem Vortag zum Thema „Naturnahes 
Imkern/Bioimkerei“ weitergehen. 
Bio-Bergbäuerin und Bio-Imkerin Rosi Fellner 
aus Tirol zeigte für sämtliche Aspekte der Imke-
rei die Unterschiede, aber auch Gemeinsamkei-
ten der sogenannten konventionellen Imkerei, 
biologischer bzw.  ökologischer Imkerei sowie 
exemplarisch den Richtlinien des Bioverbandes 
Demeter auf. Sie gab Impulse, das Bienenvolk 
als ganzes Wesen – den sogenannten Bien – zu 
betrachten und als Basis des Imkerns die Fra-
ge zu stellen: „Was will die Biene?“. Besonders 
wichtig sind ihr dabei der respektvolle Umgang 
mit diesen ebenso wichtigen wie faszinierenden 
Lebewesen. Sie betonte auch, dass Imkerinnen 
und Imker nicht nur für die Honigbienen Sorge 
tragen sollten, sondern auch für Wildbienen, 
was viele bereits tun. So endete die Herbstver-
sammlung mit einem sehr interessanten Vortag 
und die Teilnehmer konnten viele inspirierende 
Gedanken und Ideen für das kommende Jahr 
und die Arbeit an ihren eigenen Bienenvölkern 
mit nach Hause nehmen.

Christina Duschinski

Pakete gefüllt für Hilfsbedürftige 
Eine großartige Aktion auf Initiative der Vage-
nerin Johanna Triemer in Kooperation mit dem 
Kindergarten Vagen zugunsten der Hilfe „Pakete 
für das Leben“. 
„Ein bißchen so wie Martin …ich will an andre 
denken, ihnen auch mal was schenken …“ so 
singen die Kinder und schreiten mit ihren El-
tern und Erzieherinnen zur Tat.  Ein „Paket zum 
Leben“ enthält Grundnahrungsmittel nach einer 
festen Vorgabe (Öl, Mehl, Zucker, Multivitamin-
tabletten, Reis und Nudeln). 

Es wurde eingekauft und nach genauer Anlei-
tung eingefüllt und verklebt.  In Geschichten, 
Rollenspielen und Gesprächen erkennen die 
Buben und Mädchen, das es uns an nichts fehlt 
– andere jedoch Not leiden. Die wirtschaftliche 
Situation vieler Menschen in Ost- und Süd-
osteuropa ist nach wie vor katastrophal.  Die 
lange Corona-Pandemie und der Angriffskrieg 
gegen die Ukraine und seine Folgen haben die 
Situation vielerorts noch verschärft. Die Sche-
re zwischen Arm und Reich wird immer größer. 
Besonders hart trifft es Menschen am Rande 
der Gesellschaft und in ländlichen Regionen. 
Die am ehesten Benachteiligten sind Kinder, 
Witwen und Waisen. Dank an alle Spender und 
Johanna Triemer für ihr Engagement. 

Andrea Steiner 

Herbstkonzert der Blaskapelle 
Bruckmühl
Musikalische Liebeserklärung 
an Großbritannien 
Voll besetzt war die Bruckmühler „Kulturmühle“ 
als die Dirigentin Martina Riedl den Taktstock 
hob, zum Beginn des Herbstkonzertes der Blas-
kapelle.  Die Musikerinnen und Musiker traten 
zu dieser Veranstaltung im wahrsten Sinne des 
Wortes mit großer Kapelle an, wofür die Bühne 
im Festsaal der „Kulturmühle“ eigens erwei-
tert wurde. Das Publikum freute sich auf einen 
Abend unter dem Motto „Eine musikalische Rei-
se durch Großbritannien“.  Dieser wurde tem-
peramentvoll eröffnet mit dem Marsch „Pomp 
and Circumstances op.  39“ von Edward Elgar. 
Den Marsch hatte Edward VII. im Jahr 1901 zu 
seiner Krönungsmusik erkoren.  Dem „Pomp“ 
folgte der „Fliegermarsch“ von Hermann Dor-
stal, komponiert 1912 als Teil der Operette „Der 
fliegende Rittmeister“.  Very, very British wurde 
es sodann mit dem „Miss Marples Theme“ von 
Ron Goodwin, durch den Film „16 Uhr 50 ab 
Paddington“ auch dem deutschen Fernsehpu-
blikum hinreichend geläufig. 
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Anschließend erklangen der „Quartalswal-
zer“ von Stefan Huber und „Unsere Reise“ der 
„Fäaschtbänkler“.  Mit einer unter die Haut 
gehenden Interpretation des Motivs „Prince 
of Thieves“ von Micheal Kamen aus dem Film 
„Robin Hood – König der Diebe“ aus dem Jahr 
1991, wurden die Konzertbesucher schwung-
voll in die Pause entlassen. 
Nach der Pause ging es ebenso anspruchsvoll 
weiter wie bisher, zunächst mit „Pastime with 
good Company“, auch bekannt als „The King’s 
Ballade“. Geschrieben wurde diese Ballade im 
frühen 16. Jahrhundert von König Heinrich VIII. 
(1491 – 1547) für seine erste Ehefrau, Katha-
rina von Aragon, und gilt bis heute als seine 
erfolgreichste Komposition, die schon während 

der Renaissance in England und anderen euro-
päischen Ländern bekannt.
„Wir lieben Blasmusik“, eine Polka von Peter 
Leitner, geschrieben für die österreichische 
Gruppe „Fegerländer“, führte den musikali-
schen Reigen fort.
Hin zu den unsterblichen Hits der britischen 
Rock- und Popgiganten. Mit „Who wants to live 
forever“, geschrieben von Brian May (Queen) 
als Soundtrack für den Film „Highlander – Es 
kann nur einen geben“, „Don’t stop me now“ 
von Freddy Mercury, „All you need is love“ von 
John Lennon und Paul McCartney und „Viva 
la Vida“ von Coldplay wurde aus der musikali-
schen Reise eine Liebeserklärung an die Briti-
schen Welthits. 
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Als letztes Stück erklang „Wasser marsch!“ von 
Sebastian Höglauer, aber Schluss war dann 
natürlich nicht, denn ohne Zugabe wollte das 
begeisterte Publikum die Blaskapelle nicht 
von der Bühne lassen. Es folgten: „Always look 
at the bright side of life“, geschrieben für den 
Monty Python-Film „Das Leben des Brian“, in-
zwischen eine Melodie, die für alle Lebenslagen 
herangezogen wird und sowohl in Fußballstadi-
en wie auf Friedhöfen erklingt. Es folgte „Music 
was my first love“ von John Miles.
Mit dem „Müller-zu-Prugg-Marsch“ von Michael 
Stacheter war dann endgültig Schluss, mit viel 
Applaus und Begeisterung bei allen Anwesen-
den.  Und der Vorfreude auf die beiden Neu-
jahrskonzerte der Bruckmühler Blaskapelle am 
14. und 21. Januar 2024, natürlich wieder in 
der „Kulturmühle“.

Text: Cornelia Ahrens, Fotos: Alex Fuchs

Wir entsorgen Ihren Christbaum!
Auch in diesem Jahr startet der Elternbeirat 
des Kindergartens Spatzennest, Kirchdorf a. 
H.  (Bruckmühl) wieder eine Christbaum-Ent-
sorgungsaktion.  Die lamettafreien Bäume 
werden im Raum Bruckmühl, Heufeld, Vagen 
und Höhenrain am Samstag, den 13.01.2024 
gegen eine Spende abgeholt. Der Erlös kommt 
dem Kindergarten zugute. Eine telefonische An-
meldung ist vom 2. bis 7. Januar unter Telefon 
0173/2345814 möglich.

Eva Schöpfer-Obermaier 

SENIORENGEMEINSCHAFT 
„Altersverein Edelweiß Bruckmühl“
Der erste Schritt ist getan: Die SENIROENGE-
MEINSCHAFT strebt die lockere Zusammen-
arbeit mit dem Senioren- und Heimatverein 
Feldkirchen-Westerham an, um künftig die eine 
oder andere Veranstaltung gemeinsam anzu-
gehen, z. B.  Ausflüge, Vorträge usw.  Ein Ken-
nenlernen beider Vorstandschaften hat hier in 
Bruckmühl anlässlich einer Vorstandssitzung 
stattgefunden, der gegenseitige Erfahrungs-
austausch verlief sehr positiv.  Ein Blick in das 
gegenseitige Jahresprogramm zeigte interes-
sante Aspekte auf. Nun gilt es, den Kontakt zu 
pflegen und auszubauen, nicht nur im Rahmen 
der Vorstandschaften, sondern vor allem auch 
an der Basis, also zwischen den Mitgliedern un-
tereinander.
Das führt gleich zu einem weiteren Anliegen: 
Wir würden Sie, liebe Mitglieder, in Zukunft ger-
ne aktuell über Ereignisse, die unser Vereinsle-
ben berühren oder die für Sie von Interesse 
sein könnten, per E-Mail informieren, zeitnah 
und unkompliziert ohne große Formalitäten. Es 
kann um kurzfristig angebotene Verbilligungen 
bei Veranstaltungen am Ort gehen oder um Vor-
träge, Ausflüge, Terminänderungen usw., die 
uns irgendwie zur Kenntnis gelangen und die 
wir gerne ohne großen Aufwand sofort an Sie 
weitergeben würden. Dazu brauchen wir natür-
lich Ihre E-Mail-Adressen – und die Gewissheit, 

Versicherungsmakler Norbert Hamal
Versicherungsfachmann (BWV)

. . . wünscht frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!

Vagener Straße 7 · 83052 Bruckmühl
Tel.: 0 80 62 / 77 66 116 · Mobil: 01 72 / 56 08 305 · E-Mail: norbert@hamal.de
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Termine fl exibel nach Vereinbarung!

Praxis für Ergotherapie Sebastian Mayer
Göttinger Straße 9
83052 Bruckmühl

Mobil: 01 70 / 5 93 59 21
E-Mail: s.mayer-ergo@gmx.de

NEU
in Bruckm

ühl!

dass Sie Ihre Mails auch wenigstens einmal am 
Tag lesen. Wir werden deshalb bei den nächs-
ten Veranstaltungen (Stammtisch, Weihnachts-
feier) eine Liste herumgeben und darum bitten, 
Ihre E-Mail-Adresse einzutragen – sofern Sie an 
einem Informationsaustausch interessiert sind; 
der Datenschutz wird selbstverständlich einge-
halten, Ihre Daten werden nicht weitergegeben, 
sondern nur intern verwandt. 
Die Seniorenbeauftragte der Marktgemeinde 
Bruckmühl, Anneliese Weißbrich, hatte zu ei-
nem Runden Tisch Seniorenarbeit eingeladen, 
zwei Mitglieder der Vorstandschaft haben daran 
teilgenommen (Grete und Gerhard Kissel), die 
Diskussionen waren sehr interessant, das Er-
gebnis werden wir Ihnen gerne beim nächsten 
Treffen mitteilen, sprechen Sie uns an. –
Wir erinnern an unsere traditionelle Weih-
nachts-/Jahresabschlussfeier, die beim Brü-
ckenwirt in Bruckmühl stattfinden wird, und 
zwar am Mittwoch, 27. Dezember, um 14 Uhr. 
Musikalisch wird uns in bewährter Weise die 
Höglinger Stubnmusi begleiten, gerne können 
auch Sie die eine oder andere Geschichte bei-
tragen, wir freuen uns auf Sie!

Text: Grete Kissel

Freizeitkünstler zeigten wieder 
breite Palette ihres Könnens
„… und oana moand ganz froh, dass wenna Zeit 
hod und a ko, dann schaugda si des gern no o. 
Da Anda sogt: Ja oh mei, wos kannt’n des do sei? 
A Buidl mit viel G’fühl, ja klar, des is ja mit Acryl 
… Und des do is fei ganz voll krass, i glab beim 
Moin, des war a Spass.  Und des do is fei ganz 
schee groß, ja freile, des is ja a a Schloss! …“ 
Mit diesem launigen Gedicht eröffnete Joa-
chim Gawlina am Freitag, den 17.11.2023 die 
41. Ausstellung der Bruckmühler Freizeitkünst-
ler und spielte so mit der Vielfalt der Exponate 
und den Reaktionen der Besucher.  Neben der 
Organisatorin Christina Duschinski und allen 
Ausstellern, dankte er dabei noch einmal recht 

herzlich der Marktgemeinde Bruckmühl für das 
zur Verfügung stellen des Bürgersaals, ohne den 
die Ausstellung dieses Jahr und auch die vielen 
Jahre zuvor nicht hätte stattfinden könnten. 
Die Dritte Bürgermeisterin und treue Besuche-
rin der Bruckmühler Freizeitkünstler-Ausstel-
lungen Anna Wallner begrüßte im Anschluss 
im Namen der Gemeinde die Gäste. Sie zitierte 
das Motto der Aussteller: „Wir haben uns zum 
Ziel gesetzt, das kulturelle Leben Bruckmühls 
zu bereichern und noch ein wenig farbiger zu 
gestalten.“ Sie betonte, dass das den Künst-
lerinnen und Künstlern auch im 41. Jahr wieder 
besten gelungen ist.  Im Gepäck hatte sie für 
alle, die am Gelingen der Ausstellung mitge-
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wirkt haben, noch je eine Flasche Rotwein aus 
der Partnerstadt Bruck a.d. Leitha. Somit waren 
Ausstellung und Buffet eröffnet. Regina Schul-
ler bot am Klavier die wunderbare musikalische 
Untermalung.
Mit ihren Exponaten beteiligten sich Nadine Be-
cker, Evi Derntl, Christina Duschinski, Anja Hin-
termaier, Elisabeth Mayr, Bernadette Möllmann, 
Waltraud Oettl, Niklas Richters, Johannes Schä-
mann, Fides Spann, Alexandra Tanasie. 
Vertreten waren wieder diverse Techniken und 
eine große Bandbreite an Themen.  Teils nativ 
oder modern, teils gegenständlich oder abs-
trakt dargestellt. 
Zu sehen waren die Werke bis Mittwoch, den 22. 
November. Der Eintritt war wie in jedem Jahr frei.

Text und Foto: Christina Duschinski

MSM – Revival nach neun Jahren 
an der Realschule Bruckmühl
Jetzt war es endlich wieder so weit: Die Aus-
tropop Coverband MSM, bestehend aus den 
drei Realschullehrkräften Christian Mager (RS 
Bruckmühl), Peter Schneider (RS Johann Rieder 
Rosenheim) und Thomas Mittelstrass (RS Ge-
retsried) gab nach neun Jahren wieder ein Kon-
zert in der Aula der Realschule Bruckmühl. Und 
weil ohne Freind nix geht, kamen auch wieder 
Stephan Müller am Bass und Andreas Ziegler 
am Schlagzeug mit dazu, die das Trio als MSM 
& Freind an diesem Abend verstärkten. 
Im ersten Teil des gut besuchten Konzertes war 
in feinster halbakustischer Liedermachermanier 
„MSM“ zu hören, danach wurde die Stimmung 
mit bekannten Austropop Hits wie „Fürsten-
feld“ (STS), „Skifoan“ (W.  Ambros) oder auch 
„Du, entschuldige – I kenn di“ (P.  Cornelius) 
weiter angefacht. Nach gut zwei Stunden Musik 
klang der Abend mit zahlreichen Zugaben aus 
und Schüler, Eltern, Lehrkräfte und zahlreiche 
andere Konzertbesucher verließen beschwingt 
und mit Austropop Hits auf den Lippen die Re-
alschule. Für einen kleinen Imbiss bereiteten ei-

nige Schüler der 10. Klassen belegte Semmeln 
vor, der Vorstand des Fördervereins sorgte für 
den Getränkeverkauf. 
Der Förderverein der Realschule möchte sich 
nochmals ganz herzlich bei den fünf Lehrkräfte 
– Musikern (davon drei „hauseigene“) bedan-
ken, denn das Konzert hatte freien Eintritt und 
ebenso gilt unser Dank allen Konzertbesuchern, 
die sehr großzügig gespendet haben.  Vielen 
Dank auch an Jochen Lüers für die Steuerung 
der Licht- und Tontechnik und all jenen, die 
beim Auf- und Abbau des Equipments mitge-
macht haben. 

Text und Foto: Elke von Steinmetz 

Feuerwehr Heufeld: Einladung 
zur Jahreshauptversammlung
Die Feuerwehr Heufeld lädt alle Vereinsmitglie-
der zur Jahreshauptversammlung ein. Der Termin 
ist am Freitag, 5. Januar 2024, um 19 Uhr im 
Feuerwehrhaus in Heufeld. Die aktiven Mitglieder 
beteiligen sich an der Veranstaltung in Uniform. 
Auf der Tagesordnung stehen die Neuwahlen 
des Kommandanten und dessen Stellvertreters. 
Des Weiteren wir ein neuer Vorstand und dazu-
gehörige Revisoren gewählt.  Tagesordnung: Be-
grüßung und Eröffnung durch den Vorsitzenden, 
Gedenken an die Verstorbenen, Beschluss der 
Tagesordnung, Bericht des Kommandanten, Be-
richt des Vorsitzenden, Bericht des Jugendwarts, 
Bericht des Kassiers, Bericht der Revisoren, Ent-
lastung des Vorstands, Ehrungen und Beförde-
rungen, Grußworte, Neuwahlen des 1. Komman-
danten und seines Stellvertreters, Neuwahl des 
Vorstands, Wahl der Revisoren sowie Anträge, 
Wünsche, Sonstiges.

Jens Sailler
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Leistungsgerechtes  
Unentschieden gegen Hausham: 
Erster Boule-Vergleich erfolgreich absolviert
Die Spielfläche hatten wir perfekt hergerichtet, 
zusätzliche Tische und Bänke waren im Schat-
tenbereich längs des Platzes aufgestellt, für 
erfrischende Getränke und Knabbereien hatten 
wir gesorgt und Petrus spielte auch mit: Er ließ 
das Thermometer an diesem sonnigen Diens-
tagnachmittag in der ersten Septemberwoche 
um die 27°C-Marke pendeln.  Überpünktlich 
trafen sieben hochmotivierte Boule-Spieler 
aus Hausham zum für beide Seiten ersten ge-
meinde- und sogar landkreisübergreifenden 
Boule-Vergleich(skampf) ein, bestens einge-
spielt, hervorragend ausgerüstet und vor allen 
Dingen gut aufgelegt. Während unser Gast zwei 
spielstarke Frauen im Team aufbieten konnte, 
mussten wir kurzfristig auf unsere Quotenfrau 
Christa Ertl und auch auf unseren erfahrenen 
Sport-Allrounder Peter Schreyer verzichten; 
beide standen wegen kurz zuvor erfolgter Ope-
rationen nur als Zuschauer zur Verfügung.  Die 
am Vortag von Wast Mitterer gewalzte Spielflä-
che hatten wir abgeteilt, um gleichzeitig zwei 
Partien nebeneinander austragen zu können. 
Auf jeder Hälfte trafen Teams von jeweils drei 
Boule-Spielern aus Bruckmühl bzw.  Hausham 
aufeinander und jedem Spieler standen wie in 
Wettbewerben üblich drei Kugeln pro Aufnahme 
zur Verfügung. Jedes Spiel wurde über so viele 
Aufnahmen geführt, bis das erste Team die zum 
Sieg benötigten dreizehn Punkte erzielt hatte. 
Auf Platzhälfte 1 spielten für Bruckmühl Peter 
Koch, Herbert Meisinger und Bernd Schneider. 
Sie legten anfänglich ein 2:0 vor, welches die 
Gäste umgehend ausglichen.  In der nächs-
ten Aufnahme servierte Peter Koch ein bei 
den Haushamern hochwillkommenes Gastge-
schenk: Mit der letzten Kugel schoss er -unbe-
absichtigt- das „Schweinderl“ weit aus dem en-
gen Kugelfeld heraus, so dass die Haushamer 

Spieler mühelos ihre noch verbliebenen sieben 
Kugeln zum vorentscheidenden 9:2 Zwischen-
stand platzieren konnten.  Trotz größter Bruck-
mühler Anstrengungen ging hier das erste Spiel 
mit 13:9 an unsere Gäste vom Schliersee.  In 
Spiel 2 konterten wir die anfängliche Hausha-
mer Führung mit einer fünf Punkte-Aufnahme 
und brachten dadurch das Spiel mit 13:8 recht 
sicher nach Hause. Der dritte Durchgang bot ein 
enges match mit wechselnden Führungen; das 
Gästeteam aus Hausham behielt jedoch mit 
13:11 die Oberhand.  Für das abschließende 
vierte Spiel tauschten wir die Platzhälfte und 
das gegnerische Team. Auch dieser Durchgang 
verlief sehr eng bis zum 12:12 Zwischenstand 
und erneut markierten die Haushamer Gäste 
den entscheidenden Punkt zum 13:12 Sieg. Mit 
insgesamt 3:1 Siegen ging dieser Vergleich so-
mit an unsere spiel- und nervenstarken Gäste.
Auf Platz 2 stellten sich Horst Fischer, Heinrich 
Körner und Wast Mitterer dem Haushamer Trio 
um Franz Pazier, der bis vor zwei Jahren bei uns 
mitspielte und dann nach Hausham verzog. 
Nach zwei Aufnahmen lagen die gut aufgeleg-
ten Gäste bereits 5:0 vorne. Unsere Umstellung 
(Wast Mitterer fungierte fortan als Endspieler) 
zeigte Wirkung: Über 8:8 und 11:11 wurde die-
ses Spiel richtig eng, ging jedoch am Ende mit 
13:11 an Hausham. In Spiel zwei gelangen uns 
insbesondere durch den groß aufspielenden 
Wast Mitterer gleich zwei vier Punkte-Aufnah-
men zum 8:0 Zwischenstand; am Ende stand 
ein 13:3 für Bruckmühl an der Anzeigetafel. 
Auch das entscheidende dritte Spiel ging mit 
13:4 deutlich zugunsten von Bruckmühl aus: 
Die durchwegs sehr guten Anspiele von Horst 
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Fischer und Heinrich Körner kosteten den Gäs-
ten zahlreiche Kugeln, so dass wir am Ende 
jeder Aufnahme meist die letzten Kugeln plat-
zieren und dadurch punkten konnten. Auch wir 
wechselten zum Abschluss noch die Bahn und 
das gegnerische Team für ein weiteres Spiel, lie-
ßen aber nichts mehr anbrennen und gewannen 
auch dieses trotz starker Haushamer Gegen-
wehr mit 13:9. Somit ging dieser Vergleich mit 
3:1 Siegen an die Heimmannschaft.
Nach mehr als vier Stunden Gesamtspielzeit, 
welche nur kurz für Trink- und Snackpausen 
unterbrochen wurde, konnten wir gemeinsam 
noch vor Ort in der Abendsonne dieses auf ho-
hem Niveau erspielte leistungsgerechte Unent-
schieden mit einem Glas Prosecco begießen. 
Die dringend benötigte kräftige Stärkung holten 
wir uns dann gemeinsam mit den Haushamer 
Gästen im SVB-Heim, wo uns Wirt Arno Müller 
und sein Team bestens versorgten.  Hier konn-
ten wir den anstrengenden Tag und so manchen 
entscheidenden Wurf nochmals Revue passie-
ren lassen. Zur Erinnerung an dieses für beide 
Seiten erstmalige Aufeinandertreffen über-
reichten die Haushamer Spieler einen kleinen 
Pokal an ihre Bruckmühler „Kontrahenten“; 
eine wirklich nette und uns überraschende 
Geste. Und natürlich ist eine Wiederholung im 
nächsten Jahr bereits fest vereinbart, mögli-
cherweise wird daraus gar ein Gegenbesuch auf 
Haushamer Terrain. 

Text und Foto: Peter Jüstel

Studienkreis Bruckmühl 
Der Studienkreis Bruckmühl hat ab 1. Januar 
2024 eine neue Adresse: Pettenkofer Str. 6, 
83052 Bruckmühl.

Studienkreis Bruckmühl 

Förderverein  
Volksmusik Oberbayern
•	Montag, 18.12.2023, 19 Uhr
	 „Gemeinsames Singen im Advent“
	� Seit den 1980er Jahren kommen wir an den 

drei Montagen im Advent in der Reihe "Das 
geistliche Volkslied das Jahr hindurch" in der 
Filialkirche St. Nikolaus in Mittenkirchen zum 
gemeinsamen Singen zusammen.  Zwischen 
den Liedern gibt es besinnliche Instrumen-
talmusik zum Innehalten, am Schluss das 
Segensgebet von Pfarrer i.R.  Höschler.  Wir 
freuen uns auf viele Besucher.  Bitte bringen 
Sie Laternen oder kernzen mit!

•	Sonntag, 14.01.2024, von 14 Uhr
	� Jahres-Mitgliederversammlung vom „För-

derverein Volksmusik Oberbayern e. V.“
	�...  mit einem kurzweiligen Bericht des Vor-

stands über die im Jahr 2023 geleistete Ar-
beit und die Volksmusikpflege in Oberbayern. 
Dazu spielen Musikanten vom Förderverein 
auf, werden gemeinsam Lieder gesungen 
und die Vorstandsmitglieder bereiten für 
alle Gäste Kaffee, Kuchen, Brotzeiten und 

Oberholzham 5a
83052 Bruckmühl

01 79 / 66 123 12

0 80 62 / 808 60 60

fabianfriedbaggerbetrieb@gmail.com
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kapellenstraße 19 • 83052 bruckmühl • tel. 08062 7299494 • mobil. 0170 4823278
info@naturheilpraxis-scha� er.de • www.naturheilpraxis-scha� er.de

ich wünsche allen bürgern
stimmungsvolle weihnachten, und …

für kurzentschlossene …
… sie erhalten bei mir schöne

geschenk-gutscheine!

„

Kaltgetränke vor.  Nicht-Mitglieder sind herz-
lich bei dieser gesellig-informativen Run-
de im Bürgersaal Bruckmühl (Kirchdorfer 
Str.  10) willkommen.  Anmeldung erbeten 
beim Förderverein Volksmusik Oberbayern, 
08062/8078307 (mit Anrufspeicher).

•	Montag, 22.1.2024, um 19 Uhr
	 Die MONTAGSINGER 
	� laden in freier Runde zum geselligen Singen 

von bayerischen und deutschen Volksliedern 
mit Eva Bruckner und Ernst Schusser ein. Je-
de(r) ist willkommen! Für diesen Abend hat 
Eva Bruckner auch Liedblätter mit Gesängen 
zum nahen Fasching vorbereitet.  Noten-
kenntnisse sind nicht erforderlich, Getränke 
sind vorhanden. Eintritt frei.

Ernst Schusser 

KAB Heufeld
Die nächsten Termine der KAB sind am Don-
nerstag 21. Dezember, um 14 Uhr Spiele-Nach-
mittag für
Brett und Karten Spiele und Unterhaltung. Der 
nächste Termin ist dann am 18. Januar 2024.
Wenn soziale Fragen anstehen, rufen Sie unter 
Telefon 0162/676 85 80 an.

Egon Radke

Leichtathleten  
des SV Bruckmühl – JHV 
„Never Change an winning Team“, nach die-
sem Motto handelten die Mitglieder der Spar-
te Leichtathletik des SV Bruckmühl (SVB) bei 
der jüngsten Jahreshauptversammlung und 
sprachen in Anwesenheit des zweiten SVB-Vor-
standes Hannes Dörnberger der vierköpfigen 
Spartenleitung mit jeweils einstimmigen Be-
schlüssen für weitere zwei Jahre ihr volles Ver-
trauen aus.  Neben dieser richtungsweisenden 
Neuwahl waren noch die personelle Situation 
des SVB-Trainerteams und Planungen für die 
offizielle Einweihungsfeier der Tartanbahn nach 
ihrer Komplettsanierung Mitte 2024 wichtige 
Eckpunkte der Mitgliederversammlung. 
Seinen Jahresrückblick begann Leichtathle-
tik-Chef Peter Jüstel mit einem Sachstandsbe-
richt zur Komplett-Sanierung der Tartanbahn 
samt allen Leichtathletik-Sportanalagen.  Laut 
SVB-Vize Hannes Dörnberger, Cheforganisator 
auf Seiten des SVB des Riesen-Bauprojektes, 
liegen die Bauarbeiten trotz kleinem Zeitverzug 
aber „noch voll im Zeitfenster“. Wenn alles nach 
Plan läuft und sich vor allem auch die Witterung 
„als Teamplayer präsentiert“, kann mit einer 
Fertigstellung im Juni gerechnet werden.  Die 
Mitgliederversammlung war sich hierbei einig, 



Aktuelles aus den Vereinen

72  Bruckmühler Bürger Bote

Dezember 2023

dass die Finalisierung dieser Riesen-Baumaß-
nahme mit einem finanziellen Gesamtvolumen 
von einer Million Euro mit großem „Sportfest 
für Alle“ gefeiert werden sollte. Entsprechende 
Abklärungsgespräche zu einer Entscheidungs-
findung sollen zeitnah von der Spartenleitung 
mit der SVB-Vorstandschaft sowie den weiteren 
SVB-Sparten initiiert werden. 
Mit einem „Veteranen-Training“ wurde der Spar-
ten- und Jedermannsport-Gründer Peter Schreyer 
in seinen „Sport-Ruhestand“ verabschiedet. 
Das diesjährige SVB-Volksfest mit der Kaffee- 
und Kuchenbar der Leichtathleten wertete der 
Sparten-Chef „als Erfolg“. 
Das gesellschaftliche Highlight war nach Aus-
sage von Jüstel aber die BR-Radltour 2022, 
bei der die Marktgemeinde von den BR-Verant-
wortlichen als Zwischenziel ausgewählt wor-
den war.  Ein zehnköpfiges Leichtathletik-Team 
„frühstückte“ ab 5.36 Uhr im wahrsten Sinn des 
Wortes am 1. August in nur knapp drei Stunden 
in der Aula der Realschule gut 600 Bikerfreunde 
mit einem großen Büffet ab 6 Uhr ab. 
Bei der Abnahme des Deutschen Sportabzei-
chen kam der SVB nach Platz zwei in 2022 in 
diesem Jahr mit Rang drei wieder auf das Trepp-
chen in der Landkreiswertung.
Mit seinem erfolgreich abgespulten 30. Jubilä-
ums-Marathon im italienischen Ravenna hängt 
der Leichtathletik-Chef nun seine Langstre-
cken-Laufschuhe an den berühmten Nagel, und 
wird sich künftig mehr den kürzeren Distanzen 
widmen. 

Schriftführer Christian Ratzinger bezifferte den 
aktuellen Mitgliederstand mit 55 Kids unter 13 
Jahre, 25 Kinder und Jugendliche von 14 bis 17 
Jahre und 91 Erwachsene. Nach seiner Darstel-
lung ist das Projekt „VereinOnline“ in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Hauptverein gut aus der 
Pilotphase gestartet. 
Kassier Josef Schaller präsentierte ein gute Ein-
nahmensituation der zurückliegenden zwölf Mo-
nate, „im finanziellen Bereich sind wir gut und 
solide mit einer gesunden Rücklagenstruktur 
aufgestellt“. 
Sparten-Vize Steffi Iberer machte auf die pre-
käre Situation im Betreuer-, Übungsleiter- und 
Trainerteam aufmerksam, „wir haben viele 
sportinteressierte und engagierte Kids und Kin-
der von der U 8 bis in den Bereich der U 12 & 
U 14.  Um den großen „Run“ aber adressaten-
gerecht betreuen und fördern zu können brauch 
wir unbedingt mehr Personal“.
Diese Sichtweise bestätigte das Trainer-Team 
um Christian Ratzinger, Pia Wolff und Claudia 

Die vier „Vorstands-Musketiere“ der Leichtath-
leten des SV Bruckmühl geben auch bis 2025 

die Richtung vor: Peter Jüstel (hinten links), 
Steffi Iberer (hinten rechts), Josef Schaffer 

(vorne links), Christian Ratzinger (vorne rechts)

Schränke nach Maß
O P T I M A L

Staatsstraße 72 Tel: 08031/46 38 65
83059 Kolbermoor www.optimal-schraenke.de
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SV Bruckmühl:  
Ehrenabend als Danke für die 
langjährige Vereinstreue
Beim „Startschuss“ zum „Ehrenabend des 
SV Bruckmühl (SVB)“ war die SVB-Sportheim 
Gaststätte gut besucht.  Punkt 19 Uhr eröffne-
te SVB-Vorstand Bernhard Gleissner die „15. 
Ehren-Gala“.  52 Mitglieder erhielten aufgrund 
ihrer Verdienste, ihrer Vereinstreue oder lang-
jährigen Mitgliedschaft verschiedene Ehrungen 
und Auszeichnungen.
Es gäbe keinen Verein ohne seine Mitglieder, wir 
haben mit knapp 2200 eine Menge davon. Ei-
nen besonderen Stellenwert haben diejenigen, 
die über lange Jahre unserem SVB die Treue hal-
ten oder sich weit über das normale Maß hinaus 
engagieren und sich auf ehrenamtlicher Basis 
in den Dienst des Vereins stellen“, zeigte sich 
SVB-Chef Gleissner stolz. 
Den großen Ehrungsreigen eröffnete er mit der 
Ernennung von den neuen Ehrenmitgliedern. 
Unter großem Applaus erhielten Hans Brenner, 
Klaus Eberl, Elisabeth und Franz Eder, Gerhard 
Keller, sowie Josef Kolb, Willi Reitter, Christl 
Steffl, Rudolf Stempfle und Manfred Wilms 
nicht nur ihre goldfarbenen Urkunden, sondern 
auch große Brotzeitteller. 
Für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit wurde die Eh-
rennadel in Gold an Elisabeth und Franz Eder, 
Christl Steffl und Manfred Wilms verliehen. 
Auf ein Viertel-Jahrhundert Vereinstreue kön-

Neuwahlen: 
Nach 3 Minuten und 50 Sekunden stand 
die neue Vorstandschaft der Leichtath-
leten des SVB fest.  Unter der straffen 
Leitung des Wahlleiter-Duos Hannes 
Dörnberger und Torsten Neuwirth wurden 
jeweils mit einstimmigen Voten die Mit-
glieder der „alten“ Vorstandschaft auch 
zur neuen gewählt:

•	1. Vorstand Peter Jüstel

•	2. Vorstand Steffi Iberer

•	Schriftführer Christian Ratzinger

•	Kassier Josef Schaller

Torsten Neuwirth

Planungsbüro
HUBERT WINKLER
staatl. geprüfter Bautechniker

Haunpoldstr. 15
83052 Bruckmühl - Kirchdorf

Tel.: 080 62/80 48 88
Fax  080 62/80 48 87
winkler-hubert@t-online.de

Bauvoranfagen · Eingabeplanung · Nutzungsänderungen · Bestands- und Aufteilungspläne · Freifl ächengestaltung

Scholl. Das einhellige Votum: „Diese personelle 
Herausforderung ist unsere zeitnahe Hauptauf-
gabe mit oberster Dringlichkeit, diesem Trend 
müssen wir mit geeigneten Maßnahmen unbe-
dingt entgegentreten“.
In seinem Grußwort attestierte SVB-Vize Dörn-
berger den Leichtathleten eine große und land-
kreisweite Vorbildfunktion bei der Ablegung des 
Deutschen Sportabtzeichens. Angetan zeigte er 
sich zudem auch von der guten und intensiven 
Nachwuchsarbeit. 
In einem Rekordtempo von nur 3 Minuten und 
50 Sekunden wurde dann die vierköpfige Spar-
tenleitung bei den Neuwahlen in ihren Ämtern 
bestätigt. 
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nen Kirsten August, Josef Gebhardt, Harald 
Gürtler, Katharina Hetz, Simon Keller, Markus 
Killer, Hildegard Klein, Markus Kriechbaumer, 
Hans-Günther Lohmann, Torsten Matzenhöfer, 
Andreas Münch sowie Christina Paul, Jürgen 
Petri, Maria Pichler, Bianca Renz, Martin Rochi, 
Petra Scherer, Marlene Sigl-Kolb sowie Daniela 
und Georg Ziegltrum zurückblicken.  Für ihre 
Standhaftigkeit bekamen sie die Ehrennadel in 
Silber überreicht. 
Für besondere Verdienste für den Verein konn-
ten Bernhard Gleissner, Sirgid Hamal, Anne 
Günzl, Ludwig Palloks, Udo Zierhut, sowie Jo-
hann Stürzer, Harry Gürtler und Tanja Mertes 
aus den Händen vom SVB-Vorstand in Empfang 
nehmen.
Markus Rühl, Michael Strasser, Stephan Keller, 
Michael Lindner, Martin und Silvia Zellner, so-
wie Markus Weiß, Melanie Holy, Markus Feld-
haus und Rasso Steffl erhielten für ihr langjäh-
riges ehrenamtliches Engagement die bronzene 
Verdienstnadel. 
Für die musikalische Umrahmung des Abends 
sorgten traditionell Maria und Georg Kellerer. 
Die Geschwister erhielten für ihre musikali-
schen Darbietungen mehrfach Szenenapplaus. 
Zum Ende der geselligen Veranstaltung wurden 
nach dem großen Foto-Shooting bei dem einen 

 Ein „Prosit-Glaserl-Sekt“ auf die neuen 
Ehrenmitglieder mit der Vorstandschaft des SV 

Bruckmühl 

Hervorragende Podestplätze
Michael Schneider 3. Platz beim World 
Games of MTB!
Die Mountainbike Renngruppe des SC Velo Kel-
ler konnte auch heuer wieder sehr gute Leistun-
gen bei den Mountainbike Cups abrufen!
Beim Isarcup kamen folgende MTB-Kid’s auf 
die Plätze. U11m, 17. Maxi Sixt, 18. Marvin Jost. 
U15m, 9. Martin Buchacher, U17m, 3. Korbini-
an Sixt, 1. PLATZ Moritz Münch.
Top Platzierungen wurden beim eldorado Cup 
belegt.  Hier die Plätze, U7w, 7.  Sophia Jost, 

U9m, 57.  Felix Buchbauer, U11m, 12.  Marvin 
Jost, 22.  Maxi Sixt, U11w, 29.  Emma Hüsgen, 
U17m 4. Korbinian Sixt, 5. Moritz Münch, 8. Jo-
hannes Wolf.
Bei den World Games of Mountainbiking 
in Saalbach-Hinterglemm belegte Michael 
Schneider aus Bruckmühl eine hervorragenden 
3 Platz bei den allgemeinen Herren.

Text: Josef Knapp, Foto: Michael Schneider 

oder anderen Getränk noch alte Geschichten 
ausgetauscht. 

Text und Foto: Torsten Neuwirth
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Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag  6.00 Uhr - 21.00 Uhr
Sa., So. u. Feiertags  6.00 Uhr - 20.00 Uhr

(Tankautomaten auch außerhalb der 
Öffnungszeiten in Betrieb)

Ludwig-Bölkow-Str. 1
82054 Sauerlach 

Telefon (0 81 04) 649 730
Telefax (0 81 04) 649 814

WEB: www.tankhof-sauerlach.de
E-Mail: info@tankhof-sauerlach.de

E 10 • Autogas • Super • SuperPlus • Hochleistungsdiesel • Diesel • Ad Blue

Alle Kraftstoffe! Dauerhaft günstige Spritpreise

� Warme Mittagsgerichte

� Frische Brotzeiten

�� Schlüsseldienst

�� SB Waschplätze

� Portal-Takt-Wasch anlage
 für PKW und Transporter
 mit 2,80 m Durchfahrtshöhe

�� Waschanlagen jeden Sonntag
 von 12.00 - 18.00 Uhr geöffnet!

Kommen Sie gut durch den Winter 
mit unserem Polardiesel.

Wir wünschen Ihnen eine
schöne und besinnliche 
Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch
ins neue Jahr!
Ihr Team vom Tankhof Sauerlach

�� WaWarmrmee MiMittttagagsgsgerericichthtee

�� F i h B i

�� PoPortrtalal-TTakakt-t WaWascschh ananlalagege
ffür PKW und Transporter

ins neue Jahr!
IhIhIhrr TeTeamam vvomom TTanankhkhofof SSauau r alachchuuererlal h

Christbaumverkauf vom 01.12. – 24.12.202323
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„360-Grad-Super-Kreisel“.  Zum Abschluss 
gabs noch ein Eis für die fleißigen Berggeher 
und alle machten sich wieder auf den Heimweg 
nach Bruckmühl.

Text: Christina Greiner, Fotos: Jugendleitung

Advent und Musik  
der Chorgemeinschaft
Beginn erstmals um 18 Uhr 
Das seit über 50 Jahren gepflegte und be-
liebte Adventssingen in der Bruckmühler 
Herz-Jesu-Kirche findet auch in diesem Jahr 
am 3.  Adventssonntag, dem 17. Dezember, 
statt.  Diesmal aber beginnt es nicht wie in all 
den Vorjahren um 19Uhr, sondern bereits um 
18.00Uhr.  Die Chorgemeinschaft Bruckmühl 
ist Veranstalter und lädt sehr herzlich zu diesem 
Event ein. Diesmal steht das Konzert unter dem 
Thema „Advent und Musik“. 
Neben den Sängerinnen und Sängern der Chor-
gemeinschaft werden auch weitere Musiker wie 
Bläser, Klarinettenspieler und Stubn-Musikan-
ten zum Gelingen des Abends beitragen.  Auch 
adventliche Texte sollen dem Abend eine an-

Spiel- und Sagenweg am Hocheck
Nachdem der Großteil des Trachtenjahres für 
die Kindergruppe der Wendlstoana geschafft 
war, wurde es Zeit für eine kleine Belohnung. 
Dafür hat sich die Jugendleitung heuer einen 
Ausflug gemeinsam mit den Kinden, Eltern und 
Geschwistern überlegt.
Gestartet wurde in Oberaudorf zunächst mit 
dem Lift zum Hocheck. Von dort führt ein knapp 
3 km langer Sagenweg den Gipfel entlang und 
wieder zurück zur Mitelstation.  Für die kleinen 
Trachtler gabs bei den einzelnen Stationen 
jede Menge zu entdecken und auch die mit-
gekommenen Eltern kamen nicht zu kurz. Eine 
Brotzeitpause gab es danach am großen Spiel-
platz.Die Kinder probierten dort Rutschen, das 
Kneippbecken und eine kleine Goldwaschanale 
aus. Zum Schluß spielten alle noch eine Runde 
„Ochs am Berg”.
Als Nachwuchs eines Trachtenvereins zeigte die 
Kindergruppe natürlich auch auf dem Ausflug 
was sie schon alles konnte.  So wurde kurzer-
hand improvisiert und gemeinsam mit Eltern, 
Geschwistern und der Jugendleitung auch am 
Berg der Auftanz präsentiert.
Abschließend führte der Weg zur Mittelstation 
und die letzten Meter wurden den Berg hin-
ab gerodelt.  Höhepunkt der 1.000 m langen 
Sommerrodelbahn war hier der spektakuläre 

Elektroinstallation aller Art
Netzwerk – u. SAT-Anlagen * Beleuchtung *

Hausgeräte * Photovoltaik * KNX

Herbert Feicht – Elektromeister
Esterndorfer Str. 7 · 83629 Holzolling

Tel: 08063/20 68 32
Mobil: 0171/810 68 68

Internet: www.elektrofeicht.de
e-mail: info@elektrofeicht.de

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen Ihnen
frohe Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

Wir suchen weitere Mitarbeiter!
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sprechende und wohltuende Gestaltung geben. 
Dirigent der Chorgemeinschaft ist Matthias Fun-
ke.  Von alpenländischen Chorsätzen bis hin zu 
modernen, auch internationalen Adventsliedern 
reicht der Bogen des Gebotenen. Der frühere Be-
ginn des Konzertes soll es auch jüngeren Fami-
lienmitgliedern ermöglichen teilzunehmen und 
andererseits den späteren Abend noch für Ande-
res offenzuhalten. Der Eintritt ist wie immer kos-
tenlos, Spenden zur Deckung der Unkosten und 
Förderung der Vereine sind aber willkommen.

Harald Klein

„Edelweiß – Bogenschützen  
richten Gaumeisterschaft aus
Zum dritten Mal richteten die Bogenschützen 
der SG Edelweiß Bruckmühl in der Dreifachturn-
halle Heufeld die Gaumeisterschaft des Schüt-
zengaus Rosenheim aus.  Dabei traten 104 
Schützen aus 5 Vereinen an, um ihre Treffge-
nauigkeit unter Beweis zu stellen – eine Rekord-
beteiligung, zu der die Edelweißschützen mit 23 
Teilnehmern einen wichtigen Teil beisteuerten. 
Christian Hörberg, der Abteilungsleiter Bo-
gen der SG Edelweiß, begrüßte herzlich Gäste 
und Funktionäre des BSSB, den Ersten Bür-
germeister Richard Richter mit 3 Gemeinde-
räten, Herrn Harald Höschler, Herrn Christian 

Kastl und Herrn Georg Ziegltrum, sowie den 1. 
Gauschützenmeister Gerhard Nevihosteny, den 
Gaubogenreferenten Gernot Kammerer und die 
Gauschriftführerin Sigrid Liegl. 
Christian Hörberg bedankte sich in der Begrü-
ßung ausdrücklich für die große Unterstützung, 
die der Verein in vielen Bereichen durch die 
Marktgemeinde erfährt, und ohne die eine der-
artige Veranstaltung nicht möglich wäre. Beson-
ders hervorzuheben ist hierbei die Nutzung der 
Dreifachturnhalle, die für ein derartiges Turnier 
ideale Voraussetzungen bietet.  Grußworte ad-
ressierten Richard Richter, Gerhard Nevihosteny 
und Gernot Kammerer an den ausrichtenden 
Verein und die Teilnehmer. Für das leibliche Wohl 
stand die Küchenmannschaft der SG Edelweiß in 
den Startlöchern, die Gäste und Teilnehmer mit 
allerlei Speisen und Getränken versorgte. 
Die Meisterschaft wurde gekrönt durch einige 
hervorragende Ergebnisse.  So erreichte bei den 
Herren Recurve Florian Babl vom SV Pang 569 
Ringe (von 600 möglichen) und belegte damit 
den 1.  Platz.  Bei den Damen erreichte Sarah 
Sommer von der BSG Raubling mit 525 Ringen 
das beste Ergebnis. Dicht hinter Florian Babl er-
zielte Regina Kellerer, ebenfalls Raubling 568 Rin-



Aktuelles aus den Vereinen

78  Bruckmühler Bürger Bote

Dezember 2023

Schmiedstraße 17  ·  83052 Kirchdorf a. H.
Tel.: 0 80 62 / 14 78  ·  Fax: 0 80 62 / 7 99 11
E-Mail: offi ce@anton-stahuber.de

www.anton-stahuber.de

hdorf a. H.
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Wir bedanken uns bei unseren
Kunden und Geschäftspartnern und

wünschen allen eine frohe Weihnachtszeit
und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2024!

Wir bedanken uns bei unseren
Kunden und Geschäftspartnern und

wünschen allen eine frohe Weihnachtszeit
und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2024!

ständig von Edelweißschützen beherrscht: Leni 
Wimmer von der SG Edelweiß führte das Gewin-
nerfeld an, gefolgt von 4 weiteren Schützen aus 
Bruckmühl. Als „Motivationsschub“ wurde eine 
inoffizielle „Einsteigerklasse“ geschaffen.  Hier 
erzielte Ildiko Drewitz von der SG Edelweiß den 
ersten Platz.
Die Gesamtbilanz der Edelweißschützen kann 
sich sehen lassen: Von den insgesamt 23 Star-
tern gab es immerhin 10 „Treppchenplätze“, 
wobei die Schwerpunkte eindeutig im Blankbo-
genbereich, besonders bei der Jugend liegen. 
Die Investitionen der Sparte in die intensive 
Trainerausbildung (5 Übungsleiter, 1 C-Trainer) 
machen sich bezahlt.

Text und Foto: Wolfram Eichelberger

Wendlstoana Adventsfenster
Der Trachtenverein D’Wendlstoana Bruckmühl 
lädt in diesem Jahr wieder Vereinsmitglieder 
und Interessierte aus Bruckmühl und Umge-
bung ein, seine Adventsfenster zu besuchen.
An 12 Tagen an den vier Adventswochenenden 
– immer Freitag, Samstag und Sonntag – wird 
bei der jeweiligen Adresse ein selbstgestaltetes 
„Fenster“ ab 18.00 Uhr beleuchtet.  Dazu wird 
auch ein Gedicht oder eine Geschichte vorgele-
sen, ein Lied oder ein Musikstück angestimmt 
oder einfach ein gemütlicher Umtrunk angebo-
ten – einfach überraschen lassen. 

Sa. 16. Dez. – Hornau 30. 
So. 17. Dez. – 3. Advent, Schusterstr. 1, Waith

ge und beherrschte damit die Klasse Juniorinnen. 
In der Klasse Recurve Master gewann Patrick Gaß 
vom SV Pang mit 545 Ringen.  Bei den Damen 
setzte sich in dieser Klasse Claudia Sommer von 
der BSG Raubling mit 521 Ringen an die Spitze. 
Kerstin Hausmann von den Edelweißschützen er-
reichte in dieser Klasse den 5. Rang. 
In der Recurve Masterklasse gab es gleich meh-
rere Platzierungen der Edelweißschützen: Stefan 
Kliem erreichte Platz 4, Christian Hörberg lan-
dete auf Platz 7. Bei den Damen in dieser Klasse 
landete Susanne Kliem auf Platz 4, Petra Vetter 
auf Platz 6.  In der Recurve Jugend m erreichte 
Leopold Haller Platz 5, bei den Mädels erreich-
ten Melinda Hoffmann und Lea Sophie Hinter-
maier die Plätze 3 und 4. Bei den Blankbogen 
Herren wurde Markus Meyl von der SG Edelweiß 
erster. Insgesamt wurden die Top-Schützen der 
SG Edelweiß ihrem Ruf gerecht, so erzielte Han-
nes Stoiber, Deutscher Vizemeister im Freien, in 
der Masterklasse Blankbogen 540 Ringe, nur 8 
Ringe unter dem deutschen Rekord, er hielt da-
mit seinen Verfolger Jürgen Mittermayer von der 
SB DJK Rosenheim in respektablem Abstand. 
Der amtierende Deutsche Jugendmeister der 
SG Edelweiß in der Blankbogenklasse Jakob 
Reihl wurde mit 468 Ringen erster, mit diesem 
Ergebnis hätte er sogar in der Masterklasse den 
3.  Platz belegt.  Seine Schwester Anna wurde 
zweite.  Die Blankbogenklasse Herren führte 
Markus Meyl von der SG Edelweiß an, bei den 
Damen gewann Diana Schmidt vom SV Pang. 
Die Blankbogenklasse Schüler m/w wurde voll-
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Paolo Fasino
Baggerbetrieb

(Mobilbagger + Minibagger)

• Kanalbau
• Pflasterbau
•  Einbau von Klär- und Versitzgruben
• Aushubarbeiten
• Asphaltierungsarbeiten
• Gabionen
• Doppelstabmatten-Zäune

83620 Feldkirchen-Westerham · Weidacher Straße 25
Tel. 08063 / 9320 · Fax 08063 /6751 · Mobil 0171/42 19028
info@fasino-baggerbetrieb.de · www.fasino-baggerbetrieb.de

Fr. 22. Dez. – Fliederweg 4, Heufeldmühle
Sa. 23. Dez. – Berghamer Str. 58, Bruckmühl
So. 24. Dez. – 4. Advent, Sonnenwiechser Str. 22.
Die Wendlstoana würden sich sehr freuen, 
wenn die Motive der Adventsfenster auch in 
diesem Jahr wieder Alt und Jung begeistern 
und etwas Wärme und Freude in die Gesichter 
zaubern. Weitere Infos zu den Adventsfenstern 
unter www.trachtenverein-bruckmuehl.de

Text und Foto: Alexandra Url

Kindergartenkinder bekommen 
Besuch aus dem Trollwald
„Jawoll, ich bin der Troll!“, damit begrüßte Wur-
litz, der kleine Troll, seine jungen Gäste des 
katholischen Pfarrkindergartens Sonnenblu-
me Götting im herbstlichen Garten zu seinem 
Mitmachtheater. Gemeinsam begaben sie sich 
in der Dämmerung auf die Reise durch den 
Herbstwald, begleitet vom coolen Steinbock, 
den fleißigen Tieren und dem Vogel, der in Ur-
laub fliegt und die Wildsau zu Hause lässt. 
Gruselig schaurig wurde es bei der Geisterstun-
de im Moor. 
Die Mutprobe des Feuergeistes, einen waghal-
sigen Sprung übers offene Feuer, bewältigten 
die kleinen Gäste problemlos.  Mit einer lusti-
gen Blätterschlacht verabschiedete sich Wurlitz 

vom begeisterten Publikum und kehrte zurück 
in seine Trollhöhle in den Bergen. 

Text und Foto: Pfarrkindergarten

Neue Eltern-Kind-Gruppen (EKP) 
Über das Bildungswerk Rosenheim starten 
wieder zwei neue EKP-Gruppe im Vagener Pfarr-
heim, Mittenkirchner Str. 3, am Montag, den 8. 
Januar 2024, von 9.15 Uhr – 11.15 Uhr und am 
Donnerstag, den 11. Januar 2024, von 09.15 
Uhr – 11.15 Uhr Kinder zwischen 1/2 – 3 Jahren 
entdecken in der Eltern-Kind-Gruppe gemein-
sam mit ihren Müttern/Vätern/Großeltern die 
Welt.
Es werden zusammen Kniereiter, Bewegungs- 
und Fingerspiele gemacht, gesungen, gespielt 
und gebastelt. Nach einer gemeinsamen Brot-
zeit ist genügend Freiraum für freies Spielen 
und schöne Begegnungen. 
In einem Block sind 12 Treffen vorgesehen (10 
reguläre und 2 Zusatztreffen)
Für nähere Informationen steht Ihnen die aus-
gebildete EKP-Gruppenleiterin Anna Schneider 
gerne zur Verfügung unter Tel. 08063/9722511 
oder energie-zentrum@t-online.de.

Anna Schneider
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Termine in der Pfarrei Bruckmühl 
von Weihnachten bis Fasching
Veränderungen sind oft eine Chance für etwas 
Neues. Genauso ist es auch in der Pfarrei Herz 
Jesu.  In den Monaten in denen es 5 Sonntage 
gibt, kann nach der neuen Gottesdienstord-
nung in der Pfarrei Bruckmühl kein Gottes-
dienst stattfinden.  Es ist aber den verschie-
denen Gruppierungen überlassen, ob sie eine 
Andacht, Vesper oder ähnliches anbieten.  Am 
29. Oktober war es dann so weit. Birgit Rumpel 
aus dem Pfarrgemeinderat und unser Kirchen-
musiker Karl Vater haben eine Taize Andacht 
vorbereitet.  Die Kirche, durch viele kleine Ker-
zen und durch gedeckte Beleuchtung, bot eine 
wunderbare, stimmungsvolle Atmosphäre.  Die 
vorgetragenen Gedanken und Gebete und die 
einfühlsamen Gesänge gingen den zahlreichen 
Besuchern sehr zu Herzen.  Der Abend klang 
auf dem Kirchplatz noch mit einem geselligen 
Beisammensein aus. 3 oder 4 Mal im Jahr gibt 
es im Monat 5 Sonntage. Es wäre sehr schön, 
wenn diese Art von Gottesdienst dann von den 
Bruckmühler Gemeindemitgliedern angenom-
men wird, wie es beim ersten Mal der Fall war.
Ebenso eine besondere Art von Besinnung und 
Einstimmung auf Weihnachten ist am 3. Advent 
das Adventssingen der Chorgemeinschaft. Be-

reits seit vielen Jahren gehört dieses Singen zur 
Tradition in der Herz Jesu Kirche, die mit ihrer 
sehr guten Akustik einen schönen Rahmen da-
für bietet. Bitte beachten sie die geänderte An-
fangszeit, Beginn ist bereits um 18.00 Uhr.
Das Weihnachtswochenende beginnt mit dem 
Abendlob am Samstag, 23.12., um 19.00 Uhr. 
Der Sonntagvormittag steht noch ganz im Zei-
chen des 4.  Adventssonntages und wird mit 
einer Messe für den Pfarrverband Bruckmühl, 
Vagen und Mittenkirchen gefeiert.  Beginn um 
10.30 Uhr in der Herz Jesu Kirche. Am Nachmit-
tag um 16.00 Uhr sind dann die Kinder eingela-
den zur Kinderkrippenfeier, die musikalisch von 
unserem Jungen Chor begleitet wird. Um 22.00 
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Uhr beginnt die feierliche Christmette in Bruck-
mühl. Der Chor der Pfarrei Herz Jesu Bruckmühl 
unter der Leitung von Karl Vater wird uns dabei 
musikalisch erfreuen. Im Anschluss an die Mes-
se lädt der Pfarrgemeinderat von Bruckmühl ein 
zu Glühwein und Kinderpunsch am Kirchplatz. 
In Mittenkirchen wird am Montag 25.12. zum 
1. Weihnachtsfeiertag eine Messfeier um 9.00 
Uhr stattfinden. Eine weitere Messfeier für den 
Pfarrverband, mit Segnung des Johanniweines, 
findet am Dienstag 26.12. um 10.30 Uhr in der 
Herz Jesu Kirche in Bruckmühl statt.
Zum Ende des Jahres lädt die Pfarrei ein am 
Samstag 30.12.23 um 19.00 zum Abendlob, 
und am Sonntag 31.12.23 um 10.30 Uhr zur 
Wort Gottes Feier.  Das Neue Jahr beginnt am 
01.01.24 um 19.00 Uhr mit einer Messfeier für 
den Pfarrverband.  Der erste Freitag im Monat 
ist Herz Jesu Freitag.  Die Messe am 05.01.24 
beginnt um 9.00 Uhr. 
Die Sternsinger ziehen in den ersten Tagen des 
Neuen Jahres durch Bruckmühl und bringen 
den Segen in die Häuser.  Dieses Jahr werden 
die Sternsinger Spenden sammeln für das Pro-
jekt „Talita Kum“ zur Resozialisierung straffäl-
lig gewordener Mädchen in Brasilien und das 
„WassoProjekt“ zugunsten von Krankenhäusern 
für die bäuerliche Bevölkerung in Tansania.
Das Fest Heilige Drei Könige am Samstag 
06.01. beginnt mit dem Gottesdienst um 10.30 
Uhr. Mitgestaltet wird diese Feier von den Stern-
singern.  Abends um 18.00 Uhr lädt Markus 
Eham ein zu dem Dreikönigskonzert.
Am Sonntag 7.1. und am Sonntag 14.1. findet 
jeweils um 10.30 Uhr eine Wort Gottes Feier 
statt und ab Samstag 13.1. wieder regelmäßig 
das Abendlob samstags um 19.00 Uhr.
Der Fasching ist nicht lang, und so findet be-
reits am 26. Januar 2024 der allseits beliebte 
Pfarrfasching im Pfarrheim statt.  Die Vagener 
Big Band sorgt für den musikalischen Schwung 
und am Buffet gibt es selbstgemachtes und 
mitgebrachtes, das immer wieder einen kuli-
narischen Hochgenuss verspricht. Sketche und 

19. Interreligiöses Friedensgebet 
in Bruckmühl
„Frieden, den die Welt nicht gibt …“ – warum ei-
gentlich nicht? Diese Frage stellt sich in jedem 
Jahr neu, wenn sich die drei hier ansässigen Re-
ligionsgemeinschaften zum Interreligiösen Frie-
densgebet zusammenfinden, um ein Zeichen 
zu setzen gegen Vorurteile, Ausgrenzung, Hass 
und Unfrieden. Die Bitten um Frieden sind ernst 
gemeint: Frieden im Kleinen wie im Großen, da-

Einlagen aus den Reihen der Besucher sind will-
kommen, Masken und gute Laune sind natür-
lich erwünscht. Änderungen vorbehalten!

Marlene Obermayr 
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heim und „draußen“ in der Welt. Das zeigte sich 
wieder beim 19.  Interreligiösen Friedensgebet 
im Markt Bruckmühl an einem Sonntagabend in 
der Aula der Holnstainer Grundschule, zu dem 
die evangelische und die katholische Kirchen-
gemeinde und der Verein der türkischen Arbeit-
nehmer eingeladen hatten.  – Pastoralreferent 
Markus Brunnhuber begrüßte die Anwesenden, 
unter ihnen auch der erste Bürgermeister der 
Marktgemeinde, Richard Richter, dankte der 
Rektorin Birgit Splett für die freundliche Auf-
nahme, lud angesichts der schlimmen Krisen in 
der Welt zum Innehalten und Mitbeten ein und 
sprach den berührenden „Dialog zwischen den 
Religionen“.  Auch Adnan Sürek (Türk.  Arbeit-
nehmerverein) rief mit seinem einführenden 
Gebet die weltweiten Brennpunkte kriegeri-
scher Auseinandersetzungen ins Gedächtnis, 
ohne politisch abzugleiten, während Fatih Sal-
tabas eindrucksvoll eine Sure aus dem Koran 
vortrug mit Übersetzung ins Deutsche.  – „Su-

che den Frieden …“ diese Aufforderung aus 
Psalm 34, Vers 15 aus dem Alten Testament, 
vorgetragen von Mathias Fritzsche (evang.  Kir-
chengemeinde), schließt mit der Aufforderung, 
dem Frieden nachzujagen.  Ebenfalls aus dem 
Alten Testament trug Christel Obermüller die 

Interreligiöses Friedensgebet 2023 in der 
Holnstainer Grundschule
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PV Heufeld/Weihenlinden
Offene Kirche mit beleuchtetem  
Sternenhimmel und Hintergrundmusik

Jeden Donnerstag in der Adventszeit von 17 – 
20 Uhr in der Kirche St. Korbinian Heufeld

PV Heufeld/Weihenlinden

Unterholzham 79 Tel. 0 80 62/68 39
83052 Bruckmühl Fax 0 80 62/81 07

Ein herzliches Dankeschön 
für die gute Zusammenarbeit und das uns 

entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes, glückliches und erfolgreiches neues Jahr.

Gedanken zu Jesaja 2, Vers 4 vor, bekannt als 
die Bitte, Schwerter zu Pflugscharen zu machen 
und Lanzen zu Winzermessern. – Mit leisen Gi-
tarrenklängen begleitete Markus Brunnhuber 
die laut oder im Stillen vorgetragenen Anliegen 
und Bitten der Anwesenden. – Frauen haben in 
allen Kulturen einen besonderen Blick für Ge-
rechtigkeit und Frieden, dem trug Güler Mazlum 
mit dem berührenden Gebet der muslimischen 
Frauen Rechnung. 
Das „Gebet des Franziskus“ (Brunnhuber) zum 
Welttag aller Kreaturen erinnerte auch an das 
Leid der Geflüchteten weltweit.  Dem „Gebet 
für die Erde“ (Obermüller/Fritzsche) und dem 
„Gebet der Vereinten Nationen“ (Brunnhuber) 
schloss sich das gemeinsam gesungene Lied 
„Hewenu shalom alechem“ (wir wollen Frieden 
…“) an. Das nächste Interreligiöse Friedensge-
bet findet am Sonntag, 03.03.2024/18.00 Uhr 
statt.

Text: Grete Kissel, Foto: Gerhard Kissel
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	 Seelsorger:
Pfarrer Augustin Butacu • Seelsorgemithilfe Pater Anton Lötscher • Pater Clemens Pieper • Pastoral-
referent Markus Brunnhuber • Pastoralreferent Christof Langer • Gemeindereferent Markus Stein • 
Gemeindereferentin Elisabeth Boxhammer • Pastoralassistent Michael Pientka
Seelsorge-Bereitschaftsnummer: Unter 01 51 / 22 44 18 14 können Sie außerhalb der Pfarrbüro-Öff-
nungszeiten einen Mitarbeiter aus dem Pastoralteam für seelsorgerliche Notfälle erreichen.

	 Pfarrbüro:
Sekretärinnen: Claudia Breier, Katharina Haimerl, Nicole Brandl, Elisabeth Schober
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 9 – 11 Uhr und Do. 15 – 17 Uhr (sowie nach Tel. Vereinbarung)
Anschrift: Pfarrweg 3, 83052 Bruckmühl • Telefon: 0 80 62 / 7 04 70 • Fax: 0 80 62 / 70 47 47
E-Mail: pv-bruckmuehl@ebmuc.de • Homepage: www.pfarrverband-bruckmuehl.de

	 Verwaltungsleitung:
Katharina Rottmayr-Czerny

	 Kirchenpfleger:
Hans Lang – BRUCKMÜHL • Irmgard Rottmayr – VAGEN • Xaver Engl – MITTENKIRCHEN

	 Pfarrgemeinderat:
Martin Kramer – Bruckmühl • Elisabeth Danner – Vagen

PFARRVERBAND BRUCKMÜHL/VAGEN
Pfarrei Herz Jesu Bruckmühl
Pfarrei Mariä Himmelfahrt Vagen mit
Filiale St. Nikolaus Mittenkirchen 

Weitere Informationen zu aktuellen und zusätzlichen kirchlichen Angeboten/Veranstaltungen im 
Pfarrverband finden Sie auf unserer Homepage und in unserem Kirchenanzeiger – dieser liegt in den 
jeweiligen Kirchen auf. 
Bitte nehmen Sie die aktuelle Gottesdienstordnung, die in unseren Kirchen ausliegt, mit. Darin 
sind die aktuellen Termine aufgelistet.
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	 Seelsorger:
Pfarradministrator Augustin Butacu • Pastoralreferent Markus Brunnhuber • Pastoralreferent 
Christof Langer • Gemeindereferent Markus Stein • Gemeindeassistentin Barbara Kant-Nodes 
• Pastoralassistent Michael Pientka
Seelsorge-Bereitschaftsnummer: Unter 01 51 / 22 44 18 14 können Sie außerhalb der Pfarrbüro-Öff-
nungszeiten einen Mitarbeiter aus dem Pastoralteam für seelsorgerliche Notfälle erreichen.

	 Pfarrbüros/Pfarrsekretärinnen:
Sollte Ihr Pfarrbüro geschlossen sein, können Sie sich mit Ihrem Anliegen auch an eines der ande-
ren Pfarrbüros im Pfarrverband wenden.
Kath. Pfarramt Götting: Kirchplatz 3 • 83052 Bruckmühl • Tel.  08062/80339 • Fax 
08062/800217 • E-Mail: st-michael.goetting@ebmuc.de • Öffnungszeiten: jeden ersten Diens-
tag im Monat von 14 – 17 Uhr
Kath. Pfarramt Heufeld: Justus-von-Liebig-Str. 6 • 83052 Bruckmühl • Tel. 08061/2420 • Fax 
08061/92899 • E-Mail st-korbinian.heufeld@ebmuc.de • Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 9 – 11 
Uhr, Do. 15 – 17 Uhr
Kath. Pfarramt Kirchdorf mit Holzham: Ginshamer Str.  21 • 83052 Bruckmühl • Tel. 
08062/7258150 • E-Mail st-vigilius.kirchdorf@ebmuc.de • Öffnungszeiten: jeden 1. Donnerstag 
im Monat 14 – 17 Uhr
Kath. Pfarramt Weihenlinden: Lindenstr.  50 • 83052 Bruckmühl • Tel.  08062/1281 • Fax 
08062/806661 • E-Mail hl-dreifaltigkeit.weihenlinden@ebmuc.de • Öffnungszeiten: jeden 1. 
Montag im Monat 9 – 11 Uhr
Sollte Ihr Pfarrbüro geschlossen sein, können Sie sich mit Ihrem Anliegen auch an alle anderen Pfarr-
büros im Pfarrverband wenden.

	 Pfarrsekretärinnen
Ingrid Zissler, Sabine Brixl, Elisabeth Schober

	 Verwaltungsleitung
Katharina Rottmayr-Czerny

	 Kirchenpfleger
Juliane Grotz, (Verbundspflegerin) • Wolfgang Limmer (Götting) • Markus Zehetmaier (Heufeld) • 
Anton Hell (Kirchdorf) • Joseph Krapichler (Holzham) • Clemens Pritzl (Weihenlinden)

	 PVR-Vorsitzende:
Regina Grabichler

PV Heufeld/Weihenlinden
Pfarrei Götting St. Michael
Pfarrei Heufeld St. Korbinian
Pfarrei Kirchdorf St. Vigilius mit Filiale Holzham
Pfarrei Weihenlinden Hl. Dreifaltigkeit
Pfarr- und Wallfahrtskirche mit Filiale Högling
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	 PGR-Vorsitzende:
Veronika Fehr, Götting • Karoline Fries, Heufeld • Regina Grabichler, Kirchdorf/Holzham • Melanie 
Schmid, Weihenlinden/Högling

	 Gottesdienste und Termine für den Pfarrverband Heufeld –Weihenlinden:
SONNTAGS: 9.00 Uhr Götting • 9.00 Uhr Kirchdorf • 10.30 Uhr Heufeld • 10.30 Uhr Weihenlinden 
• 9.00 Uhr Holzham (1. Sonntag im Monat)

WERKTAGS: Jeden Dienstag 19 Uhr Högling • Jeden 3. Dienstag 19.00 Uhr Holzham • 1./3./5. 
Donnerstag 19 Uhr Kirchdorf • 2. und 4. Donnerstag 19 Uhr Götting

ROSENKRANZGEBETE: Dienstag 17.00 Uhr Heufeld • Dienstag 18.30 Uhr Högling • Donnerstag 
18.30 Uhr Kirchdorf • Freitag 8.30 Uhr Heufeld • 2. und 4. Freitag 9.00 Uhr Laudes/Morgenlob 
Heufeld • Samstag 16.00 Uhr Götting und Kirchdorf • Jeden 13. eines Monats 19.00 Uhr Fatima 
Holzham (von November bis März 16.00 Uhr)

Weitere Ansprechpartner/Gruppen der einzelnen Pfarreien finden Sie auf der Homepage www.
erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-heufeld-weihenlinden. Weitere Informationen zu aktuellen 
und zusätzlichen kirchlichen Angeboten/Veranstaltungen im Pfarrverband finden Sie in unserem 
Kirchenanzeiger – dieser liegt in den jeweiligen Kirchen auf. 

Die aktuellen Gottesdienste/Termine nach der neuen Gottesdienstordnung finden Sie im Kirchen-
anzeiger (liegt in den Kirchen auf), in der Tagespresse oder auf der Homepage www.erzbistum-
muenchen.de/pfarrei/pv-heufeld-weihenlinden.

??
Vitalstudio Eisenhammer
Bahnhofstraße 2   Bruckmühl
� 08062-1200 /-2396

Rückenbeschwerden
Durchblutungsstörungen

Lymphstauungen
Stress / Burnout

Schmerz (+Prävention)
Diabetes

Vereinbaren Sie einen persönlichen 
Beratungstermin für eine individuelle 

Andullations - Therapie!

?
?

?
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Johanneskirche mit Pfarramt, 
Adalbert-Stifter-Straße 2, 83052 Bruckmühl
� 0 80 62 / 47 70, E-Mail: pfarramt.bruckmuehl@elkb.de
Pfarrer Andreas Strauß, � 0 80 62 / 47 70, E-Mail: andreas.strauss@elkb.de

In unserer Gemeinde gibt es viele Angebote für Jung und Alt: 
Gruppen und Kreise, Konzerte, Gesprächsabende, Bibelwochen, Senio-
rennachmittage, Jugend- und Kirchenchor, Eltern-Kind-Gruppen, Nachbar-
schaftshilfe, Besuchsdienst, u. a. m.  Zu allen Veranstaltungen sind auch 
Nicht-Gemeindemitglieder herzlich eingeladen. 
Genaueres erfahren Sie unter: www.bruckmuehl-evangelisch.de 
Gerne schicken wir Ihnen auch den aktuellen Gemeindebrief zu. 

Ökumenischer Alpha-Kurs: Den christlichen Glauben entdecken, Fragen klären in entspannter At-
mosphäre, in Gesprächsgruppen, bei Vorträgen und beim Essen. Teilnahme kostenlos, Spende 
für Essen erbeten. Ab 22. in Bad Aibling im evang. Gemeindehaus. Jeweils montags (8 x) von 19 
– 21:45 Uhr. Anmeldung möglichst bis 11.1. u. Info bei Pfr. Strauß 08062/4770 oder andreas.
strauss@elkb.de	 Wir freuen uns auf Dich/Sie! 

„Fürchtet Euch nicht! Siehe, ich verkündige Euch große Freude; Euch ist heute der Heiland gebo-
ren, Christus, der Herr.“	 (Lukas 2, Vers 10b, 11)

17.12. 9 Uhr Johanneskirche Liedgottesdienst

17.12 19 Uhr
Emmauskirche 

Feldkirchen
Konzert Cantica Nova Chor Holzkirchen

24.12. 15 Uhr Johanneskirche
Familiengottesdienst zum Heiligen Abend�
mit Singspiel

24.12. 17 Uhr Johanneskirche Christvesper

24.12. 23 Uhr Johanneskirche Christmette mit Kirchenchor

26.12. 10.30 Uhr Johanneskirche Festgottesdienst zum Christfest – mit Abendmahl

01.01. 17 Uhr Johanneskirche
Segnungsgottesdienst zum Jahresanfang�
mit Abendmahl

06.01.  16 Uhr
Stollwerck-Mausoleum 

Hohenfried/Feldkirchen
Waldweihnacht mit Fackel-Wanderung�
zur Emmauskirche

06.01. 19 Uhr Johanneskirche Konzert Maxim Kowalew Don Kosaken

07.01. 9 Uhr
Ev. Gemeindesaal 

Bruckmühl
Gottesdienst mit Abendmahl

10.01. 9.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus 

1. Stock
Mittwochsrunde mit R. Röhl

14.01.  9 Uhr
Ev. Gemeindesaal 

Bruckmühl
Morgenandacht

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Bruckmühl
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	 ANSPRECHPARTNER

	 Ausblick

Diakon (Ansprechpartner Gesamtgemeinde): Jürgen Walter 0 80 62 / 7 79 01 73 
Gemeindereferent (Ansprechpartner Kinder, Jugend, Familien): Martin Lüling 01 73 / 2 84 01 82

Weitere Termine und Informationen finden Sie unter: 
www.efg-bruckmuehl. de

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Bruckmühl Kirchdorfer Str. 9b

	 Gottesdienst

Jede Woche Sonntag, 10 Uhr, Gottesdienst 
Gottesdienst Heilig Abend am 24.12. um 15 Uhr

Kirche Kunterbunt am 14. Januar von 11.00 – 13.30 Uhr, Kirchdorfer Str. 9b.
Thema „Sternstunden“

	 REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN WÄHREND DER WOCHE

KidsTreff:	 Wann? Jeden Freitag von 16.30 Uhr – 19.00 Uhr •Wer? Kids im Alter von 8 – 13 Jahren
	 Nähere Infos: Martin Lüling 0173/2840182

TeenTreff:	 Wann? Jeden Freitag von 18.15 Uhr – 21.00/21.30 Uhr • Wer? Jugendliche ab 13 Jahren
	 Nähere Infos: Martin Lüling 0173/2840182






